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                  Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
vor Ihnen liegt die nunmehr 12. Auflage des Sozialwegweisers Wedel.  
 
Der Arbeitskreis der sozialpädagogischen Fachkräfte pflegt seit vielen Jahren 
den Informationsaustausch zwischen den sozialen Einrichtungen dieser Stadt 
und über die Stadtgrenzen hinaus.  
Ziel dieser umfassenden Broschüre ist es einmal mehr, die Vielfalt der aktu-
ellen, sozialen Beratungs- und Hilfsangebote für Wedel und Umgebung dar-
zustellen und somit den richtigen Kontakt für Sie herzustellen. 
 
Das ausdauernde Engagement des Arbeitskreises hat in der Vergangenheit zu 
einer stetigen Verbesserung der Vernetzung der unterschiedlichen Vereine, 
Initiativen und Einrichtungen im sozialen Bereich beigetragen. Damit ist auch 
mit dieser Neuauflage des Sozialwegweisers mein Wunsch verbunden, dass 
allen Rat- und Hilfesuchenden schnellstmöglich an und von richtiger Stelle 
geholfen wird. 
 
Wedel, im Sommer 2019 

 
Niels Schmidt 
Bürgermeister  
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
Der Wedeler Sozialwegweiser ist ein Handbuch des „Arbeitskreises der sozi-
alpädagogischen Fachkräfte Wedel“. Dieser Arbeitskreis ist seit vielen Jahren 
mit dem Ziel der Vernetzung aller sozialen Einrichtungen aktiv. Die regelmä-
ßigen Treffen und dieses Handbuch tragen zu einem intensiven Informations-
austausch bei und gewährleisten, dass Hilfesuchende eine qualifizierte Aus-
kunft erhalten bzw. dass der richtige Kontakt zu einer der vielen Einrichtun-
gen hergestellt wird. 
 
Die Angebote werden regelmäßig überarbeitet, so dass wir Ihnen heute die 
mittlerweile 12. Auflage überreichen dürfen.  
 
An dieser Stelle bedanken wir uns herzlich bei allen verzeichneten Einrich-
tungen für Ihre tatkräftige Unterstützung. Ein großer Dank gilt insbesondere 
den vielen ehrenamtlich Tätigen, die mit ihrem Einsatz dieses flächende-
ckende Hilfeangebot erst möglich machen und zu einem gut funktionieren-
den Gemeinwesen im sozialen Bereich beitragen. 
 
Wir hoffen, dass Ihnen der Wedeler Sozialwegweiser eine Unterstützung in 
Ihrer täglichen Arbeit ist und Ihnen einen guten Überblick über die sozialen 
Angebote in und für Wedel verschafft. 
 
Der Wedeler Sozialwegweiser ist auch im Internet unter www.wedel.de 
(Schnellsuche „Sozialwegweiser“) zu finden. Alle der Redaktion zugehenden 
Aktualisierungen werden hier zeitnah erfasst, so dass diese Version auf dem 
aktuellsten Stand ist. Wir bitten Sie daher, Änderungen der Redaktion mitzu-
teilen. 
 
 
Für den Arbeitskreis 
 
Eike Binge Kirsten Zinner Kirsten Gragert 
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1. Allgemeine Einrichtungen 

AWO Ortsverein Wedel e. V.  1 

    A 
Straße : Rudolf-Breitscheid-Str. 40 a  L 
Ort : 22880 Wedel  L 
Telefon : 04103 1808120  G 
FAX : 04103 1808111  E 
Internet : www.awo-wedel.de  M 
E-Mail : info@awo-wedel.de  E 
Kontakt : N.N., Georg Palm  I 
Sprechzeiten : Montag bis Donnerstag von 8 bis 15 Uhr  N 
  Freitag von 8 bis 13 Uhr  E 
   

 
Angebote: 
 
Wir sind Ansprechpartner in vielen sozialen Fragen. Schwerpunkte setzen wir auf die 
Betreuung von älteren Mitbürgern, der sozialen Beratung und der Erziehung von Kindern.  
 
 Tagesstätte „AWO Treff“ 

 Seniorenmittagstisch, günstiges Mittagessen in geselliger Runde um 12 Uhr 

 Treffpunkt, Montag bis Freitag ab 14.00 Uhr können sich Senioren bei uns den 
Nachmittag gestalten 

 Freizeitgestaltung (Qigong, Gymnastik, Boule, Handarbeiten, Kartenspiele, 
Brettspiele, Bingo) 

 
 Beratungsservice im Rathaus Wedel 

 Sozialberatungsstelle 

 Freiwillige Finanzverwaltung 
 
 Kindertagesstätten und Krippenplätze von 0 - 6 Jahren,  
 ganzjährig geöffnet von 06.00 – 18.00 Uhr  

 Kindertagesstätte „Bekstraße“, Bekstraße 29 

 Kindertagesstätte „Hanna Lucas“ Pulverstraße 83 

 Kindertagesstätte „Traute Gothe“, Von-Suttner-Straße 32 
 

 E 
 I 
 N 
 R 
 I 
 C 
 H 
 T 
 U 

 

N 

G 

E 

N 
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Arbeitskreis der Stadt Wedel 
gegen Rechtsradikalismus und Ausländerfeindlichkeit 

 1 

    A 
  Stadtteilzentrum „mittendrin“  L 
Straße : Friedrich-Eggers-Str. 77-79  L 
Ort : 22880 Wedel  G 
Telefon : 04103 16930  E 
FAX : 04103 9059246  M 
Internet : -  E 

E-Mail : 
wolfram@jaskers.de, irmgard@jaskers.de,  
mittendrin-bleuel@wedel.de 

 I 

Kontakt : Irmgard Jasker, Rainer Bleuel  N 
Sprechzeiten : Immer letzter Mittwoch im Monat um 19.30 Uhr im Rathaus  E 
     
Angebote:   
 

 Informationsveranstaltungen über neofaschistische Gruppen 
 Erinnerungs- und Aufklärungsarbeit 
 Unterstützung von Aktionen gegen rechte Gruppierungen 
 Unterstützung von Flüchtlingen 
 Kontakt zur Gemeinde Putten/NL und Pflege des Andenkens an die 

Opfer aus dem Ort 
 Pflege des Andenkens an die NS-Opfer und der Mahnmale an der Ris-

sener Straße und im Puttener Weg 
 

 E 
 I 
 N 
 R 

 I 

 C 
 H 
 T 

 U 

  N 
  G 
  E 
  N 
   
 
  

mailto:wolfram@jaskers.de
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AWO Bildung und Arbeit gGmbH  1 

    A 
Straße : Siemensstraße 6a  L 
Ort : 25421 Pinneberg  L 
Telefon : 04101 561-60/61  G 
FAX : 04101 561-66  E 
E-Mail : Wolfram.Gambke@AWO-BildungundArbeit.de  M 
Kontakt : Herr Gambke  E 
Sprechzeiten : Mo. bis Do. 8.00 - 16.00 Uhr  I 
  Fr.           8.00 - 12.00 Uhr  N 
    E 

AWO Bildung und Arbeit gGmbH – Sozialkaufhaus Wedel  
 

E 
Straße : Kronskamp 106  I 
Ort : 22880 Wedel  N 
Telefon : 04103 919644  R 
FAX : 04103 919645  I 
E-Mail : Sozialkaufhaus.Wedel@AWO-BildungundArbeit.de  C 
Kontakt : Herr Cordes, Frau Steinbach  H 
Sprechzeiten : Öffnungszeiten:  T 
  Mo. bis Do. 8.00 - 16.00 Uhr  U 
  Fr.           8.00 - 11.00 Uhr  N 
  Bürozeiten:  G 
  Mo. bis Do. 7.00 – 16.15 Uhr  E 
  Fr.           7.00 – 11.45 Uhr  N 
     

Angebote:  
 
Die AWO Bildung und Arbeit gGmbH bietet finanziell schwachen Personengruppen den 
Erwerb „Brauchbarer Sachen“ an. Bei Nachweis des finanziellen Engpasses über 
Arbeitslosenbescheinigungen, Stadt- oder Sozialpässe können bei der AWO Bildung und 
Arbeit gGmbH zu Tiefstpreisen Gegenstände vom Stuhl bis zur Schrankwand, vom Radio bis 
zur Waschmaschine, erworben werden.  
Über die Möglichkeit der Ausstellung einer entsprechenden Bescheinigung informiert Sie Ihr 
Sozialamt. 
 
Sozialkaufhaus Pinneberg Sozialkaufhaus Elmshorn Sozialkaufhaus Uetersen 
Osterholder Allee 21 Gärtnerstraße 10 Finkenbrook 1 
25421 Pinneberg 25335 Elmshorn 25436 Uetersen 
 04101 842152  04121 269995  04122 9275390 
 
Öffnungszeiten unterschiedlich – ggfs. bitte anrufen! 
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„Die Villa“ MIKO Kinder- und Jugendhilfe GmbH  1 

  A  A 
Straße : Mühlenstraße 35 (direkt am S-Bahnhof)  L 
Ort : 22880 Wedel  L 
Telefon : 04103 9055778  G 
FAX : 04103   E 
Internet : www.miko-homepage.de  M 
E-Mail : DieVilla@miko-homepage.de   E 
Kontakt : Dr. Mareike Jaeger, Marc Dittmann, Holger Drewke  I 
Sprechzeiten : Mo. + Do.:  11.00 – 18.00 Uhr  N 
  Di. + Fr.:  10.00 – 15.00 Uhr  E 
  Mi.: (Frauentag) 10.00 – 13.00 Uhr + 17.00 – 21.00 Uhr   
    E 

Das Kommunikationszentrum „Die Villa“ ist eine Einrichtung der Bildungs-, Freizeit- und 
Sozialarbeit für Menschen von 18-30 Jahren. Im Rahmen des „Durchstarter-Projektes“ 
werden auch junge Schulabgänger ab ca. 16 Jahren betreut. Der Mittwoch (Frauentag) ist 
ohne Altersbegrenzung. Es werden Gespräche, Beratungen und Hilfestellungen zu allen 
Themen angeboten. 

Angebote:  
 

Projekte/Initiativen: Montag ab 18.45h Trommelgruppe,  
Dienstag 10-13 Uhr „Heimat-Kochgruppe“,16:30 - 18:00 „Anker“ 
Gruppenangebot für Kinder psychisch erkrankter Eltern,  
ab 19.00h Skatgruppe, 
Mittwoch ab 10.00h - 13.00h Frauenfrühstück und Kinder-
Kleiderbörse, 17.00h - 19.00h kostenloser Deutschkurs für 
Migrantinnen, 19-20.00h Frauenabend, 
Donnerstag ab 15 Uhr Kochgruppe, jeden 2. und 4. ab 20.00h 
Musikinitiative, jeden 1. und 3. Tidenhub,  
Freitag ab 20:30 Musikabend, weitere Angebote s. Flyer und 
Schaukasten 

Neue Medien: Nutzungsmöglichkeiten von PC´s und Internetzugang. 

Spez. Angebote zu  
Ausbildung, Beruf und Unterstützung beim Schreiben von Bewerbungen, Berufsberatung, 
Arbeit: weitere wechselnde Angebote: bitte erfragen. 

Angebote für Frauen: Frauenfrühstück, kostenloser Deutschkurs für Migrantinnen, 
Sportgruppe, Internationaler Frauenabend. 

Kulturelle Angebote: Live-Konzerte und verschiedene Einzelveranstaltungen wie z. B. 
Flohmarkt oder Lesungen. 

Amateurmusik Musikübungsraum: Vergabe durch die Musikinitiative. 

Freizeit: Caffee, Kicker, Spiele, Bücher und Zeitschriften. 

Räume: Raumvergaben für Gruppen, Initiativen etc.  

Gespräche Beratung Hilfestellung 

 I 
 N 
 R 
 I 
 C 
 H 
 T 
 U 
 N 
 G 
 E 

 

N 

 

 

 

 

  



25.01.2019 11 

Freiwilligen-Forum Wedel  1 

  A  A 
Straße : Küsterstraße 4  L 
Ort : 22880 Wedel  L 
Telefon : 04103 2143  G 
FAX : 04103 15064  E 
Internet : www.freiwilligenforum.de  M 
E-Mail : kontakt-wedel@freiwilligenforum.de  E 
Kontakt : Maritta Henke,  04103 87174  I 
Sprechzeiten : Mo. – Do. 8.00 bis 12.00 Uhr   N 
    E 
Angebote: 

 Nachbarschaftshilfe 
Begleitung zu Ärzten, Behörden oder kleinen Einkäufen - regelmäßige Besuche - 
Mitarbeit in der MS Kontaktgruppe Wedel.  
Kontakt: Waltraut Heimann-Kuntze,  84803 

 Förderung sozialer Kontakte 
in der Seniorenwohnanlage der Johanniter „Heinrich-Gau-Heim“ durch gemeinsame 
Spaziergänge, Gespräche, Spiele und andere Aktivitäten.  
Kontakt: Rosemarie Löchel,  83586 

 Bücherwürmer – Vorlesen für Kinder in Grundschulen und Kindergärten 
Wir lesen regelmäßig an einem festen Wochentag ca. 30 Minuten in kleinen 
Gruppen vor oder üben das Lesen mit den Kindern.  
Kontakt: Elke Stenzel,  86165 

 Erzählwerkstatt in der Kursana-Residenz  
Gemeinsames Erinnern und Erzählen am 2. Montag im Monat 15:30 Uhr im 
Andachtsraum – nicht nur für Bewohner. Kontakt: Maritta Henke,  87174 

 Sonntag-Nachmittags-Kaffee 
Zwangloses Zusammensein bei Kaffee und Kuchen für Alleinstehende und Paare an 
jedem 2. Sonntag im Monat 15 Uhr in der Risthütte.  
Kontakt: Waltraut Heimann-Kuntze,  84803 

 Märchen und Geschichten vorlesen 
In der Seniorenwohnanlage der Johanniter „Heinrich-Gau-Heim“ wird monatlich 
nach Ankündigung vorgelesen. Kontakt: Lothar Rudolph,  84663 

 Kreativkreis 
Basteln, handarbeiten und kreativ sein - jeder nach seiner Begabung und seiner 
Fähigkeit, um bedürftige Personen oder Gruppen zu unterstützen.  
Kontakt: Maritta Henke,  87174 

 Erzählkreis im AWO-Pflegeheim 
für die Heimbewohner an jedem 2. Dienstag im Monat 10 Uhr.  
Kontakt: Mechthild Braunsfurth,  8030166 

 Besuchsdienst  
Wir besuchen die Mitglieder unserer Ev.-Luth. Kirchengemeinde in Wedel und Holm 
zu ihrem Geburtstag und begrüßen neu Zugezogene. 
Wedel: Maritta Henke,  87174, Holm: Regine Albrecht,  13208 

   Koordinationsteam 
     Koordinierung der Gruppen, Organisation von Fortbildungen und gemeinsamen 
     Aktivitäten. Kontakt: Maritta Henke,  87174 
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Freizeitförder- und Begegnungsstätte der Lebenshilfe  1 

    A 
Straße : Spitzerdorfstraße 6  L 
Ort : 22880 Wedel  L 
Telefon : 04103 86699  G 
FAX : 04103 188628  E 
Internet : www.lebenshilfe-pi.de/freizeitangebot-wedel/  M 
E-Mail :   E 
Kontakt : Helge Rust  I 
Sprechzeiten : Do. 13.00 – 15.00 Uhr  N 
    E 

Angebote:  
 
Zielsetzung: 

 Eine sinnvolle Freizeitgestaltung, die neben Spaß und Unterhaltung auch zur Förde-
rung der Persönlichkeit und des Selbstbewusstseins beitragen soll. 

 

 Den Teilnehmerinnen und Teilnehmern soweit wie möglich zur Selbständigkeit verhel-
fen, unabhängig vom Stärkegrad ihrer Behinderung. 

 
Angebote: 
 
Wöchentlich: 

 Montag:  Sport 

 Dienstag: Projekte 

 Donnerstag:  Teestube 
 
Wochenende:  Treffpunkt im Hirtenhaus und Ausflüge 
 
Urlaubsfahrten und Ferienprogramme 
 
an Wochenenden nach Absprache: 
Kino-, Disco-, Konzert- und Theaterbesuche, Minigolf, Besuche von Ausstellungen und  
Museen sowie Feiern. 
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Friedenswerkstatt Wedel  1 

  A  A 
Straße : Hasenkamp 8  L 
Ort : 22880 Wedel  L 
Telefon : 04103 3386  G 
FAX : 04103 1888341  E 
Internet :   M 
E-Mail : irmgard@jaskers.de  E 
Kontakt : Irmgard Jasker  I 
Sprechzeiten : Telefonisch jederzeit, dort auch Nachfrage nach aktuellen   N 
  Terminen  E 
    

 
Angebote: 
 
Einsatz für Frieden und Abrüstung 

Mahnwachen gegen den Krieg 

Informationsveranstaltungen und aktuelle Aktionen 

Zusammenarbeit mit den Friedensgruppen im Kreis Pinneberg, mit dem Hamburger Forum 
und dem Zusammenarbeitsausschuss (ZAA) Schleswig-Holsteins und der bundesweiten 
Friedensbewegung 

Traditionsthemen: 

 Ostermarsch für den Frieden am Ostersamstag 
um 10.00 Uhr Auftakt vor dem Wedeler Rathaus 

 Mahnwache und “Nacht der Kerzen“ zum Hiroshima-Tag am 6. August 

 Veranstaltung zum Antikriegstag am 1. September 

 Friedensdekade im November 

 Paketaktion und Feier für Wedeler Obdachlose 

Wir unterstützen abgeschobene Asylsuchende in ihren Heimatländern, z. B. in Bulgarien. 

Wir arbeiten mit im Arbeitskreis der Stadt Wedel gegen Ausländerfeindlichkeit und Rechts-
radikalismus (S. 8). 

 
Wir bitten um Ihre Mitarbeit und beraten Sie gern! 
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Koordinierungsstelle Integration  1 

  A  A 
Straße : Volkshochschule Wedel, ABC-Straße 3 / Raum U 5  L 
Ort : 22880 Wedel  L 
Telefon : 04103 915499 oder 0175 1833174 (Joachim Rose)  G 
  04103 915481 (Marta Litke)  E 
FAX : 04103 915444  M 
Internet : www.vhs-wedel.de  E 
E-Mail : J.Rose@vhs.wedel.de                    M.Litke@vhs.wedel.de  I 
Ansprechpartner : Joachim Rose                  und       Marta Litke 

 

 N 
  Dienstag, 10 – 12 Uhr             Montag, 14 – 16 Uhr  E 
  Donnerstag, 15 – 17 Uhr            Mittwoch, 14 – 16 Uhr   
                und nach telefonischer Vereinbarung  E 
     
    I 

Angebote: 
 

 Förderung und Unterstützung der Integration 

 Beratung von Migrantinnen und Migranten 

 Ansprechpartner für Migrantenorganisationen 

 Ansprechpartner für am Ehrenamt Interessierte 

 Erstorientierung für Migrantinnen und Migranten 

 Durchführung von Einbürgerungstests 

 Organisation des Arbeitskreises Integration 

 Organisation des monatlichen Ehrenamtstreffens 
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Mieterverein Wedel e. V.   1 

  A  A 
Straße : Bahnhofstraße 38/40  L 
Ort : 22880 Wedel  L 
Telefon : 04103 15689  G 
FAX : 04103 7019062  E 
Internet : www.mieterverein-wedel.de  M 
E-Mail : Info@mieterverein-wedel.de  E 
Kontakt : RA Lutz Witt  I 
Sprechzeiten : Mo. – Do. 14.00 – 18.00 Uhr 

(Beratung nur nach terminlicher Vereinbarung)  
N 
E 

     

Angebote: 
 
Es geht um Ihre Wohnung - Nutzen Sie Ihre Rechte! 
 
Der MIETERVEREIN Wedel berät alle Mitglieder kostenlos. 
 
Holen Sie sich deshalb Rat beim MIETERVEREIN, bevor Sie etwas unterschreiben! 
 
Leisten Sie keine Zahlung, stimmen Sie keiner Mieterhöhung zu, bevor der MIETERVEREIN 
die Berechtigung geprüft hat! 
 
Jeder alte Mietvertrag ist besser als ein neuer! Stimmen Sie deshalb nicht zu, wenn Ihr 
Vermieter den Mietvertrag auswechseln will! 
 
Erkennen Sie keine Heiz- oder Nebenkostenrechnung an, bevor diese nicht vom MIETER-
VEREIN auf ihre Ordnungsmäßigkeit überprüft wurde! 
 
Lassen Sie sich über die Gefahren von Gleitklauseln für Mieten informieren, bevor Sie den 
Mietvertrag abschließen! 
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Musikschule der Stadt Wedel  1 

  A  A 
Straße : ABC-Straße 3  L 
Ort : 22880 Wedel  L 
Telefon : 04103 915454  G 
FAX : 04103 915456  E 
Internet : www.musikschule.wedel.de  M 
E-Mail : info@muskikschule.wedel.de  E 
Kontakt : Frau Müller-Wiegand, Frau Liefländer (Verwaltung)  I 
Sprechzeiten : Mo. bis Fr. 9.00 – 13.00 Uhr  N 
  Mo. bis Do. 14.00 – 18.00 Uhr  E 
  E   

Angebote: 
 
 Elementarer Musikunterricht: ‚Kling &Klang‘ für Kinder ab 18 Monate und deren 

Eltern; Musikalische Früherziehung (Alter 4 - 6 Jahre), Instrumentale Früherziehung, 
Rhythmik-Percussion für Kinder und Erwachsene. 

 
 Instrumentenkarussell (Orientierungsstufe) für Kinder und Erwachsene 

 
 Instrumental- und Gesangsunterricht von Klassik bis Rockmusik 

  Einzeln oder in Gruppen 
  für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 

 
 Ensembles, Kinderchor, Jugendorchester, Internationaler Chor, Wedeler Orchester 

Projekt (WOP), Bläserklassen, Ferienangebote, Workshops zu speziellen Themen und 
weitere Angebote im Ganztagsbereich. 
 

 Sozial- bzw. Familienermäßigung möglich, spezielle Tarife für Berufstätige (10er-
Karte) 

 
Das Schuljahr ist vom 1. April bis 31. März, eine Kündigung ist jedoch jeweils halbjährlich 
zum 30. September und zum 31. März möglich. Mit dem Unterricht wird in der Regel 
ebenfalls halbjährlich am 1. April und am 1. Oktober begonnen. 
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Regio Klinikum Wedel / Sozialdienst / Versorgungsmanagement  1 

  A  A 
Straße : Holmer Straße 155  L 
Ort : 22880 Wedel  L 
Kontakt : Sandra Griese, Krankenschwester  

 
G 

   0162 2414300 Teamleitung im Versorgungsmanagement E 
Kontakt : Nancy Thiele, Krankenschwester.   M 
   04103 962-179 Sozialdienst im Versorgungsmanagement   E 
Kontakt : Kai Schmidt, Krankenpfleger  I 
   04103 962-181 Krankenpfleger im Versorgungsmanagement 

 
N 

FAX : 04103 962337 (Thiele) oder 04103 962185 (Schmidt) E 
Sprechzeiten : Mo. – Fr. nach Vereinbarung   
  E  E 

Angebote:  

 
Als Ergänzung zur ärztlichen und pflegerischen Versorgung in der Klinik sind wir für Patien-
tinnen und Patienten und deren Angehörige Ansprechpartner  
für die Organisation erforderlicher Hilfen nach einem Krankenhausaufenthalt. 
Wir informieren und beraten  zu ambulanten und stationären Versorgungsmöglichkeiten 
und weiteren Hilfsangebote in der Region. 
 
Wir beraten und informieren Sie zu 

 Möglichkeiten der ambulanten Pflege, Kurzzeit- und stationären Pflege 

 Geriatrie 

 Betreutem Wohnen 

 Palliativer Versorgung und Aufnahmemöglichkeiten in ein Hospiz  

 Hilfsmitteln 

 Selbsthilfegruppen 

 Angeboten für pflegende Angehörige im Rahmen der „Familialen Pflege“ - Beratung 

und Schulung von pflegenden Angehörigen im Anschluss an einen Krankenhausauf-

enthalt 

 Möglichen Leistungsansprüchen der Sozialversicherungsträger 

 

Wir begleiten und unterstützen Sie bei 

 Beantragung von Leistungen der Pflegeversicherung 

 Suche nach einer Wohnmöglichkeit in einer Senioreneinrichtung 

 Suche nach einem Hospizplatz 

 Beratungen und Beantragungen nach dem Schwerbehindertenrecht 

 Organisation palliativer Versorgung 

 

Außerdem können wir Sie informieren zu 

 Betreuungsrecht / Vorsorgevollmachten 

 Psychosozialen Hilfsangeboten  
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SoVD Sozialverband Deutschland, Ortsverband Wedel   1 

  A  A 
Straße : Breiter Weg 107  L 
Ort : 22880 Wedel  L 
Telefon : 04103 15961  G 
FAX : 04103 121079  E 
Internet : www.Sovd-Wedel.de  M 
E-Mail : b.porschek@web.de  E 
Kontakt : Bärbel Porschek  I 
Sprechzeiten : jederzeit telefonisch sowie   N 
  jeden letzten Donnerstag im Monat (außer Dezember) 

von 13.00 - 15.00 Uhr 
 E 

  im Raum Makete/II.06., Rathaus Wedel   
  (individuelle Beratungsgespräche ohne Terminabsprache)  E 
  I 

Angebote: 
 
Der Sozialverband Deutschland Landesverband Schleswig-Holstein e. V. bietet: 

 Kompetente kostenlose Beratung, Prüfung und Durchsetzung von Ansprüchen aus 
dem Sozialrecht inkl. Klageverfahren vor den Sozialgerichten 

 Gemeinsamkeit und Geselligkeit durch Ausflüge, Reisen und Vorträge 

 Preiswerte Urlaubsmöglichkeiten in verbandeigenen seniorengerechten und barrie-
refreien Erholungszentren 

 Sozialpolitische Interessenvertretung auf bundes- und landespolitischer Ebene 

 Information über die aktuellen sozialpolitischen Entwicklungen durch die monatlich 
erscheinende kostenlose Mitgliederzeitung sowie durch Broschüren zu Fachthemen, 
z. B. Patientenverfügung 

 Viele weitere Vergünstigungen bei Kooperationspartnern 
 
Gemeinsam sind wir stark! 
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Stadtbücherei Wedel  1 

  A  A 
Straße : Rosengarten 6  L 
Ort : 22880 Wedel  L 
Telefon : 04103 9359-0  G 
FAX : 04103 935923  E 
Internet : www.stadtbuecherei.wedel.de  M 
E-Mail : stadtbuecherei@wedel.de  E 
Kontakt : Das Team  I 
Leiterin : Andrea Koehn  N 
Sprechzeiten : Montag 13.00 – 19.00 Uhr  E 
  Dienstag und Freitag 10.00 – 18.00 Uhr   
  Mittwoch geschlossen  E 
  Donnerstag 10.00 – 19.00 Uhr  I 
  Samstag 9.00 – 13.00 Uhr  N 
  R 

Angebote: 

Die Bücherei versteht sich als Informations- und Kommunikationszentrum für alle    
Fragen des täglichen Lebens.  
Sie finden bei uns nicht nur Bücher, sondern von - Autorenlesungen bis Zeitschriften -  
ein vielfältiges Angebot mit einem Bestand von 70.000 Medien. 

Eine kleine Auswahl aus unseren Leistungen: 

 
Allgemein 

 Homepage – mit Katalogen, Link-Verzeichnissen und vielen aktuellen Informati-
onen 

 eOPAC – von Zuhause recherchieren und das Konto verwalten, inklusive Info-
Service 

 Fernleihe  -  Medien, die nicht in unserem Bestand sind, bestellen wir für Sie 

 Onleihe – von Zuhause und unterwegs eMedien auf den PC, Laptop oder eBook-
Reader herunterladen – ideal für alle, die viel auf Reisen sind 

 Wöchentliches Training der deutschen Sprache bei „Dialog in Deutsch“ jeden 
Freitag von 16 – 17 Uhr 

 Internet- und PC-Arbeitsplätze, Alpha-Point und W-LAN 
 

Kinder & Jugendliche 

 Medienboxen – für den Schul- und Projektunterricht, auch für Kindergärten mit 
extralanger Leihfrist, Kamishibai, TING- und TipToi-Bücher und Stifte 

 Vorlesestunde – jeden Dienstag und Freitag von 16 bis 17 Uhr wird vorgelesen 

 Führungen – Hinweise in die Bibliotheksbenutzung, sowie Vermittlung von Lern- 
und Medienkompetenz für Schulklassen 

 Koordination und Betreuung von drei Schulbibliotheken –( ASS, EBG, GHS) 

Senioren 
 Großdruck  & Hörbücher, sowie spezielle Angebote z.B. zum Thema Demenz 

 LiteraTour -  Menschen, die nicht selbst die Bücherei besuchen können, werden 
persönlich betreut 
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Stadtteilzentrum „mittendrin“ (Fachdienst Soziales)  1 

  A  A 
Straße : Friedrich-Eggers-Straße 77 - 79  L 
Ort : 22880 Wedel  L 
Telefon : 04103 180627 Rainer Bleuel / Susanne Riege oder   G 
  04103 16930 Michaela Harmssen  E 
FAX : 04103 905924  M 
Internet  www.wedel.de  E 
E-Mail : mittendrin-bleuel@wedel.de, mittendrin-riege@wedel.de, 

mittendrin-harmssen@wedel.de 
 I 

Kontakt : Rainer Bleuel, Susanne Riege, Michaela Harmssen  N 
Sprechzeiten : Mo. bis Do. 9.00 – 18.00 Uhr (Pause von 13.00 – 14.00 Uhr)  E 
  Fr.  9.00 - 13.00 Uhr   
  E  E 
 
Das Stadtteilzentrum „mittendrin“ ist eine Einrichtung der Stadt Wedel mit dem Zweck, 
attraktive Angebote in den Bereichen Freizeit, Unterstützung und Beratung vor Ort stadt-
teilbezogen anzubieten. Dabei orientieren wir uns an den unterschiedlichen Bedürfnissen 
der hier wohnenden Menschen.  
Unsere Angebote richten sich an Familien und ihre Kinder, Erwachsene und Seniorinnen/ 
Senioren aus dem Stadtteil Elbhochufer. 
Wir möchten das Elbhochufer durch interessante, jahreszeitliche Veranstaltungen wie z.B. 
Grünkohlessen und Weihnachtsfeiern, Fasching, Hallloween (für Kinder). „bunter“ ge-
stalten. Dabei unterstützt uns mit tollen Ideen und Tatkraft die “Arbeitsgemeinschaft 
Elbhochufer“ (AGE), die sich jeden 2. Mittwoch im Monat um 19.30 Uhr im „mittendrin“ 
trifft. 
Besondere „Highlights“ des Stadtteilzentrums sind z.B. das jährliche Stadtteilfest, die 
Teilnahme an den Interkulturellen Wochen sowie die Feier des internationalen Frauen-
tags, Flohmarkt, der jährliche Chile-Abend, …. 
 

Regelmäßige Angebote: 
Deutschkurs für MigrantInnen, Seniorenkino, Nähgruppe, Internetcafé, Computergruppe 
für Erwachsene, internationales Frauenfrühstück, Schachgruppe, ein betreuter Kinderbe-
reich, Sonntagscafé, Marktfrühstück, Unterstützung beim Erstellen von Bewerbungsunter-
lagen, FrauenInsel, internationale Kindertänze, …etc. 
  
Außerdem hat unser Café täglich für Sie zu den oben angegeben Zeiten geöffnet und Sie 
finden hier immer eine Ansprechperson. 
 
Darüber hinaus verstehen wir uns als: 

 Ansprechpersonen im Stadtteil für Ideen, Sorgen, Wünsche und Anregungen - natür-
lich auch Kritik… 

 Einrichtung, für die Toleranz kein Fremdwort, sondern die Grundlage für unsere 
Arbeit ist, wo wir Treffpunkte schaffen zwischen Jung und Alt, egal welcher sozia-
ler oder ethnischer Herkunft… 

 Unterstützung für die Umsetzung von möglichen Ideen und Projekten… 
 

 I 
 N 
 R 
 I 
 C 

 H 

 T 
 U 
 N 
 G 

 

E 

N 

 

 

 

mailto:mittendrin-bleuel@wedel.de


25.01.2019 21 

Stadt Wedel – Sozialamt/Fachstelle Wohnen (Fachdienst Soziales)  1 

  A  A 
Straße : Rathausplatz 3 - 5  L 
Ort : 22880 Wedel  L 
Telefon : 04103 707-0  G 
FAX : 04103 707-300  E 
Internet : www.stadt.wedel.de  M 
E-Mail : siehe Internet  E 
Kontakt : Rathaus Wedel, Einzelheiten siehe unten  I 
Sprechzeiten : Mo., Di., Mi. und Fr.   8.30 – 13.00 Uhr  N 
  Do. 15.00 – 19.00 Uhr  E 
  oder nach Vereinbarung   
    E 

Angebote: 
 

 Wohnberechtigungsbescheinigung (§ 5 und § 88) 
Zi. 45  707-336 

 
 Wohnvermittlung (geförderte Sozialwohnungen und freifinanzierter Wohnraum) 

Zi. 46  707-302 
 
 Wohnraumförderung (Schaffung sozialen Mietwohnraums) 

Zi. 46  707-398 
 
 Städtische Unterkünfte / Obdachlosenangelegenheiten 

Zi. 46  707-398 
 
 Betreuung und Beratung von Obdachlosen und von Obdachlosigkeit bedrohten Personen 

Zi. 47  707-365 
 
 Beglaubigungen für Rentenzwecke 

Zi. 45  707-336 
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Stadt Wedel – Sozialamt (Fachdienst Soziales)  1 

  A  A 
Straße : Rathausplatz 3 - 5  L 
Ort : 22880 Wedel  L 
Telefon : 04103 707-0  G 
FAX : 04103 707-300  E 
Internet  www.stadt.wedel.de  M 
E-Mail : Siehe Internet  E 
Kontakt : Rathaus Wedel, Einzelheiten siehe unten  I 
Sprechzeiten : Mo., Di., Mi. und Fr. 8.30 – 13.00 Uhr  N 
  Do.                           15.00 – 19.00 Uhr  E 
  E   

Angebote 
 
 Leistungen nach dem Zwölften Sozialgesetzbuch (SGB XII) sowie Asylbewerber-

leistungsgesetz        
Zi. 49 – 54 (Details siehe Seite 28) 
 

 Miet- und Stromrückstände nach dem SGB XII 
Zi. 49 – 54 (Details siehe Seite 28) 
 

 Bestattungskosten A – Z 
Zi. 48        707-267               Frau Mohn 

 
 Heimsachgebiet A - Z 

Zi. 101      707-263               Frau Kurschis 
 
 Unterhaltssicherung A - Z 

Zi. 101       707-363                Frau Pohl 
 

 Seniorenberatung –siehe Extraseite 
Zi. 42        707-268                    Frau Rawald 

 
 Wohngeld 

A - O Zi. 44      707-266      Frau Gerlach 
P – Z Zi. 45      707-336      Frau Hörburger 

 
 Zuschüsse an Vereine und Verbände der freien Wohlfahrtspflege 

Zi. 47         707-365 
 
 Beglaubigungen und Bestätigungen für Rentenangelegenheiten 

Zi. 45         707-336 
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Fortsetzung zu Punkt “Leistungen nach dem Zwölften Sozialgesetzbuch (SGB XII) sowie 
Asylbewerberleistungsgesetz“ 

Frau Malz (Zimmer 49) 
Hilfe zum Lebensunterhalt und Grundsicherung A                                                                           
Miet- und Stromrückstände A                                                                                     
Hilfen in besonderen Lebenslagen außerhalb von Einrichtungen A - K 
    04103 707-261 
Fax  04103 707-88261 
k.malz@stadt.wedel.de 

Frau Schulze (Zimmer 50) 
Hilfe zum Lebensunterhalt und Grundsicherung B - Bo                                                               
Miet- und Stromrückstände B – Bo                                                                                 
Hilfen in besonderen Lebenslagen außerhalb von Einrichtungen L - Z 
    04103 707-262 
Fax  04103 707-88262 
a.schulze@stadt.wedel.de 

Frau Krohn (Zimmer 51) 
Hilfe zum Lebensunterhalt und Grundsicherung Bp - G                                                                       
Miet- und Stromrückstände Bp – G                                                                               
Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz A - Als 
    04103 707-220 
Fax  04103 707-88220 
a.krohn@stadt.wedel.de 

Frau Kaup (Zimmer 52) 
Hilfe zum Lebensunterhalt und Grundsicherung H - K                                                              
Miet- und Stromrückstände H – K                                                                                 
Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz Alt – He                                            
    04103 707-361 
Fax  04103 707-88361 
m.kaup@stadt.wedel.de 

Frau Wusch (Zimmer 53) 
Hilfe zum Lebensunterhalt und Grundsicherung L - Scho                                                           
Miet- und Stromrückstände L - Scho                                                                            
Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz Hf - Mo                                             
    04103 707-362 
Fax  04103 707-88362 
m.wusch@stadt.wedel.de 

Frau Sabow (Zimmer 54) 
Hilfe zum Lebensunterhalt und Grundsicherung Schp - Z                                                              
Miet- und Stromrückstände Schp – Z                                                                          
Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz Mp – Z                                               
    04103 707-463 
Fax  04103 707-88463 
i.sabow@stadt.wedel.de 
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Volkshochschule Wedel  1 

  A  A 
Straße : ABC-Straße 3  L 
Ort : 22880 Wedel  L 
Telefon : 04103 9154-0  G 
FAX : 04103 9154-44  E 
Internet : www.vhs.wedel.de  M 
E-Mail : info@vhs.wedel.de  E 
Kontakt : Alle Mitarbeiter/innen   I 
Sprechzeiten : Mo. bis Mi. 8.30 – 13.00 Uhr  N 
  Do. 15.00 – 18.00 Uhr  E 
  Fr. 8.30 – 13.00 Uhr 

 
  

Angebote: 
 
Die VOLKSHOCHSCHULE ist das kommunale Weiterbildungszentrum mit einem umfassenden 
Angebot allgemeiner, beruflicher und politischer Bildung. Sie ist wesentlicher Bestandteil 
der kommunalen Daseinsvorsorge und bietet Bildung für alle Bürgerinnen und Bürger.  
 
Die Wedeler VHS bietet als „Staatlich anerkannter Träger der Weiterbildung“ ein breit 
gefächertes Veranstaltungsangebot. Sie greift dabei aktuelle Problemstellungen in Gesell-
schaft, Politik und Wirtschaft sowie in Gesundheitsförderung und Kultur auf, und sie rea-
giert auf die vielfältigen beruflichen und persönlichen Interessen der Bürgerinnen und 
Bürger. 
 
Die Angebote: 

 Grundbildung und Schulabschlüsse 

 Politik und Gesellschaft 

 Umwelt und Technik 

 Kunst und Kultur 

 Gesundheit und Fitness 

 Fremdsprachen  

 Deutsch als Fremdsprache 

 Berufliche Weiterbildung 

 EDV 
 
Bildungsberatung: 
 
Die Pädagogen der VOLKSHOCHSCHULE beraten Sie gern, wenn Sie nicht wissen, welchen 
Kurs Sie belegen sollen, oder erfahren möchten, in welchem Lehrgang Sie sich beruflich 
fortbilden oder einen anerkannten Abschluss erwerben können. 
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Volkshochschule Wedel, Gesprächskreise   1 

  A  A 
Straße : ABC-Straße 3 (VHS Wedel)  L 
Ort : 22880 Wedel  L 
Telefon : 04103 9154-0  G 
FAX : 04103 9154-44  E 
Internet :   M 
E-Mail : info@vhs.wedel.de  E 
Kontakt : C. Mayer-Schwab, J. Rose  I 
Sprechzeiten : Mo. – Fr. 9.00 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung  N 
    E 

Angebote: 
 

- Gesprächskreis für Frauen ab 60 – freitags 16.00 – 17.00 Uhr – Kursgebühr gemäß 
aktuellem Programmheft  

 
- Internationale Frauengruppe – dienstags 12.00 – 14.30 Uhr – gebührenfrei 

 
- Gesprächskreis für ausländische Mitbürgerinnen und Mitbürger zur Verbesserung 

der deutschen Sprachkompetenz – donnerstags 9.00 – 10.30 Uhr – gebührenfrei 
 

- Circulo Ronda Latina – cada segundo martes del mes, 17.30 uhr - gebührenfrei 
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Wedeler Tafel  1 

  A  A 
Straße : Kronskamp 132  L 
Ort : 22880 Wedel  L 
Telefon : 04103 14359 (Karin Kost)   G 
  04103 18648 (Andrea Kohne)  E 
FAX :   M 
Internet : www.tafel-wedel.de  E 
E-Mail : mail@tafel-wedel.de  I 
Kontakt : Karin Kost, Andrea Kohne 

 N 

Sprechzeiten : ./. (ggf. Anrufbeantworter s. o.)  E 
  E   

Angebote: 
 

Sammeln von Lebensmitteln bei Bäckereien, Einkaufsmärkten und Einzelhändlern für 
Menschen mit sehr geringem Einkommen (ALG II – und Sozialhilfeempfänger/ -
empfängerinnen, Rentner und Rentnerinnen mit einer Rente unter 1.200 Euro,  
u. U. auch Wohngeldempfänger/ -empfängerinnen) sowie Flüchtlingen.  
 
Die Ausgabe findet am Mittwochnachmittag von 15.20 Uhr bis 17.10 Uhr statt.  
Neuanmeldung von Kunden erfolgt jeweils Mittwoch (nur) von 14.00 bis 15.00 Uhr. 
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2. Beratungsstellen 

AIDS-Beratung und Beratung zu sexuell übertragbaren Erkrankungen 
Fachdienst Gesundheit, Kreis Pinneberg 

  

  A  
2 

Straße : Kurt-Wagener-Straße 11  

Ort : 25337 Elmshorn  B 
Telefon : 04121 4502-3360  E 
FAX :   R 
Internet : www.kreis-pinneberg.de  A 
E-Mail : su.richter@kreis-pinneberg.de  T 
Kontakt : Frau Richter-Buchholz  U 
Sprechzeiten : Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr (Zimmer 1130 im 1. Stock)  N 
  Oder nach telefonischer Vereinbarung  G 
  E  S 

Angebote: 

Beratungen im Fachdienst Gesundheit für einen anonymen HIV-Test (Kosten: 3,85 EUR) 
finden immer dienstags in der Zeit von 14.00 – 16.00 Uhr im Zimmer 1130 oder nach Ver-
einbarung statt. 

Online-Beratung zu allen Fragen um HIV und AIDS: www.aidshilfe-beratung .de 

Telefonische Beratung bieten die AIDS-Hilfen unter  0180 3319411 

Seit 01.01.2013 ist der Wendepunkt Träger der sexualpädagogischen Multiplikatorenarbeit.  

Kontakt: 
Wendepunkt e. V.  
 04121 47573-0 
E-Mail: info@wendepunkt-ev.de 

Für die Bestellung von Präventionsmaterial (Broschüren, Plakate usw.) wenden Sie sich 
bitte direkt an die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BzGA). 
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Alzheimer Gesellschaft Kreis Pinneberg e. V.   

  A  
2 

Straße : Heinrich-Christiansen-Straße 45  

Ort : 25421 Pinneberg  B 
Telefon : 04101 842331  E 
FAX : 04101 599797  R 
Internet : www.AlzheimerPinneberg.de  A 
E-Mail : info@alzheimerpinneberg.de  T 
Kontakt : Ines Hundsdörfer  U 
Sprechzeiten : Mo – Fr. 09.00 – 12.00 Uhr   N 
  Und nach individueller Absprache  G 
  E  S 

Angebote:   
 
- Wir beraten Sie zu rund um das Thema Demenz 
- Wir geben Ihnen die Möglichkeit zum Gespräch in unseren Angehörigengruppen 
- Wir vermitteln Kontakte zu freiwilligen Helferinnen/Helfern, die Sie ehrenamtlich in 

der Häuslichkeit unterstützen 
- Wir bieten Betreuungs- und Bewegungsgruppen für Menschen mit Demenz 
- Wir veranstalten Informationsabende mit wechselnden interessanten Themen 

 
 
Angehörigentreffen in Wedel: 
 
- jeden 1. Mittwoch im Monat 16:30 – 18:00 Uhr 
- Tagespflegestätte Wedel 
- Rudolf-Breitscheid-Str.40b, 22880 Wedel 
- Ein Zusammensein von Menschen, die Demenzerkrankte pflegen und betreuen  
- Sie erhalten Anregungen, Austausch und Motivation 
- mit gleichzeitiger fachgerechter Betreuung der Erkrankten 
- Bitte melden Sie sich an 
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AWO Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatung Wedel   

    
2 

  AWO-Tagespflege  

Straße : Rudolf-Breitscheid-Str. 40 b  B 
Ort : 22880 Wedel  E 
Telefon : 04103 1808320  R 
FAX : 04103 1808323  A 
Internet :   T 
E-Mail : Schuldnerberatung-wedel@awo-sh.de  U 
Kontakt : Birgit Bauer  N 
Sprechzeiten : Mo. 16.00 – 18.00 Uhr und Mi. 9.00 – 12.00 Uhr  G 
  Nach vorheriger Vereinbarung!  S 

  S 

Angebote 

„Wie kommt es, dass am Ende des Geldes noch so viel Monat übrig ist?!“ 

Wir hören Ihnen nicht nur zu – wir reden mit Ihnen auch darüber. Durch Ihre Mitarbeit sind 
wir gemeinsam auf dem richtigen Weg: 

 Bringen Sie Ordnung in Ihre Unterlagen 

 Sind Sie bereit zur zuverlässigen und längeren Zusammenarbeit?! 

 Übernehmen Sie keine neuen finanziellen Verpflichtungen während der Dauer der Be-
ratung 

Wir können Ihnen neue Ideen vermitteln bei: 

 der Aufstellung Ihres Haushaltsplanes 

 einer Neuorientierung Ihres Budgets 

 der Durchsicht Ihrer Unterlagen 

Darüber hinaus möchten wir Ihnen zuhören, Sie beraten und begleiten, um einen Ausweg 
aus Ihrer Lage zu finden und einer neuen Verschuldung bzw. Überschuldung vorzubeugen. 
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Sozialberatungsstelle - Arbeiterwohlfahrt, Ortsverein Wedel e. V.    

  A  
2 

Straße : Rathausplatz 3 – 5  

Ort : 22880 Wedel  B 
Telefon : 04103 707-339  E 
FAX : 04103 70788-339  R 
Internet : -  A 
E-Mail : k-a.malenke@stadt.wedel.de  T 
Kontakt : Frau Malenke  U 
  Altes Rathaus, UG, Zi. 307 (Eingang vom Rathausplatz):  N 
Straße : Rathausplatz 3 – 5  G 
Ort : 22880 Wedel  S 
Telefon : 04103 707-306  S 
FAX : 04103 70788-306  T 
Internet : -  E 
E-Mail : a.mueller@stadt.wedel.de  L 
Kontakt : Herr Müller  L 
  Altes Rathaus, EG, Zi. 306  E 
Sprechzeiten : Mittwoch,   9.00 – 12.30 Uhr  N 
  Donnerstag, 15.00 – 18.00 Uhr   
  und nach Vereinbarung   
  E   

Angebote: 
 
Für Wedeler Einwohnerinnen und Einwohner: 
 
Benötigen Sie 
 
 Hilfe, weil Sie 

 Mietschulden haben 

 eine Kündigung oder 

 eine Räumungsklage bekommen haben. 
 
 Beratung in Fragen zum SGB II (Hartz IV) und SGB XII 

 
 Unterstützung bei der Antragsstellung 

 
 Hilfestellungen bei anderweitigen Schwierigkeiten 

 
 Informationen über weitergehende Hilfsangebote und andere soziale Einrichtungen 
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Beratungsstelle für Frauen und Familien,  
Sozialdienst kath. Frauen e. V. Elmshorn 

  

  A  
2 

ELMSHORN:    

Straße : Feldstraße 24 a  B 
Ort : 25335 Elmshorn  E 
Telefon : 04121 24881  R 
FAX : 04121 103270  A 
Internet : www.familienberatung-elmshorn.de  T 
E-Mail : info@skf-elmshorn.de  U 
Kontakt : Annette Eilenfeld (Administration)  N 
  Marisa Schuchhardt (Beraterin)  G 
  Erdmute Eckhard-Roos (Beraterin)  S 
Bürozeiten : Mo., Di. und Fr. 10.00 – 12.00 Uhr  S 
  Do. 14.00 – 17.00 Uhr, Termine nach Vereinbarung  T 
    E 
WEDEL:    L 
Anschrift : Feldstraße 10, 22880 Wedel  L 
  in der kath. Kindertagesstätte St. Marien  E 
Telefon : 04103 124525  N 
Kontakt : Marisa Schuchhardt (Beraterin)   
Sprechzeiten : Mo. 9.00 – 11.00 Uhr, Di. 16.00 – 17.30 Uhr   

  
Außerhalb der Zeiten läuft ein Anrufbeantworter oder bitte 
Kontaktaufnahme über Elmshorn 

  

     

Angebote 

 Beratung und Information werdender Eltern/Mütter/Väter 

 Antragstellung auf Mittel der Bundesstiftung Mutter und Kind 

 Beratung bei Pränatal-Diagnostik und bei zu erwartender Behinderung des Kindes 

 Beratung und Begleitung nach Schwangerschaftsabbruch, Fehlgeburt und Tod eines Kindes 

 Beratung nach der Geburt eines Kindes 

 Beratung in Veränderungs- und Krisensituationen, auch Trennungs- und Scheidungsbera-
tung 

 Beratung bei Familienplanung und Sexualaufklärung 

 Beratung und Information für allein erziehende Mütter und Väter 

Unser Angebot richtet sich an 

Frauen, Familien und Männer in Form von 

 Einzelberatung 

 Paar- und Familiengesprächen 

 Gruppenangeboten 

 Informationsveranstaltungen, Themenabende 

 Darüber hinaus bieten wir speziell für Jugendliche und junge Erwachsene sexualpädagogi-
sche Aufklärung in Schulen und anderen Einrichtungen sowie für interessierte Gruppen an. 
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Erziehungsberatung der AWO,  
AWO Schleswig-Holstein gGmbH, Jugend- und Familienhilfe 

  

    
2 

Standort : Hafenstraße 28  

  22880 Wedel  B 
    E 
Kontakt :  04103 70196-0  R 
  Fax 04103 70196-20  A 
  E-Mail: erziehungsberatung-wedel@awo-sh.de   T 
  Internet: www.awo-sh.de  U 
    N 
Bürozeiten : Montag und Donnerstag von 9.00 – 17.00 Uhr  G 
  Termine: nach Vereinbarung  S 
    S 

Mitarbeiter : Ute Reinecke-Gottschalk, Leitung  T 

  Urt Borkhoff, Dipl.-Psychologin  E 

  Hildrun Masberg-Garbe, Diplom-Sozialpädagogin  L 

  Birgit Walendy, Diplom-Sozialpädagogin  L 

  Frau Weschke, Verwaltung  E 

    N 

Angebote  
 

 Wir suchen mit Ihnen gemeinsam Lösungswege in der Erziehung 

 Wir unterstützen Sie und Ihre Kinder bei der Bewältigung von Trennung und Scheidung 

 Wir helfen Jugendlichen, die alleine zu uns kommen wollen 

 Wir beraten bei schulischen Schwierigkeiten 

 Wir vermitteln, wenn Sie als Eltern in der Erziehung uneins sind 

 Wir sind Ansprechpartner, wenn Kinder und Jugendliche von körperlicher oder sexuel-
ler Gewalt betroffen sind 

 Wir bieten fachliche Beratung zur Kindesentwicklung („ist das normal?“) 
 

Schwerpunkte: 
 

 Elternkurse, Sprechstunde und Präventionsangebote für Kindertagesstätten 

 Die Gespräche sind vertraulich und kostenfrei 
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Büro der Bewährungshilfe   

  A  
2 

Straße : Moltkestr. 5  

Ort : 25421 Pinneberg  B 
Telefon : 04101 379616 Frau Allewelt   E 
  04101 379611 Geschäftsstelle (nur vormittags)  R 
FAX : 04101 379620  A 
Internet : -  T 
E-Mail : nicole.allewelt@bwh-lg-iz.landsh.de  U 
    N 
Vertretung : 04101 379614 (Frau Haupt)  G 
  04101 379615 (Herr Pausch)  S 
    S 
Außenstelle    T 
Straße : Friedrich-Eggers-Str. 75  E 
  (im Anbau des Stadtteilzentrums „mittendrin“)  L 
Ort : 22880 Wedel  L 
Telefon : 04103 9057059  E 
    N 
     

Angebote 
 
Bei der hauptamtlichen Bewährungshilfe  werden Menschen, die strafrechtlich in Erschei-
nung  getreten sind, betreut. Die Bewährungshilfe wird von den Gerichten eingesetzt. Sie 
dient der Hilfe in den unterschiedlichsten Lebenslagen, aber auch der Kontrolle der Aufla-
gen und Weisungen, die vom Gericht bestimmt wurden. Die Grundlage ergibt sich aus den 
gesetzlichen Bestimmungen. 
 
 
 
Sprechzeiten: dienstags und mittwochs nach Vereinbarung 
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Caritasverband für Schleswig-Holstein e. V. - Migrationsberatung    

  A  
2 

Straße : Mühlenstraße 18 (Eckhaus)  

Ort : 22880 Wedel  B 
Telefon : 04103 702993-4  E 
FAX : 04103 702993-5  R 
Internet : www.caritas-sh.de  A 
E-Mail : Migration-wedel@caritas-sh.de  T 
Kontakt : Sabine Wolff, Sprachkenntnisse: Englisch, Französisch  U 
Sprechzeiten : Mi.: 9.00 – 11.00 Uhr und Do.: 16.00 – 18.00 Uhr  N 
  E  G 

Angebote: 
 
Der Caritasverband für Schleswig-Holstein e. V. bietet in Wedel Migrationsberatung für 
erwachsene Zuwanderinnen und Zuwanderer aus Wedel und Umgebung an. Die Beratung 
ist offen für Neuzugewanderte wie schon länger in Deutschland lebende Migrantinnen und 
Migranten. 
 
Wir bieten: 
 

 Integrationsbegleitung für Zuwanderer und Neuzuwanderinnen nach dem Case Ma-
nagement-Verfahren 

 Beratung zu Integrationskursen 

 Beratung und Unterstützung für Migrantinnen und Migranten bei sozialen, beruflichen, 
schulischen, familiären und persönlichen Anliegen 

 
 
Die Beratung ist vertraulich und kostenfrei. 
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Diakonieverein Migration 

Beratung für Ausländer, Flüchtlinge und Aussiedler e. V. 
  

  A  
2 

Straße : Gärtnerstraße 5  

Ort : 22880 Wedel  B 
Telefon : 04103 1211388  E 
FAX : 04103 1211950  R 
Internet : www.diakonieverein-migration.de  A 
E-Mail : appun@diakonieverein-migration.de  T 
Kontakt : Kerstin Appun  U 
Sprechzeiten : Mo. 10.00 – 12.00 Uhr   N 
  Di. 14.00 – 16.00 Uhr  G 
  sowie nach telefonischer Vereinbarung 

 
 S 

Angebote 
 

- Migrationssozialberatung 
- allgemeine Beratung von Menschen mit Migrationshintergrund 
- Integrationsberatung und -begleitung 
- Gemeinwesenarbeit  

 

Beratungsschwerpunkte:  
 
- wirtschaftliche Fragen 
- Fragen der Sozialen Sicherung 
- Ausländer- und Asylrecht 
- Integrationskurse 
- Schul- und Berufsausbildung 
- gesundheitliche Fragen 
- Wohnen und soziales Umfeld 

 

Außerschulische Lern- und Hausaufgabenhilfe in Wedel: 

- an der Ernst-Barlach-Gemeinschaftsschule 

 

Projekt Sprachpatenschaften:  

- Informationen hierzu erhalten Sie in der Beratungsstelle 
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Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung,  
Antragstellung Bundesstiftung Mutter und Kind; 
AWO Schl.-Holstein gGmbH  

  

  A  
2 

Straße : Am Drosteipark 21  

Ort : 25421 Pinneberg  B 
Telefon : 04101 2057–88   E 
FAX :   R 
Internet : www.awo-sh.de  A 
E-Mail : Schwangerenberatung-pi@awo-sh.de  T 
Kontakt : Mirjam Bergfeld  U 
Sprechzeiten : Mo. 12.00 – 13.00 Uhr 

 

N 
Di.     16.00 – 18.00 Uhr G 
Do.   16.00 – 18.00 Uhr S 
Fr.      12.00 – 13.00 Uhr S 

Straße : Rudolf-Breitscheid-Str. 40 b  T 
Ort : 22880 Wedel  E 
Telefon : 01520 5100660  L 
FAX :   L 
Internet : s. o.  E 
E-Mail : Schwangerenberatung-pi@awo-sh.de  N 
Kontakt : Mirjam Bergfeld   
Sprechzeiten : Mo. 14.00 – 15.00 Uhr   
     

Angebote: 
 

 Anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschaftskonflikte gemäß §§ 218 / 219 StGB 

 Beratung zur Familienplanung 

 Beratung für Schwangere und Partner 

 Beratung nach Geburt 

 Antragstellung auf Mittel der Bundesstiftung Mutter und Kind 
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Frühe Förderung der Lebenshilfe im Kreis Pinneberg    

  A  
2 

Straße : Teichweg 3  
Ort : 25337 Elmshorn  B 
Telefon : 04121 10204  E 
FAX : 04121 2598020  R 
Internet : www.lebenshilfe-pi.de  A 
E-Mail : ff-kinder@lebenshilfe-pi.de  T 
Kontakt : Michaela Otte (Leitung), Claudia Morsinger (stellv. Leitung)  U 
Sprechzeiten :   N 
    G 
  E  S 

Angebote:   

Liebe Eltern, 
rufen Sie uns an, wenn Sie Fragen zur Entwicklung Ihres Kindes haben oder Ihr Kinderarzt 
oder die Pädagogen Ihrer Kindertagesstätte Sie auf ein Entwicklungsrisiko aufmerksam 
gemacht haben.  

Wir betreuen und fördern Säuglinge, Kleinkinder und Vorschulkinder bis zum Schulein-
tritt: 

 Wenn Ihr Kind sich anders entwickelt als Gleichaltrige, 

 keinen Blickkontakt aufnimmt,  

 nicht auf Anlächeln, direkte Ansprache oder Geräusche reagiert,  

 nicht greifen, sitzen, krabbeln, laufen oder sprechen kann, wie es altersgemäß  
üblich ist; nicht spielt; sich auffällig ruhig oder unruhig verhält, 

 eine Behinderung hat oder chronisch erkrankt ist.  

 Das gilt auch, wenn Komplikationen in der Schwangerschaft auftreten, nach einer 
Frühgeburt oder bei Mehrlingsgeburten 

 
In diesen Fällen ist die Frühförderung das richtige Unterstützungsangebot. 
 
Wir beraten Sie gerne über die Ziele und Inhalte der heilpädagogischen Frühförderung und 
die Voraussetzungen für diese Hilfe.  
Unsere Fachkräfte sind qualifiziert in der Entwicklungsbegleitung von Kindern und in der 
Beratung von Eltern. Gerne unterstützen wir Sie auch bei der notwendigen Antragstellung 
beim Kreis Pinneberg. 

Heilpädagogische Angebote 

 Diagnostik und Beratung über den Entwicklungsstand und Fördermöglichkeiten Ihres 
Kindes 

 Ganzheitlich orientierte Förderung im Lebensumfeld des Kindes 

in den Bereichen: 

 Emotionale Entwicklung  

 Sozial-u. Spielverhalten 

 Sensorik, Motorik  

 Sprache 

Die Beratung und die Förderung Ihres Kindes finden im Elternhaus oder/ und in der Kinder-
tagesstätte statt. 
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Kreis Pinneberg Fachdienst Gesundheit, 

Hilfen für behinderte Menschen und Kinder mit Förderbedarf 
  

  A  
2 

Straße : Kurt-Wagener-Straße 11  

Ort : 25337 Elmshorn  B 
Telefon : s. unten  E 
FAX :   R 
Internet : www.kreis-pinneberg.de  A 
E-Mail : su.richter@kreis-pinneberg.de  T 
Kontakt : Frau Herrmann 04121 45023356 Elmshorn + nördl. Kreis   U 
  Frau Maybaum 04121 45023522 Pinneberg + Elbmarschen  N 
  Frau Richter-Buchholz 04121 45023360 Wedel, Halstenbek,  G 
  Schenefeld sowie Hamburg und Schleswig-Holstein Umland  S 
Sprechzeiten : nach Vereinbarung  S 
  E  T 

Angebote 
 
Die Beratung für Menschen mit Behinderungen 
 
wird von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Kreisverwaltung Pinneberg, Fachdienst Gesundheit – 
Hilfen für behinderte Menschen und für Kinder mit Förderbedarf -, angeboten. 
 
Sie richtet sich an behinderte Kinder, Jugendliche, Erwachsene, von Behinderungen bedrohte Men-
schen, ihre Angehörigen und Freunde. 
 
Unser Ziel ist es, die Auswirkungen von Behinderung durch Beratungen und entsprechende Hilfen zu 
mildern und die Betroffenen auch bei der Durchsetzung ihrer gesetzlichen Ansprüche zu unterstüt-
zen. 
 
Alle Gespräche, Beratungen und Untersuchungen sind selbstverständlich vertraulich und kostenfrei. 

 
Wir beraten und unterstützen Sie u. a. 
 

 bei der Beantragung eines Schwerbehindertenausweises, 

 bei der Beantragung von Frühförderung, 

 bei der Auswahl eines geeigneten Kindergartenplatzes, 

 über Spezialschulen und Ausbildungsstätten, 

 über Werkstätten für behinderte Menschen, 

 bei der Auswahl von Wohngruppen, 

 zur Durchsetzung rechtlicher Ansprüche (Wohngeld, Grundsicherung), 

 bei der Beantragung von behindertengerechtem Wohnraum, 

 bei der Auswahl und dem Einsatz von Hilfsmitteln, 

 über Selbsthilfegruppen im Gesundheitswesen. 

 bei der bedarfsorientierten Auswahl ambulanter Hilfen der Eingliederungshilfe 

 bei der Antragstellung einer rechtlichen Betreuung 
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Sucht- und Drogenberatung Wedel therapiehilfe e. V.   

  A  
2 

Straße : Gärtnerstraße 4  

Ort : 22880 Wedel  B 
Telefon : 04103 83075  E 
FAX : 04103 15936  R 
Internet : www.therapiehilfe.de  A 
E-Mail : beratung-wedel@therapiehilfe.de  T 
Kontakt : Beratung: Axel Himmel  U 
  Beratung/Therapie: Taiga Vohr, Maria Hoeffgen  N 
  Prävention: Konstantin Belios  G 
  Verwaltung: Angela Blume  S 
Sprechzeiten (legal) : Mo. 18.00 – 20.00 Uhr  S 
  Mi. 15.00 – 17.00 Uhr  T 
Sprechzeiten (illegal) : Do. 10.00 – 12.00 Uhr  E 
Sprechzeiten (Glücksspiel) : Mi. 15.00 – 17.00 Uhr  L 
Sprechzeiten (Prävention) : Mi. 15.00 – 17.00 Uhr  L 
    E 

Angebote 
 
Beratung/ambulante Hilfen 

 Information 

 Beratung 

 Angehörigenberatung 

 Durchführung ambulanter Therapie / Nachsorge 

 spezielle Gruppenangebote 

 Glücksspielberatung 

 spezielles Beratungsangebot für Frauen 

 Psychosoziale Betreuung 

 Vermittlung in ambulante und stationäre Einrichtungen 

 Einzel- und Paargespräche 

 Kriseninterventionen 

 Akupunktur 

 
Suchtvorbeugung/Prävention 
Unsere Präventionsangebote richten sich an Kinder, Jugendliche, Eltern, pädagogische 
Fachkräfte und alle diejenigen, die an dem Thema Suchtvorbeugung interessiert sind. 
 
Unsere Angebote: 
(Schul-) Projekte, Seminare, Elternabende, Fortbildungsseminare, Öffentlichkeitsarbeit, 
Fortbildungsseminare, 
Einzelberatung für: 
Gefährdete junge Menschen, Eltern, Pädagoginnen/Pädagogen und alle, die Interesse  
haben. 

 N 
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Treffen für Mütter mit gesundheitlichen Einschränkungen    

  A  
2 

Straße : Lornsenstraße 54a (barrierefreie Räume)  

Ort : 25335 Elmshorn  B 
Telefon : 04122 977914  E 
FAX :   R 
Internet : www.fbs-elmshorn.de  A 
E-Mail : bg-il-wg@gmx.de  T 
Kontakt : Frau Ilma Burger-Wagner (Peer Counselorin, ILS)  U 
Tel. Sprechzeiten : Di. 8.00-12.00 Uhr, Do. 16.00-18.00 Uhr  N 
  E  G 
Angebote 
 
Mütter mit gesundheitlichen Einschränkungen wie chronischen Erkrankungen, Behinderun-
gen haben im Alltag besondere Hindernisse und Belastungen zu bewältigen.  
 
In den monatlichen Treffen geht es um Austausch der Betroffenen, aktuelle Informationen 
und Beratung,  z. B.: 

- Wo erhalte ich welche Unterstützung? 

- Welche Möglichkeiten gibt es? 

- Welche Rechte habe ich? 

- Was heißt "Eltern- Assistenz"? 

 
Die aktuellen Termine stehen auf der Homepage und im Kursplan der Familienbildungs-
stätte Elmshorn, www.fbs-elmshorn.de 
 
Donnerstag, 2019 
 

- Für behinderte und chronisch kranke Eltern gibt es eine telefonische Beratung 
Dienstag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr  und  Donnerstag 16:00 Uhr  bis 18:00 Uhr   

  
- Eine persönliche Beratung kann in der Familienbildungsstätte Elmshorn (barriere-

freie Räume)  oder bei den Betroffenen vor Ort stattfinden 
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Weisser Ring, Außenstelle Kreis Pinneberg    

  A  
2 

Straße :   

Ort : 25451 Pinneberg  B 
Not-Telefon : 0151 55164637  E 
Internet : www.kreis-pinneberg-schleswig-holstein.weisser-ring.de  R 
E-Mail : wr.kreis.pinneberg@gmail.com  A 
Kontakt : Uwe Kleinig  T 
Sprechzeiten : Jederzeit (Anrufbeantworter)  U 
    N 

Angebote: 
 
Hilfen für Kriminalitätsopfer: 
 

 Menschlicher Beistand und persönliche Betreuung nach der Straftat 

 Hilfestellung im Umgang mit den Behörden 

 Erholungsprogramme für Opfer und ihre Familien in bestimmten Fällen 

 Beratungsscheck für eine kostenlose Erstberatung bei einem frei gewählten Anwalt, 
insbesondere auch im Hinblick auf Prüfung von  
- sozialrechtlichen Ansprüchen nach dem Opferentschädigungsgesetz (OEG) 
- strafprozessualen Opferschutzrechten im Zusammenhang mit einem 
  Ermittlungs- bzw. Strafverfahren 

 Begleitung zu Gerichtsterminen 

 Untersuchungsscheck für gerichtsmedizinische Untersuchung 

 Finanzielle Unterstützung in Notlagen, die durch die Straftat ausgelöst wurden 

 Vermittlung von Hilfen anderer Organisationen 
 

Opfernotruf und Info- 116 006 
Bundesweit – täglich 7.00 – 22.00 Uhr 
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Wendepunkt e. V.    

  A  
2 

Hauptstelle 
Gärtnerstraße 10-14, 25335 Elmshorn 
    04121 47573-0 
Fax  04121 47573-16 

E-Mail: verwaltung@wendepunkt-ev.de 
Internet: www.wendepunkt-ev.de 
 
Bürozeiten:  
Mo., Di., Mi. 9.00 – 12.30 Uhr,  
Do. 14.00 – 16.30 Uhr,  
Fr. 9.00 – 11.00 Uhr 
Termine bitte vereinbaren. 

Außenstelle Quickborn 
Kieler Str. 93 (ab 1.6.17), 25451 Quickborn 
 04106 82951 
 
Sprechzeit: 
Mi. 14.00 – 16.00 Uhr 

 

 B 

 E 
 R 
 A 

Außenstelle Schenefeld: 
Blankeneser Chaussee 5, 22869 Schenefeld 
 040 83019819 
 
Termine nach Vereinbarung.. 

 T 
 U 

 N 

 G 
 S 

WENDEPUNKT e. V. 

Respektvoll und gewaltfrei in Erziehung, Partnerschaft und Sexualität 
   
 

Angebote im Kreis Pinneberg:  
 

 Traumaintervention, Beratung und Erziehungshilfen:  
 Beratung gegen sexuellen Missbrauch an Mädchen und Jungen 
 Interdisziplinäre Trauma-Ambulanz Westholstein (in Entwicklung) 
 Beratung für Männer, die sexuelle oder häusliche Gewalt erlebt haben 
 Hilfen zur Erziehung nach dem SGB VIII 
 Psychosoziale Prozessbegleitung im Landgerichtsbezirk Itzehoe 
 UNA - Unabhängige Ansprechstelle für Menschen, die in der Nordkirche sexuelle 
 Übergriffe erlebt oder davon erfahren haben  

 

 Rückfallprophylaxe Täterarbeit: 
o Ambulante Rückfallprophylaxe für Minderjährige und junge Erwachsene mit  

sexuell auffälligem Verhalten 
o Forensische Ambulanzen in Hamburg und Süd-West Schleswig-Holstein 

 

 Prävention und Fortbildung: 
 Wendepunkt - Fortbildungszentrum (WFZ) 
 Gewaltprävention an Schulen in der Region Elmshorn-Barmstedt  
 Prima Klima 
 Sexualpädagogische Multiplikatoren/innenarbeit 
 Prävention von sexuellem Missbrauch z.B. an Schulen und Kitas 
 Traumapädagogik an Kitas und Schulen  
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3. Kinder, Jugendliche und Familien 

AK gegen sexuellen Missbrauch an Kindern „lautStark“   

  A  
 

Telefon : 04103 15803 oder 905511  

Kontakt : Karin Werdes   
3 

  Bonny Redelstorff - Deutscher Kinderschutzbund  

  OV Wedel e.V.  K 
  Stadtteilzentrum „mittendrin“,  04103 16930  I 
    N 
Sprechzeiten : Nach telefonischer Vereinbarung  D 
    E 

Angebote 
 
Obwohl in den Medien sehr häufig über sexuellen Missbrauch berichtet wird, ist dieses 
Thema für viele derjenigen, die damit konfrontiert werden oder werden könnten, immer 
noch sehr fremd und angstbesetzt. Am häufigsten erleiden Mädchen und Jungen sexuelle 
Gewalt durch Frauen und Männer aus ihrem nahen Umfeld. 
 
Verhaltensauffälligkeiten bei sexuell missbrauchten Kindern unterscheiden sich von ande-
ren Verhaltensauffälligkeiten nicht unbedingt, deshalb gilt es, die Wahrnehmung zu schu-
len und sich Sicherheit im Umgang mit allen Beteiligten zu erarbeiten. 
 
Wir im Arbeitskreis sind Ansprechpartnerinnen für Mädchen und Jungen, Eltern, Erziehe-
rinnen und Erzieher, Lehrkräfte und/oder in der Jugendarbeit Tätige, wenn ein Verdacht 
auftaucht oder Informationen gewünscht werden. 
 
Was machen wir? 
 

 organisieren Fortbildungen, Ausstellungen, etc. 

 planen und bereiten bedarfsorientiert Aktionen vor 

 bilden uns und andere zu gezielten Problemen fort. 
 
Unser Arbeitskreis arbeitet seit 1990 zusammen und trifft sich monatlich.  
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Ambulante Erziehungshilfen, AWO Schl.-Holstein gGmbH   

  A  
 

Straße : Am Drosteipark 21  

Ort : 25421 Pinneberg  
3 

Telefon : 04101 205765  

FAX : 04101 205745  K 
Internet : www.awo-sh.de  I 
E-Mail : jochen.kuik@awo-sh.de  N 
Kontakt : Frau F. Pahnke, Herr B. Riedmaier  D 
Sprechzeiten  : Nach Vereinbarung  E 
    R 

Angebote 
 
Sozialpädagogische Familienhilfe 
ist eine intensive Form problemlösender Arbeit mit Familien. 
Ziel ist u.a. 
 

 die Entwicklung von Lösungsstrategien 

 Stärkung der Selbsthilfekräfte 

 Erhalt des Familienverbundes 
 
Erziehungsbeistandschaft 
richtet sich an Kinder und Jugendliche zwischen 13 und 17 Jahren und deren Eltern. 
In regelmäßigen Gruppenkontakten bearbeiten wir Themen wie: 
 

 Übernahme von Selbstverantwortung 

 Entwicklung einer zukunftsorientierten Haltung im Rahmen von Schule und Beruf 

 Entwicklung von Konfliktfähigkeit 

 Definition eigener Lebensziele und Werte 
 
Flexible Betreuung 
hat das Ziel, akute Notlagen zu lindern, das Kindeswohl in der Familie zu sichern und eine 
Unterbringung von Kindern außerhalb der Familie zu vermeiden. 
 
Alle Maßnahmen werden vom örtlichen Jugendamt auf Antrag gewährt, wenn: 
 

 mindestens ein minderjähriges Kind zu versorgen ist, 

 die Familie, Kinder und Jugendliche am Gelingen der Hilfe mitwirken wollen und kön-
nen, 

 ein Hilfebedarf besteht. 

 
Schulbegleitung 
Als individuelle Unterstützung in der Schule bei Vorliegen der individuellen Voraussetzun-
gen des Schülers / der Schülerin und bei Bewilligung durch das Jugendamt. Ansprechpart-
nerin Anna Kindler, Anna.Kindler@awo-sh.de 
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Bärenstark:  
Hilfen für Kinder u. Jugendliche aus Familien mit Suchtbelastungen, 
AWO Schl.-Holstein gGmbH 

  

  A  
 

Straße : Stadtteilzentrum „mittendrin“, Friedrich-Eggers-Str. 77–79  

Ort : 22880 Wedel  
3 

Telefon : 040 83099787  

FAX : 040 83099663  K 
Internet : www.awo-sh.de  I 
E-Mail : suchtberatung-schenefeld@awo-sh.de  N 
Kontakt : Sabine Stamp; Hanne Werthen  D 
Sprechzeiten  : Nach telefonischer Anmeldung (s. o.)  E 
    R 

Angebote 
 
Wir sind da für 
Kinder und Jugendliche, deren Eltern einen problematischen Umgang mit Suchtmitteln 
haben oder bereits abhängig sind. 
 
Wir bieten an 
Einzelhilfen und ein Gruppenangebot für Kinder und Jugendliche aus Familien mit Sucht-
belastungen, (wöchentliche Treffen),  
 
Wir beraten 
Eltern und Erziehungsberechtigte, sowie weitere Personen. 
 
Wir helfen 
das Selbstvertrauen der Kinder und Jugendlichen zu stärken, damit Kinder und Jugendli-
che aus Familien mit Suchtbelastungen möglichst unbelastet aufwachsen können. 
 
Wir unterstützen 
Kinder und Jugendliche, dass sie stabile, vertrauensvolle und positive Beziehungen zu an-
deren aufbauen können und indem wir sie vor Überverantwortung und Überforderung 
schützen. 
 
Wir vermitteln 
weiterführende Hilfen zur Unterstützung und Entlastung der Kinder und Jugendlichen, 
sowie der Familien. 
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Deutscher Kinderschutzbund (DKSB), Ortsverband Wedel e. V.    

  A   
Straße : Trischenstraße 13   
Ort : 22880 Wedel  

3 
Telefon : 04103 905511  

FAX : 04103 1881968  K 
Internet : www.kinderschutzbund-wedel.de  I 
E-Mail :   N 
Kontakt : 1. Vorsitzende: Bonny Redelstorff  D 
Sprechzeiten : Bei Bedarf  E 
  E  R 

Angebote: 
 
Der Verband setzt sich ein für: 
 

 die Verwirklichung einer kinderfreundlichen Gesellschaft 

 den Schutz der Kinder vor Ausgrenzung, vor Diskriminierung und Gewalt jeder Art 

 soziale Gerechtigkeit für alle Kinder 

 kinderfreundliches Handeln der einzelnen Menschen und aller gesellschaftlichen 
Gruppen 

 die Beteiligung von Kindern bei allen Entscheidungen, Planungen und Maßnahmen, 
die sie betreffen. 

 
Der DKSB will diese Ziele erreichen, indem er: 
 

 die öffentliche Meinung und das soziale Klima durch seine Öffentlichkeitsarbeit be-
einflusst. 

 mit anderen Organisationen, die vergleichbare Ziele verfolgen, zusammenarbeitet 
und kinderfreundliche Initiativen fördert. 

 unterstützende Hilfen für Familien mit Kindern, die in Not geraten sind, anbietet. 
 

Wir bieten an: 
 
Ein Gruppenangebot für Kinder psychisch erkrankter Eltern (jeden ersten und dritten 
Dienstag im Monat. von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr) Alter der Kinder 6-11 Jahre 
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Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Wedel   

  A  
 

Straße : Küsterstraße 4  

Ort : 22880 Wedel  
3 

Telefon : 04103 2143  

FAX : 04103 15064  K 
Internet : www.kirchengemeindewedel.de  I 
E-Mail : buero@kirchengemeindewedel.de  N 
Kontakt : Gemeindebüro  D 
Sprechzeiten  : Mo. bis Do. 8.00 – 12.00 Uhr und Di. 15.00 – 18.00 Uhr  E 
    R 

Angebote 
 
Reden Gemeinsam auf dem Weg Kreise Singen 
Töpfern Leben teilen Malen 
 
Pastorin Susanne Huchzermeier-Bock   04103 7113 
Pastorin Susanne Schmidtpott     04103 82092 oder 918103 
Pastorin Birgitt Lang        04103 8031326 
Pastorin Lucia von Treuenfels               040 867459 
 
 
Seniorenarbeit: Mittwoch, 15.00 - 17.00 Uhr  Seniorennachmittag 
 Ausflüge, Feiern, Freizeiten, Gesprächsreihen 
 Frau Angela Ballendat  04103 7032252 
 
 
Kinder- und Jugendarbeit: Regelmäßige Angebote für Kinder und Jugendliche; Frei-

zeiten, 
 Projekte, Kinderbibelwoche 
 Jugenddiakon  04103 86930 
 
 
Kirchenmusik: Kinder- und Jugendchor, Kantorei, Konzerte 
 Kantorin: Susanne Krau  04103 188666 
 
 
Freiwilligen Forum Wedel: Gesprächskreise, Gymnas  
                                                  tik, Angebote für Jung und Alt 
                                                  Kontakt über das  Gemeindebüro,  04103 2143 
 
Frauenarbeit: Gesprächskreise von Ehrenamtlichen und  
 Pastorin Huchzermeier-Bock 
 Information über das Gemeindebüro,  04103 2143 
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Familienbildung Wedel e. V. - Kursangebote   

   A  
Straße : Rathausplatz 4   
Ort : 22880 Wedel  

3 
Telefon : 04103 8032980  

FAX : 04103 8032985  K 
Internet : www.familienbildung-wedel.de   I 
E-Mail : info@familienbildung-wedel.de  N 
  ulrikewohlfahrt@familienbildung-wedel.de  D 
Kontakt : Ulrike Wohlfahrt  E 
Sprechzeiten : Mo. bis Do. 9.00 – 12.00 Uhr und Do. 16.00 – 18.00 Uhr  R 
     

Kursangebote: 
 
Für Schwangere und Mütter und Väter mit Babys 
- Yoga in der Schwangerschaft, Geburtsvorbereitung, Babymassage, PEKiP- und  
     Delfi-Gruppen, Erste Hilfe 
- Offene Treffs: Babycafé, Treff für Mütter bis 21 Jahren 
 
Für Kleinkinder mit Müttern und Vätern, für Kindergartenkinder und für Schulkinder 
- Krabbel- und Spielgruppen, Schwimmen für Babys ab 4 Monaten 
- Offener Treff: Internationales Spielcafé 
- Eltern-Kind-Turnen, musikalische Früherziehung, Basteln 
- Englisch, Russischer Miniclub, Vorbereitung auf die Schule 
- Ferienkurse, Malerische Früherziehung, Kreativkurse, Naturwissenschaft und Technik 
 
Für Väter und Kinder 
- von der Babymassage bis zum Wikingertag spezielle Angebote nur für Väter und Kinder 
 
Für Erwachsene 
- STEP-Elterntraining und Veranstaltungen zu Erziehungsthemen 
- Beratungsangebote: Erziehungsfragen, persönliche Probleme, Partnerschaftsprobleme, 

rechtliche Informationen 
- Fitness-, Wassergymnastik- und Gesundheitskurse, Yoga und Entspannung  
- Kreativkurse und Kurse nur für Frauen 
- Yoga- und Gymnastikkurse für Seniorinnen und Senioren 
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Familienbildung Wedel e. V. – wellcome und Hand in Hand   

  A   
Straße : Rosengarten 6b   
Ort : 22880 Wedel  

3 
Telefon : 04103 7032319 (Hand in Hand)  

  04103 7032321 (wellcome)  K 
Internet : www.familienbildung-wedel.de   I 
E-Mail : faz@familienbildung-wedel.de  N 
  handinhand@familienbildung-wedel.de  D 
Ansprechpartnerinnen : Frau Maren Drobek und Frau Birte Zabel  E 
Sprechzeiten : Mo. 11.00 – 14.00 Uhr (wellcome)  R 
  Mi. 9.00 – 12.00 Uhr (wellcome)   
  Mo. und Mi. 9.00 – 12.00 Uhr (Hand in Hand)   
    J 

Angebote: 
 

wellcome – praktische Hilfe für junge Familien nach der Geburt 
Junge Mütter werden nach wenigen Tagen aus der Klinik entlassen und zuhause beginnt oft 
– trotz aller Freude – der ganz normale Wahnsinn einer Wochenbett-Familie: das Baby 
schreit, der Kühlschrank ist leer, die Waschmaschine voll, das Geschwisterkind eifersüchtig. 
Gut, wenn Familie oder Freunde helfen können. Wer aber keine Hilfe hat, bekommt sie von 
wellcome, damit es gar nicht erst zu einer Überforderung kommt. Frau Parbst-Keil koordi-
niert die Einsätze und berät bei allen Fragen rund um die erste Zeit mit dem Baby. 
 
Hand in Hand – Frühe Hilfen für Familien 
„Hand in Hand“ bietet allen Eltern mit Kindern in den ersten drei Lebensjahren die Möglich-
keit sie kostenlos, vertraulich und fachlich zu begleiten, zu beraten und zu entlasten. Auch 
schon während der Schwangerschaft ist „Hand in Hand“ für werdende Mütter da. Rat in Er-
ziehungsfragen, die Begleitung bei Ämtergängen gehört genauso zu den Aufgaben wie die 
praktische Hilfe durch Ehrenamtliche und die Unterstützung durch die Familienhebamme. 
Zuständig ist Frau Birte Zabel. 
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Johanniter-Unfall-Hilfe e. V., 
Ortsverband Wedel/Haseldorfer Marsch 

  

  A  
 

Straße : Gorch-Fock-Straße 13  

Ort : 22880 Wedel  
3 

Telefon : 04103 86101  

  04103 1870964 (Büro)  K 
  04103 1870963 (Fahrdienst)  I 
  04103 1870927 (Martina Wolfersdorf)  N 
FAX : 04103 970907  D 
Internet : www.johanniter.de  E 
E-Mail : martina.wolfersdorf@johanniter.de  R 
Kontakt : Martina Wolfersdorf - Dienststellenleiterin   
    J 

Angebote 
 

 Jugendarbeit mit Kindern und Jugendlichen ab 8 Jahren 
 

 Schulsanitätsdienste / Ausbildung 
 

 Sanitätsdienste 
 

 Ausbildung in allen Bereichen der Ersten Hilfe 
 

 Betreuung von älteren Menschen 
 

 Behindertenfahrdienst 
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Jugendarbeit der Christus-Kirchengemeinde Schulau    

  A   
Straße : Feldstraße 32 – 36   
Ort : 22880 Wedel  

3 
Telefon : 04103 9000544  

FAX : 04103 918372  K 
Internet :   I 
E-Mail :   N 
Kontakt : Frau Petersen, Frau Philipp, Herr Hester-Lischke  D 
Sprechzeiten : siehe Öffnungszeiten  E 
  E  R 

Angebote: 
 
Jugendhaus 
 
Öffnungszeiten:  
 Montag          14.00 - 19.00 Uhr 
 Dienstag      14.00 - 19.00 Uhr 
 Mittwoch      14.00 - 19.00 Uhr 
 Donnerstag  14.00 - 19.00 Uhr 
 Freitag           15.00 – 21.00 Uhr 
 Samstag           15.00 - 21.00 Uhr (14tägl.)  
 
Das Jugendhaus besteht aus dem offenen Bereich, DIE TEESTUBE, genannt, gemütlichen 
Gruppenräumen, einer großen Küche und einem Saal, der zum Basketballspielen genutzt 
werden kann. Das Haus ist mit vielen Geräten ausgestattet, die für Jugendliche ab 12 Jah-
ren interessant und geeignet sind. 
 
Wir bieten persönliche Gespräche, Hilfestellung, Beratung im sozialen Bereich, Gruppen-
arbeit, Seminare, Veranstaltungen. 
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Jugendarbeit der kath. Kirchengemeinde Heilig Geist (St. Marien)    

  A  
 

Straße : Mühlenweg 41  

Ort : 22880 Wedel  
3 

Telefon : 04103 2154  

FAX : 04103 84345  K 
Internet : www.heilig-geist-wedel.de  I 
E-Mail : katpfawe@web.de (Pfarrbüro)  N 
Kontakt : Dorothee v. Kügelgen, Pfarrsekretärin  D 
  Elisabeth Schwiderski, Gemeindereferentin,   E 
   04103 1211443  R 
Sprechzeiten : Mo. 9.00–10.30 Uhr, Di. 15.30-17.00 Uhr, Do. 9.00-11.30 Uhr    
    J 

Angebote 
 

 Pfadfinderstamm Marcel Callo, wöchentliche Treffen: Wölflinge u. Jungpfadfinder  
Fr 17 Uhr; Pfadfinder Fr 18.30 Uhr  

 Messdienergruppen zu bestimmten Terminen 

 Projekte und Freizeiten für Jugendliche auf Dekanats- oder Bistumsebene 

 Kinderbibeltag 1 x im Jahr 

 Familiengottesdienst, 1. So. im Monat, 11.15 Uhr 

 Kinderkirche: letzter So. im Monat um 11.15 Uhr 

 Kindertagesstätte St. Marien (nähere Informationen unter  04103 2298) 
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Kinder- und Jugendzentrum der Stadt Wedel    

  A   
Straße : Bekstraße 31   

Ort : 22880 Wedel  
3 

Telefon : 04103 2303  

FAX :   K 
Internet : www.kijuz-wedel.de  I 
E-Mail : Kijuz-wedel@web.de  N 
Kontakt : Maren Kallies  D 
Sprechzeiten : Siehe Öffnungszeiten und nach Vereinbarung  E 
    R 
 

Das Kinder- und Jugendzentrum Wedel ist eine Freizeit- und Begegnungsstätte der Offenen 
Kinder- und Jugendarbeit für alle jungen Menschen zwischen 8 bis 21 Jahren.  
Das Team besteht aus fünf hauptamtlichen Pädagoginnen und Pädagogen. Wir bieten den 
Kinder und Jugendlichen Raum und Zeit für eine freie Gestaltung ihres Alltags. Dabei ste-
hen ihre Interessen und Bedürfnisse im Vordergrund. 
Wir sind Ansprechpersonen für alle kinder- und jugendspezifischen Themen, haben immer 
ein offenes Ohr, helfen und unterstützen bei Fragen und Problemen. Ziel unserer Arbeit ist 
es, die Kinder und Jugendlichen darin zu fördern, ihre eigenen Fähigkeiten zu erleben und 
auszuprobieren, soziale Kompetenzen in der Gruppe zu erlernen und ihre Eigenverantwor-
tung zu stärken. 
 
Öffnungszeiten:      montags bis donnerstags von 16.00 bis 21.00 Uhr 

freitags von 15.00 bis 22.00 Uhr 
samstags von 14.00 bis 21.00 Uhr 

In den Ferien hat das KiJuZ bereits ab 12.00 Uhr geöffnet und bietet ein zusätzliches Pro-
gramm mit Ausflügen und besonderen Aktionen an. 
 
offener Bereich: 
Der offene Bereich bietet einen zwanglosen Rahmen, um Freunde zu treffen, zu spielen, 
Musik zu hören oder einfach nur um zu chillen.      
Kicker, Billard, Airhockey, Disco, Tischtennis, Küche, Gesellschaftsspiele, Internet-PC, 
Spielkonsolen, Basteln, Toberaum, Außenbereich mit Garten 
 
feste Angebote: 
Ergänzend zum offenen Bereich haben wir feste Angebote in der Woche, an denen die 
Kinder und Jugendlichen freiwillig teilnehmen können. Auch diese Angebote sind kostenlos 
und ohne Anmeldung. 
Töpfern (ab 6 J. mit Anmeldung!), Fußball, Bewerbungshilfe, Snacktime, Kochen, Fitness 
(ab 16 J.), Bandproberaum, Schlagzeugunterricht, Tanzen, viele Angebote für Mädchen und 
Jungen 

Das aktuelle Wochenprogramm ist auf  www.wedel.de oder www.kijuz-wedel.de zu finden 
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Kreis Pinneberg, Fachdienst Jugend und Bildung,  
Team Prävention und Jugendarbeit 

  

  A  
 

Straße : Kurt-Wagener-Straße 11  

Ort : 25337 Elmshorn  
3 

Telefon : 04121 4502-3458  

FAX : 04121 4502-93458  K 
Internet : www.kreis-pinneberg.de  I 
E-Mail : a.pinzek@kreis-pinneberg.de  N 
Kontakt : Frau Pinzek  D 
Sprechzeiten : Nach Vereinbarung  E 
    R 

Angebote  
 
Die Mitarbeiter/-innen des Teams Prävention und Jugendarbeit sind Ansprechpartner für 
die Belange von Kindern, Jugendlichen und deren Familien. Die Arbeit gliedert sich in ver-
schiedene Schwerpunkte: 
 

 Gewaltprävention 
Koordination und Steuerung der kreisweiten Gewaltprävention an Schulen 

 Suchtprävention 
Koordination im Kreis Pinneberg, Information, Beratung und Weitervermittlung sowie 
regionenübergreifende Veranstaltungen rund um die Themen Prävention und Sucht 

 Sexualpädagogische Prävention 
Koordination und Steuerung der kreisweiten Sexualpädagogik an KiTas und Schulen 

 Erzieherischer Jugendschutz 
Beratung und Information zu jugendschutzrelevanten Themen (z.B. Computerspiele, 
Internet, politischer Extremismus) für Jugendliche, Eltern, Erwachsene, Institutionen 

 Ordnungsrechtlicher Jugendschutz 
Beratung und Information zu rechtlichen Bestimmungen des Jugendschutzgesetzes 
und des Jugendarbeitsschutzgesetzes 

 Frühe Hilfen / Präventive Familienarbeit 
Koordination der frühen Hilfen im Kreis Pinneberg, Förderung der Angebote, 
Beratung und Information im Bereich der präventiven Familienarbeit 

 Förderung der Kinder- und Jugendarbeit 
Beratung und Information im Bereich der Kinder- und Jugendarbeit,  
Förderung der Angebote im offenen Ganztag 

 Finanzielle Förderung der Kinder- und Jugendarbeit 
Beratung und Information zur finanziellen Förderung und Ausstellung der  
Jugendleiter/-innen-Card 

 Schulsozialarbeit 
Beratung und Information im Bereich der Schulsozialarbeit im Kreis Pinneberg, 
Finanzierung der Schulsozialarbeit 
 

  
 J 

 U 
 G 
 E 
 N 
 D 
 L 
 I 
 C 
 H 
 E 
  
 U 

 N 

 D 
  
 F 
 A 
 M 

 I 

 L 
 I 
 E 

 N 

 
  



25.01.2019 55 

Kreis Pinneberg, Fachdienst Jugend - Jugendgerichtshilfe   

  A   
Straße : Tinsdaler Weg 38   
Ort : 22880 Wedel  

3 
Telefon : 04103 91234-31  

FAX : 04103 91234-40  K 
Geschäftsstelle : Frau Mocek ( 04103 91234-30)  I 
Internet : www.kreis-pinneberg.de  N 
E-Mail : j.lux@kreis-pinneberg.de  D 
Kontakt : Herr Lux  E 
Sprechzeiten : Mo. 10.30 – 12.00 Uhr und Di. – Fr. 8.30 – 12.00 Uhr  R 
  (in der übrigen Zeit ist der Anrufbeantworter erreichbar)   
    J 

 
Angebote:  
 

 Begleitung, Beratung, Betreuung und Unterstützung von Jugendlichen, Heranwach-
senden und Eltern nach Begehung einer Straftat, im gesamten Strafverfahren und 
danach. 
 

 Ein Angebot für alle straffällig gewordenen Jugendlichen (zwischen 14 und 17 Jah-
ren) und Heranwachsenden (zwischen 18 und 21 Jahren) im Kreis Pinneberg. 
 

 Wir wollen Angebote unterbreiten, die die derzeitige Lebenssituation ändern könn-
ten. 
 

 Wir wollen Vermittler zwischen den Jugendlichen und ihren Eltern, den Heranwach-
senden, dem Gericht und der Staatsanwaltschaft sein. 
 

 Unser Vorschlag bildet die Grundlage der richterlichen Entscheidungen. 
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Kreis Pinneberg, Fachdienst Jugend / Soziale Dienste   

  A  
 

Straße : Kurt-Wagener-Straße 11  

Ort : 25337 Elmshorn  
3 

Telefon : 04121 4502-0  

FAX : 04121 4502–94545  K 
Öffnungszeiten : Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 Uhr und   I 
  Mo., Mi. und Do. 14.00 – 15.30 Uhr, Di. 14.00 – 17.30 Uhr  N 

    D 

Regionalteam Wedel/Schenefeld  E 
    R 
Straße : Tinsdaler Weg 38   
Ort : 22880 Wedel  J 
Telefon : 04103 9123430  U 
FAX : 04103 9123440  G 
Internet : www.kreis-pinneberg.de  E 
E-Mail : i.allmann@kreis-pinneberg.de  N 
    D 
Öffnungszeiten : Mo., Di., Mi., Fr.    8.30 – 12.00 Uhr  L 
  Do. – geschlossen  I 
    C 

Angebote:  

Informationen, Beratung und Vermittlung in sozialen Fragen 

Die wichtigsten Bereiche: 

 Beratung und Unterstützung für Kinder, Jugendliche sowie junge Volljährige und de-
ren Bezugspersonen bei Konflikten und familiären Krisen.  

 Einleitung von 
- Hilfen zur Erziehung (und Eingliederungshilfe für seelisch Behinderte) für Kinder,  
  Jugendliche, junge Volljährige und 
- Mitwirkung bei der Hilfeplanung 

 Beratung Alleinerziehender 

 Trennungs- und Scheidungsberatung für Eltern, Kinder, Jugendliche 
- im Vorfeld von Trennungen 
- bei Besuchsregelungen 
- bei Sorgerechtsfragen 
- bei Kindern nicht miteinander verheirateter Eltern 
und Mitwirkung im gerichtlichen Verfahren 

 Inobhutnahmen und Unterbringung/Versorgung in Notfallsituationen 
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MIKO, Kinder- und Jugendhilfe GmbH   

  A   
Straße : Elbstraße 88   
Ort : 22880 Wedel  

3 
Telefon : 04103 1899260  

FAX : 04103 1899261  K 
Internet : www.miko-homepage.de  I 
E-Mail :   N 
Kontakt : Herr Bode  D 
Sprechzeiten : flexibel  E 
  E  R 

Angebote: 
 
Im Bereich der ambulanten Hilfen zur Erziehung bietet die MIKO, Kinder- und Jugendhilfe 
GmbH als anerkannter freier Jugendhilfeträger in Hamburg und im Kreis Pinneberg Fami-
lien und Einzelpersonen folgende Unterstützungen an: 
 
 
Angebote nach dem Kinder- und Jugendhilfegesetz: 

 § 27/30 Erziehungsbeistandschaft / Betreuungshelfer 

 § 27/31 Sozialpädagogische Familienhilfe 

 § 27/34 Stationäre Erziehungshilfe 

 § 27/35 intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung 

 § 27/35a Eingliederungshilfe für seelisch behinderte Kinder und Jugendliche 

 § 27/41 Hilfe für junge Volljährige; Nachbetreuung 

 Flexible Betreuung 
 
 
Angebote nach dem SGB XII: 

 §§ 53/54 Eingliederungshilfe 
 
 
Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, systemische Familientherapie / -Beratung in An-
spruch zu nehmen. 
 
 
Umfang der Leistungen: 

Die Intensität und Dauer der zu erbringenden Leistung ist einzelfallbezogen am Ausmaß 
des individuell vorhandenen Hilfebedarfes auszurichten. Die Betreuung erfolgt nach dem 
Bezugspersonenansatz und findet sowohl im Bereich der Familienhilfe als auch im Bereich 
der Eingliederungshilfe in aufsuchender Form statt. 
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Schulische Gewaltprävention - AWO Schleswig-Holstein gGmbH   

  A   
Straße : Theodor-Storm-Allee 62a   
Ort : 25436 Uetersen  

3 
Telefon : 0175 1020338  

FAX : 04122 9277913  K 
Internet :   I 
E-Mail : gewaltpraevention-wedel@awo-sh.de  N 
Kontakt : Sarah Kühn, Henrike Spangenberger  D 
Sprechzeiten : Nach Terminvereinbarung  E 
  E  R 

Angebote der AWO schulischen Gewaltprävention: 
 

1. Präventive Angebote für Schüler und SchülerInnen: Altersspezifische Programme zur 
Gewaltprävention an Grundschulen (soziales Lernen, emotionales Lernen, Faustlos, 
Umgang mit Ärger und Wut, Klassengemeinschaftsprojekte und Freundschaftstreppe 
u.v.m.) 

2. Bedarfsorientierte Programme an weiterführenden Schulen (Mobbing, Konflikttraining, 
Kommunikationstraining, Umgang mit Ärger und Wut, Medienkompetenzprojekte 
u.v.m.) 
 
Angebote für komplette Klassenstufen sowie Kleingruppenangebot auch klassenstufen-
übergreifend (je nach Bedarf) 

3. Angebote für Eltern:  
Elternabende und -stammtische zu Themen (Mobbing, Medien etc.); Elternseminare 
nach Bedarf; Unterstützung bei Initiativen, Arbeitsgruppen oder von Elternbeiräten. 

4. Angebote für Lehrkräfte und pädagogischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter: 
Fortbildungsangebote; Unterstützung bei Konzeptentwicklung; Fachliche Beratung 
auch in Einzelfällen 

 

  
 J 
 U 
 G 

 E 

 N 
 D 
 L 
 I 

 

C 

H 

E 

 

U 

N 

D 

 

 F 
 A 
 M 
 I 
 L 
 I 
 E 
 N 
  



25.01.2019 59 

Schulsozialarbeit Wedel   

  A  
 

Angebote:  

Schulsozialarbeit verbessert und entlastet problematische schulische Situationen für alle 
Beteiligten (Schülerschaft, Eltern und Lehrerschaft). 
Schulsozialarbeit verbessert die Lebens- und Entwicklungsbedingungen für Kinder und Ju-
gendliche. 
Schulsozialarbeit und Schule führen ihre pädagogischen Kompetenzen zusammen, um Kin-
der und Jugendliche zu unterstützen und zu fördern. 

Schulsozialarbeit bietet: 

 Beratung für Kinder, Jugendliche und Eltern – in und außerhalb der Schule 

 Beratung und Vermittlung in Krisensituationen 

 Fachliche Unterstützung bei persönlichen oder familiären Problemen 

 Elternberatung 

 Vermittlung an weiterführende Hilfen in besonderen Lebenslagen 

 Unterstützung beim Übergang in weiterführende Schulen und Beruf 

 Kontakt für Lehrkräfte 

Sie erreichen die Schulsozialarbeiterinnen und Schulsozialarbeiter i. d. R. während der 
Schulzeiten unter den oben genannten Telefonnummern. Die Beratung ist kostenlos und 
vertraulich. 
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  Altstadtschule  L 
    I 
Straße : Schulstraße 8  C 
Telefon : 04103 9121329 oder 0162 4122098  H 
E-Mail : s.boehlcke@ats.wedel.de  E 
Kontakt : Svea Boehlcke   
    U 
  Albert-Schweitzer-Schule  N 
    D 
Straße : Pulverstraße 67 a   
Telefon : Fr. Roever            0162 4122048 

Fr. Peters             0162 4122084 
 F 

E-Mail : g.roever@ass.wedel.de; j.lozover@ass.wedel.de  A 
Kontakt : Gesa Roever; Jaroslav Lozover  M 
    I 
  Moorwegschule  L 
    I 
Straße : Breiter Weg 57-67  E 
Telefon : 04103 9121719 oder 0162 4122103  N 
E-Mail : s.wiggers@mws.wedel.de 

Kontakt : Sarah Wiggers 
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  Gebrüder-Humboldt-Schule  
- Gemeinschaftsschule - 

  

    
 

Straße : Rosengarten 18  

Telefon : 04103 9121551 oder 0162 4122187  
3 

E-Mail : a.bredow@ghs.wedel.de; s.fuerschuette@ghs.wedel.de  

Internet : www.ghs.wedel.de  K 
Kontakt : Anja Bredow; Stephan Fürschütte  I 
    N 
  Ernst-Barlach-Gemeinschaftsschule  D 
    E 
Straße : Tinsdaler Weg 44  R 
Telefon  : Fr. Linzner 04103 9121645 oder 0162 4122163   
  Fr. Göring 04103 9121646 oder 0162 4122120  J 
E-Mail : a.linzner@ebg.wedel.de; p.goering@ebg.wedel.de  U 
Kontakt : Anja Linzner; Pamela Göring  G 
    E 
  Johann-Rist-Gymnasium  N 
    D 
Straße  Am Redder 8  L 
Telefon : Fr. Baschin 04103 9121426 oder 0162 4122167  I 
  Fr. Müller-Zeiger 04103 9121428 oder 0173 4084286   H 
E-Mail : s.witt@jrg.wedel.de, h.mueller-zeiger@jrg.wedel.de  E 
Kontakt : Susann Witt , Heike Müller-Zeiger   
     
  Pestalozzischule  U 
    N 
Straße : Autal 37  D 
Telefon : 04103 9121916 oder 0162 4122172   
E-Mail : k.weihe@foez.wedel.de  F 
Kontakt : Karola Weihe 

 
 A 

    M 
    I 
    L 
    I 
    E 
    N 
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Schulkinderbetreuung der Stadt Wedel   

  A  
 

Straße : Rathausplatz 3-5  

Ort : 22880 Wedel  
3 

Telefon : 04103 707-289 oder 707-296  

FAX : 04103 70788-289 oder 707-296  K 
Internet : www.stadt.wedel.de  I 
E-Mail : b.niss@stadt.wedel.de, e.binge@stadt.wedel.de   N 
Kontakt : Stadtjugendpflege, Zimmer 14: Birgit Niß (Verwaltung)  D 
  Stadtjugendpflege, Zimmer 13: Eike Binge (Leitung)  E 
Sprechzeiten : Mo., Di., Mi. und Fr. 8.30 - 13.00 Uhr  R 
  Do. 15.00 – 19.00 Uhr   
  E  J 

Angebote:  

Die Stadt Wedel bietet montags bis freitags in Ihren Grundschulen oder in direkter Nähe im An-
schluss an die “Verlässliche Grundschule“ verschiedene Betreuungsgruppen an, für die folgende 
Ansprechpartnerinnen zur Verfügung stehen: 

Altstadtschule, Schulstraße 8 Moorwegschule, Breiter Weg 57 - 67 
Gruppe I Gruppe II 
Frau Eydeler,  04103 9121325 Frau Röhrbein,  04103 9121725 
Gruppe II Gruppe I 
Frau Kindler-Witte,  04103 9121326 Frau Först,  04103 9121712 
Gruppe III Gruppe IV 
Frau Eichberger,  04103 9121327 Frau Claasen,  04103 9121716 
Gruppe IV Gruppe III 
Herr Hellmund,  04103 9121328 Frau van Loo,  04103 9121715 
Gruppe V (Heinrich-Gau-Heim) Förderzentrum, Autal 37 
Frau Balbenko,  04103 9056849 Gruppe I 
Gruppe VI (ArbeiterSamariterBund)                     Frau Amedick,  04103 86449 
Herr Segovia von Riehm,  04103 7016731         Gruppe II 
                                                                         Frau Ravn,  04103 1808655 
                                                                         Gruppe III 
                                                                         Frau Strübing,  04103 1808667 
                                                                         Gruppe IV 
                                                                         Frau Diefenbach,  04103 1802874 
                                                                         Gruppe V 
                                                                         Frau Roloff,  04103 8085306 

Albert-Schweitzer-Schule, Pulverstraße 67 A 

Die Albert-Schweitzer-Schule ist gebundene Ganztagsschule. Die Kinder nehmen verpflichtend in 
der Zeit von Montag bis Donnerstag von 8.00 bis 16.00 Uhr am Unterricht und am Angebot im Frei-
zeitbereich der Schule teil. Am Freitag endet die Schule um 13.00 Uhr. Darüber hinaus besteht die 
Möglichkeit, Betreuungsmodule im Rahmen der vorhandenen Plätze dazu zu buchen: 

Modulgruppe Mo – Do bis 17.00 Uhr 
 Fr         bis 14.00/15.00/16.00 oder 17.00 Uhr 
Kontaktpersonen:  Doris Schrader,  04103 91218292 

 

Ferienbetreuung: Während der Ferien wird in der Zeit von 8.00 Uhr bis 15.00 Uhr eine zentrale 
Betreuung an einem Standort angeboten. Die Ferienbetreuung steht allen Wedeler Grundschüle-
rinnen und -schülern offen und kann wochenweise gebucht werden. 
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Schulpsychologische Beratungsstelle des Kreises Pinneberg   

  A  
 

Straße : Saarlandstraße 4 a  
Ort : 25421 Pinneberg  

3 
Telefon : 04101 8591870  
FAX : 04101 85918717  K 
Internet :   I 
E-Mail : Pinneberg@schupsyd.landsh.de  N 
Kontakt :   D 
Sekretariat : Mo. bis Do. 9.00 - 15.00 Uhr und  E 
  Fr. 9.00 - 12.00 Uhr  R 

     

Angebote: 
 
Zielgruppe: 
Alle an Schule Beteiligten im Kreis Pinneberg 
 
Beschreibung der Einrichtung: 
Die Schulpsychologische Beratungsstelle des Kreises Pinneberg wird vom Ministerium für 
Bildung und Frauen in Kiel und vom Kreis Pinneberg getragen. 
 
Angebote: 
Beratung zu allen Themen und Problemen in und mit Schule für Lehrkräfte, 
Schulleitungen, Schulsozialarbeit, Eltern und Schüler, Coaching für Lehrkräfte,  
Moderation von Interventionsgruppen, Beratung von Teams, Supervision, Fortbildungen 
u.a.. 
 
Die Angebote sind kostenfrei. 
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Stadtjugendpflege der Stadt Wedel   

  A  
 

Straße : Rathausplatz 3-5, Zimmer 13, 14 und 16  
Ort : 22880 Wedel  

3 
Kontakt : 04103 707-279 Kirsten Zinner  
                      -296 Eike Binge  K 
Verwaltung : 04103 707-289 Birgit Niß   I 
                      -390 Kirsten Gragert  N 
FAX : 04103 70788-289  D 
Internet : www.stadt.wedel.de  E 
E-Mail : e.binge@stadt.wedel.de, k.zinner@stadt.wedel.de  R 
  b.niss@stadt.wedel.de, k.gragert@stadt.wedel.de   
Sprechzeiten : Öffnungszeiten des Rathauses und nach Vereinbarung  J 
  U 

Angebote: 
 
Die Stadtjugendpflege 
- ist Sprachrohr für die Interessen von Kindern und Jugendlichen und übernimmt eine 

Vermittlerfunktion zwischen ihnen und der Politik/Verwaltung 
- fördert den Dialog zwischen Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen 
- ist Anlaufstelle für die Ideen/Projekte von Kindern und Jugendlichen für die sie Unter-

stützung von Erwachsenen wollen 
- ist Vernetzungs- und Informationsstelle für alle Interessierte zum Thema Mitbestim-

mung von Kindern und Jugendlichen 
- vernetzt soziale Einrichtungen und fördert die konstruktive Zusammenarbeit in Wedel 

 
Besondere Arbeitsschwerpunkte sind: 
- Konzeption der städtischen Kinderspielplätze 
- Kinder- und Jugendbeteiligungen:  

Wedeler Kinderparlament 
Jugendbeirat 

 
Außenstellen der Stadtjugendpflege sind: 
- Kinder- und Jugendzentrum, Bekstraße 31, s. S. 53 

Kinder- und Jugendfreizeiten 
- Schulkinderbetreuungsgruppen in den drei Wedeler Grundschulen, (s. S. 61) 
- Schulsozialarbeit, s. S. 59/60 

 
Weitere Schwerpunkte der Arbeit sind: 
- Zusammenarbeit, fachliche Betreuung und Bezuschussung von Vereinen und Organisa-

tionen in der Wedeler Jugendhilfe 
- Durchführung der Präventionsveranstaltungen in Zusammenarbeit  

mit Wedeler Institutionen 
- Bedarfsorientierte Projekte 
- Kooperation mit den offenen und gebundenen Ganztagsschulen 
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Stationäre Jugendhilfe/Mädchenwohngruppe Wedel,  
AWO Schl.-H. gGmbH, Jugend- und Familienhilfe Süd-West 

  

  A   
Straße : ABC-Straße 7   
Ort : 22880 Wedel  

3 
Telefon : 04103 13704  

FAX : 04103 1808937  K 
Internet : www.awo-sh.de  I 
E-Mail : wg-wedel@awo-sh.de  N 
Leitung : Bjarne Becker ( 0175 7077479)  D 
Kontakt : Anna Sibbert-Karczewska, Cornelia Meier, Daniela Witzleben  E 
  Kay Hausberger, Martin Meyn, Britta Bonnat, Susanne Jepsen  R 
  E   

Angebote:  
 
In der Mädchenwohngruppe Wedel leben bis zu 12 Mädchen im Alter von 12-20 Jahren, die 
aufgrund belastender Lebenserfahrungen und Entwicklungsverläufe außerhalb ihrer 
Familie betreut werden müssen. 
Das Team setzt sich aus vier weiblichen und zwei männlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern zusammen und wird durch einen beratenden Psychologen sowie durch eine 
Hauswirtschaftskraft unterstützt. 
Die Wohngruppe bietet ihren Bewohnerinnen einen geschützten Raum, in dem die 
Stärkung ihres Selbstwertgefühles, sowie die Entwicklung einer positiven weiblichen 
Identität und einer eigenständigen Zukunfts- und Berufsperspektive gezielt gefördert 
werden können. 
Für Mädchen, für die der Rahmen einer Gruppe zu eng ist und für die, die bereits gute 
Fertigkeiten besitzen, ihr Alltagsleben verantwortungsbewusst und selbständig zu 
organisieren, bieten wir in der Nähe mehrere Trainingswohnungen, in der sie die 
Möglichkeit haben, für das „RICHTIGE LEBEN“ zu üben. Die besondere Wohnform zur 
Verselbständigung ist eng an die Gruppe angebunden. 
 
 
Voraussetzung für die Aufnahme ist die eigene Entscheidung der Mädchen für die Gruppe. 
 
Ausschlusskriterien sind: 

 manifeste Drogenabhängigkeit 

 Gewaltbereitschaft 

 psychiatrische Krankheitsbilder, die mit pädagogischen Maßnahmen nicht 
korrigierbar sind. 

 
Für junge Mütter mit Kindern steht unsere Mutter-Kind Einrichtung in Uetersen zur 
Verfügung. 
 
Die Wohngruppe ist rund um die Uhr besetzt. 
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Tagesgruppe Wedel,  
AWO Schleswig-Holstein gGmbH 

  

  A   
Straße : Autal 37    
Ort : 22880 Wedel  

3 
Telefon : 04103 1211670  

Internet : www.awo-sh.de  K 
E-Mail : tagesgruppe-wedel@awo-sh.de  I 
    N 
Ansprechpartnerinnen : Carsten Huismann, Stefanie Mezger  D 
Sprechzeiten : Mo.-Fr. 10-12 Uhr   E 
    R 

Angebote:  
 
Seit Sommer 2015 gibt es die Tagesgruppe am Förderzentrum Wedel. Die Tagesgruppe ist 
eine Jugendhilfemaßnahme nach § 32 KJHG und richtet sich an Kinder aller Wedeler Schu-
len.     
 
In der Tagesgruppe  werden bis zu 8 Kindern im Alter ab 6 Jahren betreut und gefördert. 
Die Kinder kommen montags bis donnerstags von 12 bis 17.30 Uhr in die Gruppe. 
 
Die Betreuung wird von den Eltern beim Jugendamt beantragt. Dort werden die Anliegen 
der Familie und der Bedarf des Kindes besprochen. Wenn die Eltern sich Beratung bei der 
Erziehung ihres Kindes wünschen und gleichzeitig eine Entlastung der familiären Situation 
durch eine nachmittägliche Betreuung des Kindes notwendig ist, ist eine Betreuung in ei-
ner Tagesgruppe die richtige Maßnahme. Bei dieser Entscheidung wird die schulische Situ-
ation des Kindes berücksichtigt.  
 
Das Ziel ist es, den Verbleib der Kinder in ihrer Familie zu sichern. Das Angebot richtet 
sich an Kinder, die Probleme in ihrem Sozial- und Lernverhalten sowie im emotionalen und 
psychomotorischen Bereich haben. Bei den Auffälligkeiten handelt es sich um 
Zurückgezogenheit, wenig Selbstvertrauen, Konzentrations-, Wahrnehmungs- und 
Lernstörungen, aggressive Verhaltensweisen, Störungen im Kontakt- und 
Bindungsverhalten. 
 
Die Zielsetzung liegt in der Unterstützung der Entwicklung der Kinder durch soziales 
Lernen in der Gruppe sowie durch eine enge Zusammenarbeit mit der Schule. Das 
Bewältigen der schulischen Anforderungen nimmt dabei eine wichtige Rolle ein. Mit den 
Eltern wird gemeinsam und intensiv in der Tagesgruppe und in der Familie an familiären 
Ursachen gearbeitet. Es werden Lösungsstrategien erarbeitet, die über die Betreuung der 
Kinder in der Tagesgruppe hinausgehen. 
 
Mit zunehmender Stabilisierung wird die Verselbständigung der Kinder durch Reintegration 
in schulische Zusammenhänge sowie in das Lebensumfeld der Familien, Vereine und 
Gruppen in Wedel unterstützt und begleitet. 
 
Die Betreuung wird durch 2 Diplom-Sozialpädagogen und eine BFD-lerin geleistet, 
unterstützt durch einen Diplom-Psychologen/Therapeuten/Coach für Beratung und 
Therapie. Die Betreuung dauert durchschnittlich 24 Monate.  
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Türkischer Elternbund Wedel (TEBW)   

  A  
 

Straße : Friedrich-Eggers-Straße 77-79  

Ort : 22880 Wedel  
3 

Telefon : 0178 1115917  

FAX : 04103 905924  K 
E-Mail : tuerkischer.elternbund.wedel@gmail.com  I 
Kontakt : Ayşen Ciker  (1. Vorsitzende)  N 
Sprechzeiten : Mi. 16.00 – 18.00 Uhr, So. 13.00 – 15.00 Uhr  D 
  E  E 
Der Türkische Elternbund Wedel setzt sich seit 2002 für die Belange der  Menschen mit und ohne 
Migrationshintergrund  in Wedel ein.  

Der TEBW arbeitet  intensiv mit dem Stadtteilzentrum „mittendrin“ zusammen. 

Die ehrenamtliche Arbeit wird von vielen Vereinsmitgliedern geleistet und über 100 Bürger der 
Stadt Wedel sind als Mitglied beim TEBW registriert. 

Wir arbeiten mit diversen sozialen Organisationen in Wedel zusammen und werden dabei von sehr 
vielen Menschen in unserer wichtigen Arbeit unterstützt. 

Eine gelungene Integration ist der Schlüssel für ein friedliches und respektvolles Miteinander in 
unserer Gesellschaft. 

Unsere Kinder auf diesem Weg zu begleiten ist eine unserer zentralen Aufgaben. Wir unterstützen 
die Kinder bei schulischen, familiären oder beruflichen Problemen und wollen durch unsere Arbeit 
versuchen durch Vorbeugung frühzeitig eventuell aufkommende Probleme anzugehen und die Kin-
der zu unterstützen. 

Wir stehen Ihnen für Fragen von montags bis freitags unter  0178 1115917 zur Verfügung. 

Sie können uns jeden Mittwoch von 16.00 – 18.00 Uhr in unseren Räumen 
in der Friedrich-Eggers-Straße 77-79 beim Stadtteilzentrum „mittendrin“ antreffen. Wir bieten 
Beratung und Gespräche zum Thema Schule, Kinder, Eltern, Familie und Erziehungsfragen an. 

Angebote des TEBW: 

 Jeden 2. Montag im Monat bieten wir von 10.00 – 13.00 Uhr im Stadtteilzentrum „mittendrin“ 
Frühstück für Frauen an. 

 Beratung für Kinder, Familien und Schulen - wöchentlich 

 Nachhilfe am Wochenende für Schülerinnen und Schüler - wöchentlich 

 Offenes Sportangebot im Stadtteil – wöchentlich 

 Internationales Kinderfest im April 

 Mitarbeit am Sozialmarkt 

 Organisation von Sprachkursen 

 Infoveranstaltungen zum Thema Bildung, Erziehung, Frauen, Familie, Gesundheit... 

 Mitarbeit in der Arbeitsgemeinschaft Elbhochufer des Stadtteilzentrums 

 Mitarbeit beim Stadtteilfest Elbhochufer 

 Wir bieten spezifische Themenprojekte über Schule, Erziehung und Bildung an. 

 Aktiv beim AK Integration 

 Mitarbeit beim int. Frauennetzwerk 

 Mitarbeit bei den Interkulturellen Wochen 

 Unterstützung des Berufsstartmodells / Infobörse 

 Kooperation mit dem Sportverein WTSV  

 Teestunde jeden 1. Freitag im Monat 

 R 
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Verein für Jugendhilfe und Soziales Pinneberg e. V.   

  A  
 

Geschäftsstelle : Bauerweg 34, 25335 Elmshorn  
Telefon : 04121 87132  

3 
Geschäftsführung :  Heike Ritt / Katja Köhler  
    K 
    I 
    N 
 

Der Verein für Jugendhilfe und Soziales Pinneberg e.V. ist ein freier ge-

meinnütziger Träger der Kinder-, Jugend- und Straffälligenhilfe, der seit über 40 Jahren 
unterschiedliche Angebote und Maßnahmen im Kreis Pinneberg durchführt.  
 

Kooperatives Schultraining Wedel/Schenefeld: 
Das Kooperative Schultraining ist eine gemeinsame Maßnahme von Schule und Jugendhilfe, 
in welcher Schüler/innen der Klassenstufen 1 bis 9/10 mit Verhaltens- und Schulschwierig-
keiten betreut werden.  
Im Vordergrund steht die individuelle Förderung der sozialen Kompetenzen, der Lernbe-
reitschaft und der Leistungsmotivation. Die Schüler/innen werden gezielt begleitet und 
unterstützt, damit sie (wieder) regulär am Schulunterricht teilnehmen bzw. einen Schul-
abschluss erlangen können.  Es handelt sich hierbei um eine Jugendhilfemaßnahme nach 
dem SGB VIII. 
 
Leitung: Frau Bartsch / Frau Stutzke  
Adresse: Autal 37, 22880 Wedel 
:        04103 9121925 
E-Mail:   schultraining-wedel@ju-pi.de 
 

weitere Angebote: 
 Kooperatives Schultraining Pinneberg (Region Pinneberg/Quickborn) 

 Wohneinrichtung in Elmshorn für Kinder und Jugendliche im Alter zwischen sechs und 
achtzehn Jahren 

 Wohneinrichtung in Elmshorn für Jugendliche ab 16 Jahren und junge Volljährige  

 Ambulante Hilfen im gesamten Kreis Pinneberg (z.B. Sozialpädagogische Familienhil-
fe, ambulante Eingliederungshilfe, Erziehungsbeistandschaft, Betreutes Wohnen für 
Jugendliche/junge Volljährige) 

 Soziale Gruppenarbeit für 12- bis 15jährige Kinder und Jugendliche in Elmshorn und 

 Pinneberg  

 Schulische Gewaltprävention in der Region Pinneberg/Quickborn 

 Anti-Aggressivitäts-Training für gewalttätige Jugendliche und Heranwachsende 

 Ehrenamtliche Bewährungshilfe im Bereich des Amtsgerichtes Elmshorn 

 Täter-Opfer-Ausgleich für jugendliche/heranwachsende und erwachsene Straftäter in 
den Amtsgerichtsbezirken Pinneberg und Elmshorn sowie im Landgerichtsbezirk 
Itzehoe 

 
Weiterführende Informationen über alle Angebote erhalten Sie in der Geschäftsstelle oder 
im Internet unter www.ju-pi.de 
 

 D 
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4. Kindertagesstätten und Kindertagespflege 

DRK-Kreisverband Pinneberg e. V.    

  A  
 

Straße : Oberer Ehmschen 53  

Ort : 25462 Rellingen  
 

Telefon : 04101 50030  

FAX : 04101 5003300  
4 

Internet :   

E-Mail :   K 
Kontakt :   I 
Sprechzeiten : Mo. – Fr. 9.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr  N 
    D 

DRK-Kindertagesstätte Wedel, Spatzennest 
 E 
 R 

    T 
Straße : Buchsbaumweg 9  A 
Telefon : 04103 1211590  G 
FAX : 04103 1211599  E 
Internet : www.drk-sh-kita.de  S 
E-Mail : kita46@drk-kreis-pinneberg.de  S 
Kontakt : Barbara de Heer  T 
Sprechzeiten : Bitte telefonische Terminabsprache  Ä 
  E  T 

Angebote: 
 
Betreuungszeiten: 8.00-15.00 Uhr bzw. 16.00 Uhr;  
 zusätzlich je 1 Std. Früh-/Spätdienst möglich 
 
Alter: 30 Plätze für 0-3 Jährige und 100 Plätze für 3-6 Jährige 
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DRK-Kreisverband Pinneberg e. V.     

  A  
 

Straße : Oberer Ehmschen 53  

Ort : 25462 Rellingen  
 

Telefon : 04101 50030  

FAX : 04101 5003300  
4 

Internet :   

E-Mail :   K 
Kontakt :   I 
Sprechzeiten : Mo. – Fr. 9.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr  N 
    D 

DRK-Kindertagesstätte Wedel, Flerrentwiete 
 E 
 R 

    T 
Straße : Flerrentwiete 5  A 
Telefon : 04103 85250  G 
FAX : 04103 7462  E 
Internet : www.drk-kreis-pinneberg.de  S 
E-Mail : kita39@drk-kreis-pinneberg.de  S 
Kontakt : Janina Fuchs  T 
Sprechzeiten : Bitte telefonische Terminabsprache  Ä 
  E  T 

Angebote: 
 
In sechs Gruppen betreuen wir 100 Kinder ab einem Jahr bis zum Ende der Grundschulzeit. 
 
Eine Gruppe für 10 Kinder von 1 bis 3 Jahren: 
Betreuungszeit täglich von 8.00 – 16.00 Uhr. Es besteht die Möglichkeit eines Frühdienstes 
ab 7.00/7.30 Uhr sowie eines Spätdienstes bis 16.30/17.00 Uhr. 
 
Drei Gruppen für je 20 Kinder von 3 bis 6 Jahren: 
Zwei Gruppen mit den möglichen Betreuungszeiten 8.00 bis 14.00 Uhr. 
Eine Gruppe mit der möglichen Betreuungszeit 8.00 bis 16.00 Uhr. 
Für alle Betreuungszeiten ist der Frühdienst ab 7.00 / 7.30 Uhr zusätzlich möglich. Ein 
Spätdienst ist bis 16.00/16.30 Uhr möglich. 
 
Zwei Gruppen für je 15 Grundschulkinder: 
Die Schulkinder kommen nach dem Unterricht (ab 12.00 Uhr) zu uns in den Hort und kön-
nen bis 17.00 Uhr betreut werden. Ein Spätdienst ist bis 17.30/18.00 Uhr möglich. 
 
Eine Teilnahme am Frühdienst ab 7.00 Uhr ist möglich. 
In den Ferienzeiten werden die Schulkinder ganztags 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr betreut. 
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Ev.-Freikirchliche Gemeinde Wedel - Kindertagesstätte - Löwenzahn   

  A  
 

Straße : Voßhagen 93  
Ort : 22880 Wedel  

 
Telefon : 04103 84733  
FAX : 04103 7018002  

4 
Internet : www.loewenzahn-kita-wedel.de  

E-Mail : leitung@loewenzahn-kita-wedel.de  K 
Kontakt : Leiterin Frau Sandra Campione  I 
Sprechzeiten : Termin nach telefonischer Absprache  N 
    D 
Die Kita Löwenzahn wurde unter der Trägerschaft der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Wedel am 
01. Februar 1972 eröffnet. Sie liegt in ruhiger Lage und ist ansässig im Voßhagen 93, direkt bei den Auwiesen und nahe 
des Forst Klövensteen, am Stadtrand von Wedel. Hier gibt es noch viel Natur pur!  
Unsere kleine Einrichtung verfügt über ein ansprechendes, großes und kindgerechtes Außengelände mit zahlreichen 
Spielmöglichkeiten. 
 
Die Kita Löwenzahn bietet Platz für 50 Kinder im Alter von 0-6 Jahren. Es gibt eine Krippengruppe für Kinder im Alter von 0-
3 Jahren und zwei Elementargruppen für Kinder im Alter von 3-6 Jahren. Jedes Kind hat seine feste Gruppe, darf aber nach 
Absprache die anderen Gruppen besuchen. Gruppenübergreifend finden regelmäßig Projekte statt. 
                                                                                                             
Die Betreuungszeiten sind wie folgt geregelt:    
Frühdienst:               07.00 - 08.00 Uhr 
Krippe:                      08.00 - 15.00 Uhr 
Regenbogengruppe:   08.00 - 15.00 Uhr 
Grashüpfergruppe:     08.00 - 15.00 Uhr   
Spätdienst:               15.00 - 16.00 Uhr   
Ein Früh- und Spätdienst kann bei Bedarf dazu gebucht werden. Bei der Ganztagsbetreuung wird den Kindern ein  
gesundes, abwechslungsreiches Mittagessen angeboten. 
 
Unsere Konzeption beinhaltet, alle Kinder anzunehmen, so wie sie sind, sie professionell und individuell zu fördern und sie 
in ihrer Entwicklung zu begleiten und zu unterstützen.   
Die pädagogische Arbeit der Einrichtung ist bestimmt durch den situationsorientierten Ansatz. Die Zielsetzungen sind in 
unserer Konzeption fest verankert. Grundlage dafür bilden die Bildungsleitlinien von Schleswig-Holstein sowie das Leitbild 
der Arbeitsgemeinschaft Evangelisch-Freikirchlicher Kindertagesstätten. Außerdem umfasst unser Konzept eine vorurteils-
bewusste und ressourcenorientierte Haltung gegenüber den Kindern und Eltern, die von Verständnis und Wertschätzung 
geprägt ist. Wir bieten sowohl den Kindern als auch den Eltern regelmäßig und bedarfsorientiert unsere Hilfe und Unterstüt-
zung an. Eine christliche Grundhaltung und christliche Werte sind die Basis unseres Miteinanders. 
 
Des Weiteren finden im Tagesablauf täglich Musikeinheiten (in Form von Liedern, Theater, Kreisspielen), Bewegungseinhei-
ten (in Form von Turnangeboten, Wald- und Wiesentagen, Ausflügen) und Entspannungseinheiten statt. Gesunde Ernäh-
rung ist für uns selbstverständlich und wird von uns an den Frühstückstagen abwechslungsreich vermittelt.. 
 
Wir sind eine mehrfach zertifizierte Einrichtung. Zum einen sind wir Sprach-Kita, d.h. der Schwerpunkt unserer Arbeit liegt in 
der alltagsintegrierten Sprachbildung und der Integration, zum anderen führen wir Qualitätsentwicklung in unserer Kita 
durch. Unsere professionelle, pädagogische Arbeit ist uns im Sommer 2016 mit der Verleihung des evangelischen Gütesie-
gels „BETA“ bestätigt worden.  
Das qualifizierte Team der Kita Löwenzahn arbeitet nah am Kind. Spaß und Freude im Umgang mit den Kindern stehen bei 
uns stets im Vordergrund. 
 
Die Einrichtung schließt zwischen Weihnachten und Neujahr, an Himmelfahrt (Brückentag) sowie zwei Wochen in den 
Sommerferien. 
 

Schauen Sie gerne rein! Wir freuen uns auf Sie und Ihr/e Kind/er! 
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Ev.-luth. Kindertagesstätte Regenbogen   

  A  
 

Straße : Pinneberger Straße 32  

Ort : 22880 Wedel  
 

Telefon : 04103 88758  

FAX : 04103 1800573  
4 

Internet :   

E-Mail : rathje@kirchengemeindewedel.de  K 
Kontakt : Frau Rathje  I 
Sprechzeiten : Nach Vereinbarung  N 
    D 

Angebote: 
 
Die Kindertagesstätte REGENBOGEN wurde im März 1994 eröffnet. Träger ist die Ev.-luth. 
Kirchengemeinde Wedel. Die Kindertagesstätte liegt in ruhiger Lage außerhalb des 
Wedeler Stadtzentrums und grenzt an das Naturschutzgebiet Autal. Es ist eine 
architektonisch modern und räumlich sehr großzügig ausgestattete Einrichtung mit eigener 
Bewegungshalle, Mehrzweckhalle, Bällebad, Fußbodenheizung, etc. Jede Gruppe hat eine 
eigene kleine Küche und eine zweite Ebene. Das Mittagessen wird in der hauseigenen 
Küche der Kindertagesstätte täglich frisch zubereitet. 
 
Platzangebot und Öffnungszeiten: 
 
Die Kindertagesstätte REGENBOGEN bietet 70 Kindern in 4 Gruppen einen Platz. 
 
2 Elementargruppen mit je 20 Plätzen (3 - 6 Jahre):  
Betreuungszeiten: 8.00 - 12.00 Uhr 
 8.00 - 13.00 Uhr 
 8.00 – 13.30 Uhr 
 8.00 – 14.00 Uhr 
 
2 Familiengruppen mit je 5 Plätzen (1-3 Jahre) und je 10 Plätzen (3-6 Jahre):  
Betreuungszeit: Mo. - Do. 8.00 - 16.00 Uhr, Spätdienst möglich bis 16.30 bzw. 17.00 Uhr 
 Fr. 8.00 -16.00 Uhr 
 
Für alle Gruppen wird ein Frühdienst von 7.00 - 8.00 Uhr angeboten. 
 
Zu unserer Kindertagesstätte gehört eine Kindergartengruppe (Außengruppe).  
Die Gruppe ist im Gemeindezentrum (Risthütte) in der Küsterstraße 6 untergebracht.  
 04103 88820. 
 
Sie bietet folgende Plätze: 
 
5-Tage-Gruppe mit 20 Plätzen. Betreuungszeit: 8.00 - 12.30 Uhr 
 
Voranmeldungen für Kindertagesstätte und Außengruppe bitte nach vorheriger 
telefonischer Terminabsprache mit Frau Rathje. 
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FRÖBEL-Kindergarten Wasserstrolche    

  A   
Straße : Von-Linne-Straße 14   
Ort : 22880 Wedel  

 
Telefon : 04103 9052990  

Internet : www.froebel-gruppe.de  
4 

E-Mail : wasserstrolche-wedel@froebel-gruppe.de  

    K 
Ansprechpartnerinnen : Bettina Krawietz-Kerbl  I 
Sprechzeiten : Nach Vereinbarung  N 
    D 

Platzangebot und Öffnungszeiten: 
 
60 Krippenplätze für Kinder von 0-3 Jahre  
 
80 Elementarplätze für Kinder von 3-6 Jahre 
 
Frühdienst:   6.30h-8.00h 
Regeldienst: 8.00h-16.00h 
Spätdienst:    16.00h-19.00h 
 
 
Der FRÖBEL-Kindergarten Wasserstrolche befindet sich in Trägerschaft der  
FRÖBEL Hamburg gGmbH und wurde am 02.01.2012 eröffnet. 
 
Wir arbeiten nach dem Offenen Konzept mit Bezugserzieherinnen und -erziehern und 
Funktionsräumen auf 1300qm Spielfläche. 
(Sauna/Plaza/Bewegungsraum/Atelier/Snozelraum/Rollenspielraum mit Theaterbühne) 
 
Unser Kneipp-Konzept ermöglicht den Kindern im täglichen miteinander die Kneipp-
Wirkprinzipien zu erleben. 
(Bewegung/Ernährung/Lebensordnung/Kräuter/Wasser) 
 
Unser weiterer pädagogischer Schwerpunkt ist die bilinguale Erziehung, die von unseren 
Native Speaker (Muttersprachler Englisch) im Kindergartenalltag umgesetzt wird.  
(Eine Person- Eine Sprache) 
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Heilpädagogische Kindertagesstätte der Lebenshilfe 

für Menschen mit Behinderung im Kreis Pinneberg gGmbH 
  

  A  
 

Straße : Bekstraße 27  
Ort : 22880 Wedel  

 
Telefon : 04103 912030  
FAX : 04103 9120320  

4 
Internet : www.lebenshilfe-online.de  

E-Mail : kita.wedel@lebenshilfe-online.de  K 
Kontakt : Antonella Scarafilo  I 
Sprechzeiten : Täglich während der Öffnungszeiten  N 
Öffnungszeiten : Mo. – Fr.      8.00 – 14.00 Uhr  D 
  Frühdienst   7.00 – 8.00 Uhr  E 
  Spätdienst 14.00 – 16.00 Uhr  R 
    T 

Angebote  
 
Betreuungsformen:  

 1 Heilpädagogische Gruppe (6 - 7 Kinder mit festgestelltem Förderbedarf),  
Alter 3 - 6 Jahre 

 4 Integrationsgruppen 
11 Nichtbehinderte und 4 Kinder mit festgestelltem Förderbedarf, Alter 3 - 6 Jahre 

 2 Integrative Krippengruppen 
8 Kinder, Alter 1 - 3 Jahre 

 1 Regelgruppe 
20 Kinder, Alter 3 - 6 Jahre 
 
Feste Gruppenstrukturen / selbstgemachtes Mittagessen/Zusammenarbeit mit allen 
Grundschulen/Sprachförderung/viele Projekte 

 
Lebenshilfe Leitbild zur Kinderbetreuung:   
Nach dem Motto „es ist normal verschieden zu sein“. 
 

Auszug aus unserem Leitbild: 
„Inklusive und integrative Betreuung in unseren Kindertagesstätten ermöglicht allen Kindern 
die Teilhabe am Leben in der Gesellschaft … 
Wir begegnen Kindern mit Achtung, Akzeptanz und Wertschätzung. Jedes Kind hat seine 
individuellen Fähigkeiten, Wünsche und Bedürfnisse, diese gilt es zu erkennen, zu unter-
stützen und zu entwickeln.“ 
 
Bildung und Förderung haben einen hohen Stellenwert in unserer Arbeit. Die vertrauensvol-
le Zusammenarbeit zwischen unserem pädagogischen Personal und den Eltern liegt uns am 
Herzen. Im Vordergrund unserer täglichen praktischen Arbeit steht das – Entdecken – Erle-
ben – Entwickeln und – Erkennen von Zusammenhängen. 
 
Für Kinder mit Förderbedarf gewähren wir heilpädagogische Förderung und Logopädie, Er-
gotherapie, Krankengymnastik (Rezeptverordnung). 
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Katholische Kindertagesstätte St. Marien    

  A   
Straße : Feldstraße 10   
Ort : 22880 Wedel   
Telefon : 04103 2298   
FAX : 04103 124526  

4 
Internet : www.kath-kita-wedel.de  

E-Mail : kath.kita.wedel@freenet.de  K 
Kontakt : Anja Nawrot (Leiterin); Anja Niemann (Büro)  I 
Sprechzeiten : Mo.- Mi. und Fr. 8.00 – 12.00 Uhr  N 
  und nach telefonischer Vereinbarung  D 
    E 

Angebote: 
 
in unserer Kindertagesstätte werden Kinder im Alter von 1 - 6 Jahren betreut. 
 
4 Ganztagsgruppen: 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
 
 
1 Krippengruppe: 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
  
 Frühdienst: 07.00 Uhr – 08.00 Uhr  
 Spätdienst: 16.00 Uhr - 17.00 Uhr 
 
 
Beratungsstelle für Frauen und Familien, Beratung für Schwangere, Zweigstelle des 
Sozialdienstes kath. Frauen e. V. Elmshorn 

 

 Offene Sprechzeiten: Montag 9.00 – 11.00 Uhr, Dienstag 16.00 – 17.30 Uhr und 
nach telefonischer Vereinbarung: 04103 124525 
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Kindertagesstätte „Renate Palm“  
Arbeiterwohlfahrt, Ortsverein Wedel e. V. 

  

  A  
 

Straße : Bekstraße 29  
Ort : 22880 Wedel  

 
Telefon : 04103 188762-0  
FAX : 04103 188762-1  

4 
Internet : www.awo-wedel.de  

E-Mail : kitarp@awo-wedel.de  K 
Leitung : Frau Nadine Danzmeir  I 
 :   N 
    D 
    E 
Angebote 
 

 70 Plätze für Kinder zwischen 3 bis 6 Jahren 
10 Plätze für Kinder zwischen 0 bis 3 Jahren 

 Betreuungszeiten: Frühdienst                         6 -   8 Uhr  
Regelbetreuungszeit           8 - 16 Uhr  
Spätdienst                        16 - 18 Uhr  

 Ein Haus für Alle – Inklusionskindertagesstätte 

 Offenes Konzept mit Fach- & Funktionsbereichen 

 Bezugserzieher*innen 

 Mahlzeiten im Kinderrestaurant 

 Situations- und ressourcenorientierter Ansatz 

 Sprachkita 

 Lernort Praxis – wir bilden aus 

 Partizipation – bei uns bestimmen die Kinder mit 

 Elternprogramm Schatzsuche 

 Entwicklungsdokumentation  mit Kompetenzplänen und Stärkenbüchern 
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Kindertagesstätte „Hanna Lucas“  
Arbeiterwohlfahrt, Ortsverein Wedel e. V. 

  

  A   
Straße : Pulverstraße 83   
Ort : 22880 Wedel   
Telefon : 04103 80887-0   
FAX : 04103 80887-29  

4 
Internet : www.awokitahl.de  

E-Mail : KitaHL@AWO-Wedel.de  K 
Kontakt : Andrea Rump oder Vertretung  I 
Sprechzeiten : Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr  N 
  und nach telefonischer Vereinbarung  D 
    E 

Angebote: 
 
 bis zu 85 Plätze für Kinder von 0 – 6 Jahren 

 
 Betreuungszeiten:        6.30 –  8.00 Uhr        Frühdienst 3 - 6 Jahre 

                                  7.00 –  8.00 Uhr        Frühdienst Krippe 
                                         8.00 – 16.00 Uhr 
                                       16.00 –17.30 Uhr         Spätdienst 3-6 Jahre 
                                       16.00 -17.00 Uhr         Spätdienst Krippe      

 
 Inklusive Kita mit offenen Arbeitsansatz, 65 Kinder im Elementarbereich 20 Kinder 

unter 3 Jahren 
 

 Mittagessen: tägl. frisch im Haus zubereitet 
 Verpflegungsgeld für Kiga-Kinder 73,00 € und Krippe 77,00 € 

 
Grundsätze der pädagogischen Arbeit: 
Wesentliche Grundlage unserer pädagogischen Konzeption ist für uns das humanistische 
Menschenbild und der situationsorientierte Arbeitsansatz. Und selbstverständlich die Sta-
tuten und Grundsätze der AWO. 
Die Bereiche der kognitiven, motorischen, emotionalen und sozialen Entwicklung stehen 
für uns im Zentrum der Arbeit. 
Entscheidende Schwerpunkte in unserer praktischen Arbeit sind die Sprach- und Sprech-
förderung der Kinder, die Förderung von Bewegung, die musisch-ästhetische und künstle-
risch-kreative Bildung, die Vermittlung von elementaren naturwissenschaftlichen Lernin-
halten, die Integration von Kindern mit Migrationshintergrund, die Förderung von Kindern 
aus benachteiligten Familien und die Zusammenarbeit zwischen Kindertageseinrichtung, 
Eltern, Schule und anderen Institutionen. 
 
Pädagogische Säulen sind für uns 

 wertschätzende Haltung 

 ressourcenorientiertes Arbeiten 
 ganzheitliches Lernen 
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Kindertagesstätte „Traute Gothe“ 
Arbeiterwohlfahrt, Ortsverein Wedel e. V.  

  

  A  
 

Straße : Von-Suttner-Straße 32  
Ort : 22880 Wedel  

 
Telefon : 04103 1804410  
FAX : 04103 1804411  

4 
Internet : www.awokitatg.de  

E-Mail : kitatg@awo-wedel.de  K 
Kontakt : Kerstin Junge   I 
Sprechzeiten : Mo. - Fr. 8.00 – 17.00 Uhr  N 
  oder nach Vereinbarung  D 
    E 

Angebote 
(alle Angaben gelten ab August 2016) 
 
 Inklusionskindertagesstätte 
 bis zu 80 Plätze für Kinder im Alter von 3 – 6 Jahren 
 10 Plätze für Kinder im Alter von 0 – 3 Jahren 
 Betreuungszeiten für Elementarkinder: 7.00  – 8.00 Uhr Frühdienst 

8.00 –14.00 / 15.00 / 16.00 Uhr 
16.00 – 16.30 bzw. 17.00 Uhr Spätdienst 

 Betreuungszeiten für Krippenkinder: 7.00 – 8.00 Uhr Frühdienst 
8.00 – 16 Uhr 
16.00 – 16.30 bzw. 17.00 Uhr Spätdienst 

 Mittagessen:  Kostenpflichtige Vollverpflegung 
                       (Frühstücks- und Kaffeestündchenbuffet, warmes Mittagessen) 

 
Grundsätze der pädagogischen Arbeit: 
Wesentliche Grundlage unserer pädagogischen Konzeption bilden für uns das humanisti-
sche Menschenbild, der Situationsansatz, sowie die Bildungsleitlinien des Landes Schles-
wig-Holstein und selbstverständlich die Statuten und Grundsätze der AWO.  
Über die Möglichkeit des ganzheitlichen Lernens stellen wir uns das Ziel, die Kinder in der 
Entwicklung ihrer Selbst-, Sozial-, Sach- und Lernmethodischen Kompetenz zu unterstüt-
zen und zu fördern.  
Die Kindertagesstätte ist innerhalb eines Modellprojektes seit 1.8.2014 eine inklusive Ein-
richtung und nach dem offenen Ansatz konzipiert.  Die Manifestierung von Partizipations-
verfahren und Partizipationsstrukturen, die Arbeit in Funktionsräumen und in Kleingruppen 
mit spezifischen Angeboten sowie die Begleitung und Förderung aller Kinder entsprechend 
ihrer individuellen Bedarfe bilden das Zentrum unserer täglichen pädagogischen Arbeit.  
 
Unsere Pädagogischen Säulen auf einen Blick: 

 Offener Ansatz mit ritualisiertem Tagesablauf 
 Bilinguales Arbeiten (englisch/deutsch) 
 vielfältige altersspezifische- und Förderangebote 
 Tägliche Partizipationsmöglichkeiten 
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Kinderkrippe der ev.-luth. Christus-Kirchengemeinde Schulau   

  A   
Straße : Feldstraße 32-36   
Ort : 22880 Wedel   
Telefon : 04103 8034154   
FAX :   

4 
Internet :   

E-Mail : kinderkrippe@christuskirche-schulau.de  K 
Kontakt : Bärbel Baltzer  I 
Sprechzeiten : Mo., 8.30 – 11.00 Uhr  N 
    D 

Angebote:  
 

1 Gruppe: 10 Kinder 
Alter: 1-3 Jahren 
Betreuungszeit: 8-16 Uhr 
Frühdienst: 7:30 Uhr bei Bedarf 
 
Beitragsordnung der Stadt Wedel 
Betriebsferien 
 
Wir bitten um telefonische Terminabsprache für Besichtigungen und  
Voranmeldungsgespräche während der Öffnungszeit. 
Eine Anforderung der Voranmeldung ist auch über Email möglich. 
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Kindertagesstätte der ev.-luth. Christus-Kirchengemeinde Schulau   

  A   
Straße : Hafenstraße 9 und Feldstraße 32-36   
Ort : 22880 Wedel   
Telefon : 04103 4252 und 04103 82640   
FAX : 04103 1808733  

4 
Internet :   

E-Mail : kindergarten@christuskirche-schulau.de  K 
Kontakt : Frau Funck  I 
Sprechzeiten :   N 
    D 

Angebote: 
 
In Schulau, Feldstraße 32 - 36: 
 
2 Gruppen je 20 Kinder, 3 - 6 Jahre 
Betreuungszeiten        08.00 - 12.00 Uhr und 08.00 - 14.00 Uhr 
Frühdienst ab      07.30 Uhr 
Spätdienst     14.00 – 16.00 Uhr 
 
In der Hafenstraße: 
 
3 Gruppen je 20 Kinder, 3 - 6 Jahre 
Betreuungszeiten       08.00 - 12.00 Uhr und 08.00 - 14.00 Uhr 
Frühdienst ab     07.30 Uhr 
Spätdienst bis    14.00 - 16.00 Uhr 
 
Mittagstisch für alle Kinder, die bis 14.00 Uhr betreut werden. 
 
Beitragsordnung der Stadt Wedel 
 
Wir bitten um telefonische Terminabsprache für Voranmeldegespräche während der  
Öffnungszeiten unter  04103 4252. 
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Kindertagesstätte „Kleine Strolche“ der Regioklinik Wedel   

  A  
 

Straße : Holmer Straße 155  
Ort : 22880 Wedel  

 
Telefon : 04103 1808683  
FAX : 04103 1808684  

4 
Internet :   

E-Mail : Manuela.Werther@sana.de  K 
Kontakt : Frau Manuela Werther  I 
Sprechzeiten : Mo. - Fr. 8.00 – 11.30 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr  N 
    D 

Angebote 
 

 Betreuung von Kindern des Krankenhauspersonals und der Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Firma Medac 

 Betreuung externer Kinder bedingt möglich 

 Kurzfristige Aufnahme von Patientenkindern 

 Flexible Betreuungszeiten 06.00 - 17.00 Uhr 

 Keine Schließzeiten während der Ferien 

 Kinderorientiertes Arbeiten in einer Familiengruppe 

 Ganzheitliche Förderung 

 Naturnahe Erlebnismöglichkeiten 

 Aufnahme von Krippenkindern ab 1 Jahr 

 Aufnahme von Hortkindern bis 10 Jahren 
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Kindergarten „Lütt Arche“, Freie Ev. Gemeinde   

  A   
Straße : Höbüschentwiete 11   
Ort : 22880 Wedel   
Telefon : 04103 900737   
FAX :   

4 
Internet : www.luett-arche.de  

E-Mail : luett-arche@feg-wedel.de  K 
Kontakt : Andrea Offe  I 
Sprechzeiten :   N 
    D 

Angebote 
 
Das sind wir: 
Wir sind eine kleine, christliche, familiäre Einrichtung mit nur einer Gruppe, in der bis zu 
23 Kinder  im Alter von 3 bis 6 Jahren betreut werden können. Unsere Betreuungszeiten 
sind: 
Frühdienst  7.30 Uhr 
4 Plätze von  8-12 Uhr 
Kernzeit 8-14 Uhr 
Spätdienst  14-15 Uhr (nur dienstags, mittwochs und donnerstags) 
 
Eine Sozialarbeiterin und eine Erzieherin begleiten die Kinder. Zudem wird das Team von 
mehreren Springern (Erzieher und Heilerzieher) ergänzt. 
Insbesondere das große Außenspielgelände mit Hangrutsche, Klettergerüst, Nestschaukel, 
Sandkiste und vielen Büschen, Bäumen und Nischen lädt zum kreativen Spiel in der Natur 
ein. 
Der Gruppenraum mit Hochebene ist so gestaltet, dass es viele Funktionsecken gibt, die 
die Kinder nutzen können, um in Kleingruppen miteinander zu spielen. Es gibt eine große 
Bauecke, einen Mal- und Gestaltungstisch, eine große Rollenspielecke, eine Kuschelhöhle, 
sowie eine Regelspielecke. Direkt an den Gruppenraum grenzt ein Bewegungsraum mit 
Bällebad, Sprossenwand, Matten und großen Spielsteinen zum Höhlen bauen. 
Wir essen gemeinsam in zwei Gruppen.  
Einmal in der Woche gibt es ein Turnangebot; ebenso kommt wöchentlich ein englische 
Muttersprachlerin, um mit den Kindern spielerisch Englisch zu sprechen. 
Hinter dem Kindergarten steht die Stiftung der Freien evangelischen Gemeinde Nord-
deutschland. 
 
Unsere Ziele sind: 
Grundlage unserer Arbeit ist das „Ja“ Gottes zu den Menschen, zu jedem in seiner Persön-
lichkeit. Dieses Angenommen sein sollen die Kinder in unserer Einrichtung erfahren. Es 
wird unterstützt durch biblische Geschichten und gemeinsame Vorbereitungen auf christli-
che Feste und Gottesdienste.  
Zu unseren Zielen gehören die ganzheitliche Entwicklung des Kindes, Stärkung von Selbst-
sicherheit, Selbstvertrauen, Hilfsbereitschaft, Respekt und  Achtung der individuellen Per-
sönlichkeit, Spaß und Freude, Verlässlichkeit und Vertrauen sowie Erkunden und Entde-
cken. 
Wir zeigen Ihnen gern unsere Einrichtung. Bitte rufen Sie dazu an (nach 14 Uhr) und ver-
einbaren einen Termin. 
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Naturkindergarten Wedel e. V.   

  A  
 

Straße : Fährenkamp 41  
Ort : 22880 Wedel  

 
Telefon : 04103 97668 (Büro)  
  04103 912756 (Leitung)  

4 
FAX : 04103 912452  

Internet : www.kita-natur.de  K 
E-Mail : Kindergarten@kita-natur.de  I 
Kontakt : Anne-Kathrin Schieferdecker (Leitung)  N 
  Jennifer Hahn (stellvertretende Leitung)  D 
  Jennifer Hundenborn (Platzvergabe)  E 

Sprechzeiten : Mo. – Do. 9.00 – 12.00 Uhr  R 
    T 
Öffnungszeiten: Montags bis Freitags: 7.30 – 8.30 Uhr Frühdienst, 8.30 – 16.30 Uhr Regelöffnungszeit, 16.30 – 17.30 Uhr Spätdienst 
3  Gruppen: 1 Krippengruppe, 1 Familiengruppe, 1 Elementargruppe  
Schließungszeiten: Drei Wochen in den Sommerferien 
Notgruppe zwischen Weihnachten und Neujahr 
 
Eingebettet in Wiesen, Wald und Flur liegt der Naturkindergarten Wedel e.V. im Fährenkamp 41, 22880 Wedel 
 
Die Kindertagesstätte betreut Kinder im Alter von 1-6 Jahren in 3 Gruppen. 
Der Schwerpunkt neben den Bildungsleitlinien ist die Natur- im Zusammenwirken mit der Montessoripädagogik. 
Unsere Kindergartenkinder erleben die Natur täglich hautnah.  
Kinder brauchen zur ihrer Entwicklung nicht nur stabile Bindungen zu liebevollen Menschen sondern auch eine Beziehung zur Natur und 
deren Elemente wie Tiere, Pflanzen, Erde, Wasser, Steine, Bäume und Wiesen. 
Kinder eignen sich die Welt an, indem sie sich aktiv mit ihren sozialen und räumlichen Umwelten auseinander setzen. Sie erfahren und 
entdecken ihre natürliche Umwelt zunächst mit allen Sinnen. Sie sehen, riechen, spüren, tasten, schmecken und hören.  
Die Verknüpfung dieser Reize und deren Interpretation sind wichtige Schritte in ihrer Persönlichkeitsentwicklung. 
Das Gelände des Naturkindergartens bietet Kindern sowie den Pädagogen eine naturgemäße Gestaltung. Die tägliche Bewegung im natur-
nahen Umfeld ermöglicht den Kindern im Naturraum  ungestört und selbstbestimmt spielen zu können.  
Oft geht es dabei sehr abenteuerlich zu. Die eigenen Grenzen werden erfahren, Regeln werden aufgestellt. Die Kinder üben den rücksicht-
vollen Umgang miteinander, das Toben und Klettern ist etwas Alltägliches, genauso wie das Beobachten der Tiere. 
Durch pädagogische Unterstützung entwickeln die Kinder eine intensive Beziehung zur Natur und ein altersgemäßes ökologisches und 
soziales Bewusstsein, ihre Kompetenzen für die Gestaltung ihrer Zukunft werden so gestärkt. Dieses ist ein wesentliches Anliegen der 
Bildung für Nachhaltige Entwicklung. 
Im Naturkindergarten werden Kinder vom vollendeten ersten Lebensjahr bis zum Schuleintritt aufgenommen. Die Aufnahme erfolgt auf 
Antrag der Erziehungsberechtigten, jeweils zum 01.08. eines Jahres. Aufnahmen zu anderen Zeiten sind möglich, soweit ein freier Kinder-
gartenplatz vorhanden ist. 
 
Pädagogisches Personal 
Im Naturkindergarten arbeiten Pädagogen und Pädagoginnen mit unterschiedlichen Zusatzqualifikationen in Natur, Spiel, Montessori und 
Bewegungspädagogik. 
Ebenso sind Sprachbildung, Musik, Tierkunde und Heilpädagogik einbezogen. 
Das erfahrene freundliche und fröhliche Team steht Ihnen mit Fragen gerne zur Verfügung. 
 

Unsere Ziele 
Förderung der: 
• Individuellen Persönlichkeitsentwicklung 
• Selbstständigkeit 
• Selbstwahrnehmung 
• Soziale Kompetenz 
• Vermittlung von Normen und Werten: 
• Verantwortungsbewusstsein 
• Offenheit 
• Hilfsbereitschaft, Achtsamkeit, Wertschätzung 
• Zuverlässigkeit 
• Respekt gegenüber allen Lebensformen 
 

Unterstützung bei Bildung: 
• Kommunikationsfähigkeit 
• Kritikfähigkeit 
• Kreativität 
• Motorischen Fähigkeiten 
• Musischen Fertigkeiten 
• Wissen 
• Ersten Fremdsprachenkenntnissen 
 
 
 
Bei Interesse melden Sie sich gerne bei uns. 
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Waldorfkindergarten Wedel   

  A  
 

Straße : Am Redder 8A  

Ort : 22880 Wedel  
 

Telefon : 04103 13087  

    
4 

Internet : www.waldorfkindergarten-wedel.de  

E-Mail : buero@waldorfkindergarten-wedel.de  K 
Kontakt : Frau Bewer, Frau Bergande  I 
Sprechzeiten : Mo. – Fr. (Büro)   8.00 – 10.00 Uhr  N 
  Ansonsten Anrufbeantworter – wir rufen in jedem Fall zurück  D 
    E 

Angebote: 
 

 Sie suchen einen Kindergarten, in dem Ihr Kind sich wohl fühlt, 

 in überschaubaren altersgemischten Gruppen betreut wird, 

 seiner Entwicklung entsprechend pädagogisch betreut wird, 

 durch das liebevolle Vorbild der Erzieherin zum phantasievollen Mittun angeregt 
wird, 

 seine Sinne gesund ausbilden und entwickeln kann, 

 mit natur- und kindgemäßen Spiel und Baumaterialien umzugehen lernt, 

 handwerkliche und hauswirtschaftliche Arbeiten ausüben kann, 

 Märchen und Geschichten erzählt bekommt, 

 musikalisch, rhythmisch, künstlerisch gefördert wird. 
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Familienbildung Wedel e. V. - Qualifizierte Kinderbetreuung   

  A   
Straße : Rathausplatz 4   
Ort : 22880 Wedel   
Telefon : 04103 8032983   
FAX : 04103 8032985  

4 
Internet : www.familienbildung-wedel.de   

E-Mail : tagesmuetter@familienbildung-wedel.de  K 
Kontakt : Frau Edda Slivka  I 
Sprechzeiten : Mo 17.00 – 19.00 Uhr, Do 9.00 – 12.00 Uhr  N 
  (Ansonsten nutzen Sie bitte den Anrufbeantworter)  D 
    E 

Angebote:    
 
Die Familienbildung bildet Kindertagespflegepersonen aus und vermittelt sie an Eltern. Sie 
sind den Vermittlerinnen durch angekündigte und unangekündigte Hausbesuche bekannt 
und nehmen regelmäßig an Reflexions-Treffen und Fortbildungen teil. 
 
Die Kindertagespflegepersonen 

 haben an einem 200-stündigen Qualifizierungslehrgang teilgenommen. Inhalte sind 

u.a. rechtliche Grundlagen, Pädagogik, Psychologie, gesunde Ernährung, Spiel- und 

Malentwicklung, Naturpädagogik und Erste-Hilfe. 

 verfügen über die Pflegeerlaubnis des Jugendamtes.  

 betreuen bis zu 5 Kinder im eigenen Haushalt, sehr individuell und zeitlich flexibel.   

 
Die Eltern  

 werden von den Vermittlerinnen eingehend beraten, wenn sie sich für die Betreu-

ung durch eine Tagesmutter/einen Tagesvater interessieren. 

 haben freies Wunsch- und Wahlrecht! Das heißt, dass sie zwischen Krippe und Kin-

dertagespflege wählen können. 

 haben ab dem 1. Lebensjahr ihres Kindes Anspruch auf eine 20-stündige Betreuung. 

Wenn beide Eltern arbeiten, haben sie Anspruch auf entsprechend mehr Stunden. 

 können einen Antrag auf Ermäßigung stellen, die abhängig vom Einkommen ist (So-

zialstaffel). 

 erhalten eine Erstattung der Mehrkosten zu einer Krippe (Differenzkosten). Voraus-

setzung ist der einmalige Nachweis, dass kein bedarfsgerechter Krippenplatz zur 

Verfügung steht. 

 
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage der Familienbildung Wedel, 
www.familienbildung-wedel.de, unter www.tagesmuetter-kreis-pinneberg.de und auf der 
Internetseite des Kreises Pinneberg www.kreis-pinneberg.de unter dem Suchbegriff 
„Kindertagespflege“. 
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5. Arbeit und Arbeitslosigkeit 

Agentur für Arbeit Uetersen   

  A  
 

Straße : An der Klosterkoppel 15  

Ort : 25436 Uetersen  
 

Telefon : 0800–4555500 (Arbeitnehmer)*  

  0800–4555520 (Arbeitgeber)*  
 

  *Dieser Anruf ist kostenfrei  

FAX : 04122 925210  
5 

E-Mail : Uetersen@arbeitsagentur.de  

Internet : www.arbeitsagentur.de  A 
Sprechzeiten : Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag: 7.30 – 12.30 Uhr  R 
  Mittwoch: Termine nur nach Vereinbarung  B 
  Für Berufstätige und Schüler auch Donnerstag 14. – 18.00 Uhr  E 
  und nach Vereinbarung  I 

  T 
 
Erste Anlaufstelle für Arbeitssuchende aus Wedel ist die Agentur für Arbeit in 
Uetersen. Einige Beratungsgespräche, insbesondere für jugendliche 
Ausbildungsbewerber, werden nach Termin auch im Gebäude des Jobcenters 
Pinneberg/Leistungszentrum Wedel, Hafenstraße 32 in Wedel angeboten.  
 
Unsere Dienstleistungen für Sie: 

 Berufsberatung von Jugendlichen, Studienanfänger/innen und 
Hochschulabsolvent/innen 

 Vermittlung von Ausbildungs- und Arbeitsstellen  

 Arbeitgeberberatung 

 Förderung der beruflichen Aus- und Weiterbildung und der Teilhabe behinderter 
Menschen am Arbeitsleben (berufliche Rehabilitation) 

 Förderung der Aufnahme einer Beschäftigung 

 Förderung der Aufnahme einer selbständigen Tätigkeit 

 Gewährung von Leistungen zur Erhaltung und Schaffung von Arbeitsplätzen 

 Zahlung von Entgeltersatzleistungen bei Arbeitslosigkeit, Kurzarbeit und 
Insolvenz 
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Arbeitslosenselbsthilfe – Arbeit für alle - e. V. Wedel   

  A   
Straße : Mühlenstraße 35   
Ort : 22880 Wedel   
Telefon : 04103 16221   
FAX : 04103 970217   
Internet : www.arbeitslosenselbsthilfe-wedel.homepage.t-online.de   
E-Mail : Arbeitslosenselbsthilfe-Wedel@t-online.de  

5 
Kontakt : Herr Werner  

Sprechzeiten : Mo. – Fr. 9.00 - 14.00 Uhr  A 
  bzw. nach Terminvereinbarung  R 
    B 

Angebote: 
 
MONTAG - FREITAG 9.00 - 14.00 Uhr 
 Allgemeine Öffnungszeiten 
 Tee, Kaffee, Kuchen, Gespräche, Informationen, Beratung, 
 Fahrradwerkstatt (mit Anleitung), Mitarbeit bei Dienstleistungen 
 aller Art, Deutsch-Sprechübungen (nach Absprache) 
 
09.30 Uhr FRÜHSTÜCK: Gemeinsam den Tag beginnen 
 
MONTAG 
10.00 – 12.00 Uhr BERATUNGSMÖGLICHKEIT im Einzelgespräch nach Absprache 
17.00 - 18.00 Uhr MONTAGSDEMO 
 
DIENSTAG 
11.00 – 13.00 Uhr AUFTRAGSVERTEILUNG: 11.00 Uhr Frauen, 12.00 Uhr Männer 
 
MITTWOCH 
09.30 Uhr FRÜHSTÜCK ZUM KENNENLERNEN 
 
DONNERSTAG 
10.00 – 12.00 Uhr BERATUNGSMÖGLICHKEIT im Einzelgespräch nach Absprache 
16.00 - 18.00 Uhr INFOTREFF:  

Kennenlernen, Klönen, Infoaustausch, Gegenseitige Hilfe in Fragen, 
die mit dem Arbeits- und dem Sozialamt zu tun haben, 

 Mitwirkung bei Planung und Durchführung von Vorhaben und 
Aktionen. 

 
FREITAG 
10.00 – 12.00 Uhr BERATUNGSMÖGLICHKEIT im Einzelgespräch 
13.00 Uhr SONNTAGSESSEN am Freitag: Möglichst bis Donnerstag 10.30 Uhr 

anmelden. Preis 2 € (Änderungen vorbehalten) 
 
Alle, die unsere Ziele und unsere Arbeit unterstützen, sind herzlich eingeladen, bei uns 
mitzumachen. Oder Sie können uns durch Geld- und Sachspenden oder Auftragsvergabe 
helfen. Kontonummer: 15006042 bei der Stadtsparkasse Wedel (BLZ 221 517 30). 
IBAN: DE11 2215 1730 0015 0060 42, BIC: NOLADE21WED 
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Brücke Schleswig-Holstein gGmbH - Starthilfe   

   
Anschrift : Berliner Straße 20, 25336 Elmshorn   
Telefon : 04121 475610   
FAX : 04121 4756116   
Internet : www.bruecke-sh.de   
E-Mail : kreis-pinneberg@bruecke-sh.de  

5 
Ansprechpartner/in : Frau Fuchs, Frau Nissen  

Sprechzeiten : Nach Vereinbarung  A 
Informationsveranstaltungen : Mittwochs, zwei Termine im Monat - siehe Homepage  R 

Angebote: 
 
1. Feststellungsmaßnahme: 
- Wir prüfen mit den Teilnehmern gemeinsam in der zweimonatigen Feststellungsmaßnahme, welche geeignete 
Anschlussmaßnahme für ihre weitere berufliche Entwicklung die richtige ist. 
- Drei Wochen lang haben unsere Teilnehmer die Möglichkeit, sich unter intensiver ergotherapeutischer Anlei-
tung und mit psychosozialer Begleitung wieder an einen Arbeitsalltag zu gewöhnen. 
- Im Anschluss erproben sie sich in einem unserer Arbeitsbereiche. 
- Wir begleiten und unterstützen die Teilnehmer während der gesamten Maßnahme durch fachliche Anleitung 
und mit Einzel- und Gruppengesprächen. 
- Sie haben die Möglichkeit, sich mit unseren umfangreichen Angeboten eine realistische berufliche Perspekti-
ve zu erarbeiten. 

2. Berufsvorbereitendes Training: 

- In zehn Monaten bereiten sich die Teilnehmer schrittweise wieder auf die Anforderungen des Arbeitsmarktes 
vor; in unseren Arbeitsbereichen werden die Fachkenntnisse und Fertigkeiten aufgefrischt und neue Qualifika-
tionen erworben. 
- Die Teilnehmer nehmen am Bewerbungstraining teil und bereiten sich auf Praktika in Betrieben des allgemei-
nen Arbeitsmarktes vor, um nach fünf Monaten in Praktika auf den allgemeinen Arbeitsmarkt zu gehen und 
dort ihre sozialen und fachlichen Fähigkeiten sowie ihre Belastbarkeit zu erproben. 
- In Einzel- und Gruppengesprächen stärken die Teilnehmer ihr Selbstvertrauen und erarbeiten sich Strategien 
zur Bewältigung persönlicher Krisen. 
- Im Gruppentraining sozialer Kompetenzen wird erlernt, selbstsicher aufzutreten. 
- Zusätzlich findet allgemeinbildender und fachspezifischer Unterricht, die psychosoziale Gruppe, die Prakti-
kumsgruppe und Angebote zur Bewegung und Entspannung statt. 

3. WfbM: 

- Im Eingangsverfahren (Dauer 1 – 3 Monate) können die Teilnehmer überprüfen, ob die Werkstatt für Menschen 
mit psychischen Beeinträchtigungen für sie die geeignete Einrichtung ist. 
- Im Berufsbildungsbereich (Dauer max. 24 Monate) wird im ersten Jahr die Arbeitsfähigkeit trainiert, die Be-
lastbarkeit in einem unserer Arbeitsbereiche gesteigert, Fachkenntnisse und Fertigkeiten werden aufgefrischt 
und neue Qualifikationen erworben. 
- Nach ca. 12 Monaten machen die Teilnehmer Praktika auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt mit dem Ziel, einen 
ausgelagerten Arbeitsplatz zu finden. Darauf bereiten wir sie Schritt für Schritt mit Bewerbungstraining, Grup-
pentraining sozialer Kompetenzen und begleitenden Angeboten vor. 
- Eine Teilnahme von mindestens 6 Stunden täglich setzen wir voraus. 

4. Arbeitsprojekt: 

- Wir bieten unseren Teilnehmern eine wertschätzende und ermutigende Arbeitsatmosphäre in unseren Ar-
beitsbereichen. 
- Wir finden mit ihnen gemeinsam den passenden Bereich heraus. 
- In einem geschützten und tagesstrukturierenden Arbeitsumfeld können unsere Teilnehmer schrittweise ihre 
Belastbarkeit und Arbeitszeit steigern. 
- Neben fachkompetenter Anleitung in den Arbeitsbereichen erhalten die Teilnehmer eine individuelle psycho-
soziale Begleitung mit Einzel- und Gruppengesprächen sowie unterschiedliche Gruppenangebote. 
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Integrationsfachdienst Kreis Pinneberg - Brücke SH gGmbH 
 

  

 
Anschrift 

:  
Flamweg 42a, 25335 Elmshorn 

  

Telefon : 04121 4756150   
FAX : 04121 4756160   
Internet : www.bruecke-sh.de   
E-Mail : mailbox@bruecke-sh.de   
Kontakt : Frau Viola Schneider (Verwaltung)  

5 
Sprechzeiten : Dienstag 14.00 – 15.00 Uhr und nach Vereinbarun  

    A 

Angebote: 

Der Integrationsfachdienst bietet vertraulich und kostenfrei Rat und Hilfe für Menschen 
mit Behinderungen (Arbeitnehmer und Arbeitssuchende) bei Anliegen zum Thema „Arbeit 
und Behinderung und/oder Berufsfindung“. 

Wir informieren Arbeitgeber, Personalverantwortliche und betriebliche Helfer über 
Unterstützungsmöglichkeiten und Hilfen bei der Beschäftigung von Menschen mit 
Behinderungen. 

Zu unseren Angeboten gehören: 

 Die berufliche Begleitung für schwerbehinderte Menschen mit Problemen im 
Arbeitsleben. 

 Unterstützung bei der Vermittlung schwerbehinderter Arbeitssuchender. 
 Die berufliche Orientierung für Schülerinnen und Schüler mit Förderbedarf. 
 Die Beratung und Information zu allen Themen, die mit Arbeit und Behinderung 

zusammenhängen für Arbeitgeber, betriebliche Helfer, Angehörige und sonstige 
Interessierte und Betroffene. 

 

Ratsuchende können sich kostenfrei und vertraulich an uns wenden: 

Wir sind in der offenen Sprechstunde dienstags von 14:00 – 15:00 Uhr oder nach 
telefonischer Terminvereinbarung unter  04121 47561–50 für Sie da! 
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Jobcenter Kreis Pinneberg – Leistungszentrum Wedel    

  A  
 

Straße : Hafenstraße 32 (Anmeldung im 1. Stock)  

Ort : 22880 Wedel  
 

Telefon : 04103 1880912 (Geldleistungen)  

  04103 1880913 (Arbeitsvermittlung – Erstkontakt, allg. Fragen)  
 

FAX : 04103 1880920  

Internet : www.jobcenter-kreis-pinneberg.de  
5 

E-Mail : Jobcenter-KPi.Wedel@jobcenter-ge.de  

Sprechzeiten : täglich 8.00 – 12.00 Uhr  A 
  Do. zusätzlich 16.00 – 18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung  R 
    B 

Angebote: 

Das Jobcenter nimmt die Aufgaben der Grundsicherung und der Integration in den Arbeits-
markt nach dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch (SGB II) wahr.    

Wer? 

 Über 15 und unter 65 Jahre (abhängig vom individuellen Renteneintrittsalter)  

 erwerbsfähig (in der Lage, mindestens 3 Stunden täglich eine Arbeit zu verrichten) 

 hilfebedürftig (kann den Lebensunterhalt nicht aus eigener  Kraft bestreiten) 

 gewöhnlicher Aufenthalt in Wedel 

Was? 

 Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhaltes (Arbeitslosengeld II, d.h. eine  
Regelleistung plus angemessene Kosten der Unterkunft) 

 Mehrbedarf in besonderen Einzelfällen (Schwangere, Alleinerziehende etc.) 

 Leistungen zur Eingliederung in Arbeit (Beratung, Vermittlung, Weiterbildung, 
finanzielle Förderung bei Arbeitsaufnahme) 

 Vermittlung in Arbeitsgelegenheiten 

Wie? 

 Arbeitslosengeld II wird auf den Antrag gewährt. Der Antrag soll persönlich beim 
Leistungszentrum gestellt werden. 
Erste Anlaufstelle im Haus ist immer die Anmeldung im 1. Stock. 

 
Das Jobcenter arbeitet mit den Beteiligten des Arbeitsmarktes, insbesondere den Gemein-
den, den Trägern der freien Wohlfahrtspflege, den Vertretern der Arbeitgeber und Arbeit-
nehmer sowie den Kammern und berufsständischen Organisationen zusammen. 
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6. Frauen 

Donum vitae in Schleswig-Holstein e. V.  
- Schwangerschaftskonfliktberatung - 

  

  A  
 

Straße : Bahnhofstraße 2 B  

Ort : 25421 Pinneberg  
 

Telefon : 04101 8147090 oder 0151 41921099  

FAX : 04101 8147091  
 

Internet : www.donumvitae.org  

E-Mail : pinneberg@donumvitae.org  
 

Kontakt : Tatjana Amendt, Dipl. Psychologin  

Sprechzeiten : Di. 15.00 – 18.00 Uhr  
6 

  Mi.   9.00 – 12.00 Uhr  

  Fr. 10.00 – 13.00 Uhr  F 
    R 

Angebote:  
 

Wir beraten und unterstützen 

 im Schwangerschaftskonflikt gemäß der gesetzlich vorgeschriebenen Beratung nach 

§ 219 StGB 

 zur vertraulichen Geburt gemäß § 28 SchKG 

 zur Familienplanung, Verhütung und Sexualaufklärung 

 bei Beantragung finanzieller, praktischer und sonstiger Hilfe wie z. B. Eltern-, Kin-

dergeld, Kinderzuschlag 

 bei Behördenkontakten z. B. Jobcenter, Sozialamt, Fachdienst Jugend u. a. 

 nach einem Schwangerschaftsabbruch sowie Fehl- oder Totgeburt 

 
Wir vermitteln 

 finanzielle Hilfe aus der Bundesstiftung „Mutter und Kind“,  

aus der Ernst-Commentz-Stiftung  sowie anderen Hilfefonds 

 in das Unterstützungsnetz der Frühen Hilfen (Wellcome, Hand in Hand) 

 zu anderen Anlaufstellen, z.B. Adoptionsberatung, Schuldnerberatung 

Wir informieren über 

 gesetzliche Ansprüche: Mutterschutz, Elternzeit, Schutz am  Arbeitsplatz u. a. 

 finanzielle Leistungen: Elterngeld, Kindergeld, Unterhaltsansprüche, Wohngeld,  

ALG II u. a. 

 über weitere Hilfsangebote: Hebammenhilfe, Kinderbetreuung 
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Frauenhaus Elmshorn Frauen helfen Frauen in Not e. V.   

  A   
Straße : Postfach 3 44   
Ort : 25303 Elmshorn   
Telefon : 04121 25895 Tag und Nacht   
FAX : 04121 269438   
Internet : www.frauenhaus-elmshorn.de   
E-Mail : Frauenhaus.Elmshorn@gmx.de   
Kontakt :    
Sprechzeiten :   

6 
    

Angebote: 
 
Das Frauenhaus bietet Schutz und vorübergehende Wohnmöglichkeit für körperlich und 
seelisch misshandelte Frauen und Kinder. 
 
Im Frauenhaus kann die Frau erst einmal zur Ruhe kommen, um sich im Zusammenleben 
und im Gespräch mit Mitarbeiterinnen und anderen Frauen, die ähnliche Erfahrungen ge-
macht haben, klar zu werden, wie sie ihr weiteres Leben gestalten will. 
 
Die Mitarbeiterinnen des Frauenhauses bieten Beratung und Unterstützung an z. B. im Um-
gang mit Behörden, bei der Regelung des Lebensunterhaltes, zur Bewältigung der erlitte-
nen Gewalt. Auch für die Kinder stehen im Frauenhaus Fachfrauen zur Verfügung. 
 
Das Leben und der Alltag im Frauenhaus werden von den Bewohnerinnen selbständig gere-
gelt.  
 
Das Frauenhaus arbeitet parteilich und ausschließlich für und mit Frauen und Kindern. 
 
Aus Gründen der Anonymität und zur Sicherheit der Frauen im Frauenhaus werden hier nur 
die Telefonnummern des Hauses angegeben. 
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Frauenhaus Pinneberg e. V.   

  A  
 

Straße : Postfach 14 06  

Ort : 25404 Pinneberg  
 

Telefon : 04101 204967  

FAX : 04101 514305  
 

Internet : www.frauenhaus-pinneberg.de  

E-Mail : info@frauenhaus-pinneberg.de  
 

Kontakt :   

Sprechzeiten : Notruftelefon Tag und Nacht erreichbar  
6 

    

Angebote/Zielsetzung: 
 
Was ist ein Frauenhaus? 

Frauen, die körperlich oder seelisch von ihrem Partner/Ehemann, Freund oder  
ihrer Familie bedroht oder misshandelt werden, können, auch mit ihren Kindern, 
im Frauenhaus Schutz finden und dort bleiben, solange es nötig ist. Im Frauenhaus 
leben ausschließlich Frauen und ihre Kinder. Zur Sicherheit ist die Adresse geheim. 
 
Wie ist das Leben im Frauenhaus? 

Jede Frau ist für sich und ihre Kinder selbst verantwortlich. Der Tagesablauf und 
die Versorgung der Kinder werden von den Frauen selbst geplant, die Arbeiten im 
Haus gemeinsam bewältigt. 
 
Welche Hilfen gibt es im Frauenhaus? 

Die Mitarbeiterinnen arbeiten parteilich für die Frauen. Sie bieten Beratung und 
Unterstützung an z. B. im Umgang mit Behörden, bei der Regelung des Lebens-
unterhalts, des Sorgerechts für die Kinder, bei Fragen des Aufenthaltsrechts, bei 
der Bewältigung der Gewalterlebnisse und beim Aufbau einer neuen Lebensper-
spektive. Auch für die Kinder stehen sie zur Verfügung. 
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Frauenhaus Wedel   

  A   
Anschrift : Postfach 1217, 22871 Wedel   
Telefon : 04103 14553   
FAX : 04103 919907   
Internet : www.frauenhaus-wedel.de   
E-Mail : info@frauenhaus-wedel.de   
Kontakt :    
Sprechzeiten : Tag und Nacht erreichbar   
    

6 
Angebote: 

Das autonome Frauenhaus Wedel bietet Schutz, Unterstützung und Beratung für Frauen, 
mit und ohne Kinder, die von ihrem Partner/Ehemann, Freund oder ihrer Familie bedroht 
und/oder körperlich oder seelisch misshandelt werden. Im Frauenhaus arbeiten und leben 
ausschließlich Frauen und ihre Kinder. 
Das Haus ist für Frauen aller Kulturen, Schichten und Lebenssituationen offen.  

Die Mitarbeiterinnen arbeiten parteilich für die Frauen und Kinder.  
Sie bieten Beratung und Unterstützung, z. B. 

o im Umgang mit Behörden, 
o bei der Regelung des Lebensunterhaltes, 
o des Sorgerechts für die Kinder, 
o bei Fragen des Aufenthaltsrechts, 
o bei der Bewältigung der Gewalterlebnisse 
o und beim Aufbau einer neuen Lebensperspektive. 

Für die Kinder gibt es spezifische Einzel- und Gruppenangebote. 

Aus Gründen der Anonymität und zur Sicherheit der Bewohnerinnen ist die Adresse des 
Frauenhauses geheim. Leider ist das Haus nicht rollstuhlgerecht. 

Wir bieten auch Beratung für Frauen an, die nicht im Frauenhaus leben (in einem externen 
Beratungsraum). 

Frauen, die 
o Gewalt in ihrer Beziehung erleben, 
o sich getrennt haben, aber noch Probleme mit dem Expartner haben, 
o sich getrennt haben und Probleme mit dem Sorge- und Umgangsrecht haben,  
o von Stalking betroffen sind,  
o von Zwangsverheiratung betroffen sind,  

können sich gerne an uns wenden. 
 
Im Falle von sprachlichen Verständigungsschwierigkeiten werden Dolmetscherinnen 
hinzugezogen. 
 
Darüber hinaus kommen wir auch gerne in Einrichtungen, Schulen, Kindergärten und 
stellen die Frauenhausarbeit vor, bieten Fortbildungen und Fachberatungen an, z. B. zu 
Kindern und häuslicher Gewalt, Stalking. 
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Frauentreff Elmshorn   

  A  
 

Straße : Kirchenstraße 7  

Ort : 25335 Elmshorn  
 

Telefon : 04121 6628  

FAX : 04121 63717  
 

Internet :   

E-Mail : info@frauentreff-elmshorn.de  
 

Kontakt : Lisa Schnelten, Karina Sahling  

Sprechzeiten : Mo. – Fr. 9.00 – 11.00 Uhr  
6 

  Mo. und Mi. 15.00 – 17.00 Uhr  

  Do. 18.00 – 20.00 Uhr 

 

F 
   R 

Angebote: 
 
Beratung: 

 Notruf für vergewaltigte Mädchen und Frauen 

 Beratung bei häuslicher Gewalt (anerkannte Beratungsstelle) 

 Beratung für Frauen und Mädchen, die körperlich oder seelisch misshandelt wurden 
oder von Misshandlung bedroht sind 

 Beratung für vergewaltigte und von anderen Formen sexueller Gewalt betroffene o-
der bedrohte Mädchen und Frauen 

 Beratung in Konfliktsituationen, z.B. Trennung, Scheidung, Alleinerziehen 

 Sozialberatung 

 Beratung nach dem Schwangeren- und Familienhilfegesetz (anerkannte Beratungs-
stelle) 

 Mutter und Kind Stiftung 
 
Gruppenangebote: 

 Gruppe für Frauen mit Ess-Störungen  

 Trennungsgruppe 

 Treff für alleinerziehende Frauen 

 Treffpunkt für Frauen ab 60 

 Yoga 

 Lesbenbrunch 

 Jugendprojekte „Elternschaft auf Probe“ 
 

A 
 U 
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 N 
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Frauenberatung Pinneberg 
Pinneberger Frauennetzwerk e. V.,  

  

  A  
 

Straße : Rübekamp 5  

Ort : 25421 Pinneberg  
 

Telefon : 04101 513147  

FAX : 04101 835924  
 

Internet : www.frauennetzwerk-pinneberg.de  

E-Mail : info@frauennetzwerk-pinneberg.de  
 

Kontakt : Regine Heyenn, Stefanie Pfingst  

Sprechzeiten : Mo. und Mi. 10.00 – 12.00 Uhr  
6 

  Di. 16.00 – 18.00 Uhr  

  Do. 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 

 

F 
  Fr.   9.00 – 11.00 Uhr R 
  Termine nach Vereinbarung A 

    U 

Angebote: 
 
Zielgruppe: Frauen 

Einrichtung: 

 Frauenberatungsstelle für Frauen in schwierigen Lebenssituationen 

 Treffpunkt für Frauen 

 Gruppenangebote 

 Veranstaltungen 

Angebote: 
Psychosoziale Einzelberatung bei: 

 Trennung / Scheidung  

 häuslicher Gewalt , anerkannte Frauenberatungsstelle nach Gewaltschutzgesetz 

 sexualisierter, körperlicher und psychischer Gewalt 

 Beziehungsproblemen 

 Alleinerziehen  

 Persönlichen Lebenskrisen 

 Problemen mit Behörden 

 Gesundheitsfragen 
 
Rechtsberatung:  jJden 3. Freitag im Monat, Anmeldung erforderlich. 

Frauencafé ist jeden Mittwoch von 15.00 - 18.00 Uhr für Sie geöffnet 
 
 
Das aktuelle Veranstaltungsprogramm ist in der Frauenberatung erhältlich oder unter 
www.frauennetzwerk-pinneberg.de einzusehen. 

 E 
 N 
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Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Wedel  -  -  

  A   
Straße : Rathausplatz 3-5 (Rathaus, Raum 30)   
Ort : 22880 Wedel   
Telefon : 04103 707277   
FAX : 04103 70788277   
Internet : www.wedel.de   
E-Mail : gleichstellungsbeauftragte@stadt.wedel.de   
Kontakt : Magdalena Drexel   
Sprechzeiten : nach Vereinbarung  

6 
    

Angebote:  
 
Sie können sich an die Gleichstellungsbeauftragte wenden, wenn Sie ein vertrauliches Ge-
spräch zur Klärung Ihrer individuellen Situation wünschen oder Informationen und Unter-
stützung benötigen. 
 
Die Gleichstellungsbeauftragte organisiert regelmäßige Termine zur Berufsberatung für 
Frauen. 

 

Grundlagen der Gleichstellungsarbeit: 

„Männer und Frauen sind gleichberechtigt. Der Staat fördert die tatsächliche Durchsetzung 
der Gleichberechtigung von Frauen und Männern und wirkt auf die Beseitigung bestehen-
der Nachteile hin.“ Grundgesetz Art. 3, Abs. 2. 
 
Die Gleichstellungsbeauftragte arbeitet für die Wedeler Bevölkerung und die Beschäftigten 
der Stadtverwaltung. Ihre Aufgabe ist es, Defizite aufzuzeigen und Empfehlungen und Ini-
tiativen zur Beseitigung vorhandener Benachteiligungen zu erarbeiten. 
  
Dies beinhaltet unter anderem: 
 

 Einzelberatung 

 Weiterverfolgung von Beschwerden über Benachteiligungen 

 Weiterleitung an spezielle Beratungsstellen oder Fachkräfte 

 Stellungnahmen zu Verwaltungsvorgängen oder Vorhaben der Politik 

 Verbreitung von Informationen über Broschüren, Faltblätter und Informationsheften zu ak-
tuellen Themen 

 Vernetzung mit anderen Einrichtungen in Wedel und Mitarbeit im Interkulturellen Frauen-
netzwerk sowie Zusammenarbeit mit Gleichstellungsbeauftragten im Kreis Pinneberg und im 
Land Schleswig-Holstein 

 Öffentlichkeitsarbeit zu gleichstellungspolitischen Themen 

 Organisation von Veranstaltungen, Vorträgen, Workshops 

 Mitwirkung an Personalangelegenheiten und der Erstellung des Gleichstellungsplanes der 
Stadtverwaltung 

 

 F 
 R 
 A 
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 N 
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7. Senioren 

Altenarbeit der Ev.-Luth. Christus-Kirchengemeinde Schulau   

  A  
 

Straße : Feldstraße 32 – 36  

Ort : 22880 Wedel  
 

Telefon : 04103 918371  

FAX : 04103 918372  
 

Internet : -  

E-Mail : -  
 

Kontakt : Frau Gräper, Frau Zwiener  

Sprechzeiten : Nach Vereinbarung  
 

    

Angebote 
 

 Besuchsdienst 

 Geburtstagsbesuche 

 Kontakt herstellen zu Pastoren, Pflegediensten, etc. 
 
Kontakt: Frau Gräper,  04103 89188 
 

 Besinnliche Runde: Alle 14 Tage freitags von 15.30 – 17.00 Uhr 
 
Kontakt: Frau Zwiener,  04103 18229 
 

 

 
7 
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Seniorenbüro (Fachdienst Soziales)   

  A  
 

Straße : Rathaus – Zimmer 42, Rathausplatz 3-5  

Ort : 22880 Wedel  
 

Telefon : 04103 707-268  

FAX : 04103 70788268  
 

Internet :   

E-Mail : seniorenbuero@stadt.wedel.de  
 

Kontakt : Gisela Rawald  

Sprechzeiten : Mo., Di., Mi. 9.00 – 13.00 Uhr  
 

  Do. 15.00 – 19.00 Uhr  

   

 
7 

Angebote: 
 
Das Seniorenbüro ist die Anlaufstelle für alle seniorenrelevanten Themen.  
Das Seniorenbüro arbeitet mit allen im Seniorenbereich tätigen Stellen zusammen.  
Es berät und informiert die Wedelerinnen und Wedeler über alle Fragestellungen, die mit 
dem Älterwerden zusammenhängen.  
Bei Bedarf vermittelt es weiter an spezielle Träger und Stellen. 
Insbesondere unterstützt es diejenigen, die konkreten Hilfebedarf haben.  
 
Das Seniorenbüro  
 
- informiert über Hilfsangebote für Senioren, Wohnen im Alter, Freizeitangebote  
- berät bei Problemen und in Krisensituationen  
- unterstützt bei Antragstellung z.B. nach dem Schwerbehindertenrecht, auf Landes-

blindengeld  
- fördert bürgerschaftliches Engagement  
- vermittelt Kontakte, stellt Verbindungen her zu anderen Stellen  
- organisiert gemeinsam mit anderen Einrichtungen Informationsveranstaltungen  
- hilft bei Projektentwicklungen  
 

S 
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DRK-Ortsverein Wedel e. V.   

  A  
 

Straße : Rudolf-Höckner-Str. 6  

Ort : 22880 Wedel  
 

Telefon : 04103 4373  

FAX : 04103 97916  
 

Internet : www.drk-wedel.de  

E-Mail : ortsverein@drk-wedel.de  
 

Kontakt : Frau Claudia Bakan, Frau Annegret Behrmann  

Sprechzeiten : Mo. - Fr. 8.00 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr  
 

    

  
Menschen treffen Menschen 

Wochenplan der Aktivitäten 
DRK-Begegnungsstätte 

 
MONTAG 09.00 Uhr Internettreff 
 15.00 Uhr Veranstaltungsreihe 

DIENSTAG 10.00 Uhr Blaue Runde (Betreuungsleistungen nach 45b SGB XI) 

- 14 TÄGIG 14.00 Uhr Spiele-Nachmittag 
- JEDEN 2. 15.00 Uhr Selbsthilfe nach Schlaganfall 

MITTWOCH 09.00 Uhr Internettreff 
 13.30 Uhr Hobbykreis 
                              14.30 Uhr         Blaue Runde (siehe auch Dienstag) 
- JEDEN 2. 14.30 Uhr Seniorengerechte Gymnastik für die Gesellschaft 
- JEDEN 3. 15.00 Uhr Aktiver Ruhestand 
- JEDEN LETZTEN 15.00 Uhr Treff Blinde und Sehbehinderte 

DONNERSTAG 10.00 Uhr         Blaue Runde (siehe auch Dienstag) 
                              10.30 Uhr Klönschnack in Englisch 
                              14.30 Uhr         Boulen im Bürgerpark  
- JEDEN 1. 15.00 Uhr Musikcafé auch für Schlaganfall- und 
                                                     demenziell Erkrankte (gerne auch mit Angehörigen) 

FREITAG 14.00 Uhr Skat 
 15.00 Uhr Malclub 

SAMSTAG 
- JEDEN LETZTEN    15.00 Uhr Bingo 
 

 
7 
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Regelmäßige Gastgruppen:     1. Schleswig-Holsteinischer Heimatbund e.V. / Montag 19.00 Uhr 
                                               2. Meditation / Dienstag 19.00 Uhr 
                                               3. Treff Flüchtlingshelfer / 2. Mittwoch im Monat 18.00 Uhr 
                                               4. VDK Sozialverband / jeden 3. Mittwoch im Monat 9.00 Uhr 
      5. Deutschunterricht für Migranten / Freitag 9.30 Uhr 
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Interessengemeinschaft Senioren mobil   

  A   
Straße : Rathausplatz 3-5   
Ort : 22880 Wedel   
Telefon : 04103 707-253   
FAX : 04103 707-300   
Internet : www.wedel.de (Schnellsuche: Senioren mobil)   
E-Mail :    
Kontakt :    
Sprechzeiten : Mo. und Mi. 10.00 – 11.00 Uhr   
     

Angebote: 
 

z. B. 
Theater 
Konzerte 

Ausstellungen 
Werksbesichtigungen 

Ausfahrten in die Natur 
und vieles andere mehr 

Interessengemeinschaft Senioren mobil 
 
Eine Gruppe von freiwillig engagierten Menschen (Ehrenamtlichen) organisiert für Men-
schen ab 50 Jahre Freizeitaktivitäten. Die Gruppe entschied sich für das partnerschaft-
liche Miteinander. Jeder bringt sich mit seinen Fähigkeiten, seinen Ideen und seiner Zeit 
ein. 
 
Jede/r Bürger/in kann ihre/seine Anregungen und Wünsche während der 
Sitzungen, die öffentlich sind, oder während der Sprechstunden vorbringen. 
 
Ziel der Arbeit ist es, den Menschen ab 50 Jahre in Wedel die Möglichkeit zu bieten, neue 
Kontakte zu knüpfen und gemeinsam etwas zu unternehmen. 
 
Die Mitglieder der IG Senioren mobil treffen sich einmal monatlich zu einer Sitzung, 2 x 
wöchentlich werden im Rathaus Sprechstunden organisiert. Ca. 4 Aktivitäten werden im 
Monat jeweils angeboten und über Programmhefte, Plakate und Presse veröffentlicht. 
 
Die IG Senioren mobil kooperiert mit Organisationen und der Stadt Wedel. 
 

 
7 

 

 S 
 E 
 N 
 I 
 O 
 R 
 E 

 

N 

 

 

 

 

 

 

 
  



25.01.2019 101 

Seniorenarbeit der Pfarrei Heilig Geist,  
Ortskirche St. Marien 

  

  A  
 

Straße : Mühlenweg 41  

Ort : 22880 Wedel  
 

Telefon : 04103 2154  

FAX : 04103 84345  
 

Internet : www. Katholisch-in-suedholstein.de  

E-Mail : gembuero@heilig-geist-wedel.de  
 

Kontakt :   

Sprechzeiten : Mo,  9.00 – 10.30 Uhr 
Di, 15.30 – 17.00 Uhr  

 
 

  Do,  9.00 – 11.30 Uhr  

 

 
7 

Angebote: 
 
Treffen der Seniorinnen, Senioren und Interessierten an jedem Mittwoch um 15.00 Uhr: 
 
Zu Vorträgen, zur Gymnastik, anschließend Klön- und Spielnachmittag und zu Ausfahrten 
ganz- oder halbtägig. 
 
Aus unserem Veranstaltungskalender, der für 6 Monate erstellt wird - jeweils von August – 
Dezember und von Januar – Juni und aus der Tageszeitung können genauere Hinweise ent-
nommen werden. 
 
Unser Veranstaltungskalender liegt im Sozialamt bei Frau Rawald und in der Ev.-Luth. 
Christus-Kirchengemeinde Schulau bei Frau Gräper aus. 
Außerdem liegt es zum Mitnehmen für Seniorinnen und Senioren im Pfarrbüro und im Vor-
raum der Kirche aus. Zum Einsehen für Jedermann hängt es ständig im Schaukasten vor 
der Kirche. 
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Seniorenbeirat der Stadt Wedel   

  A   
Vorsitzende : Bruno Helms   
  Schillerstraße 26 B, 22880 Wedel   
Telefon : 04103 15997   
FAX :    
Internet : www.wedel.de (Schnellsuche: Seniorenbeirat)   
E-Mail : seniorenbeirat-wedel@gmx.de ; brunohelms@web.de   
Sprechzeiten : Letzter Mittwoch im Monat im Rathaus Wedel,    
  Sitzungsraum „Wolgast“ ab 14.30 Uhr    
     
    

7 
Angebote: 
 

Der Seniorenbeirat der Stadt Wedel wird von allen Wedeler Bürgerinnen und     
Bürger über 60 Jahre für die Dauer von 4 Jahren gewählt.  
Die Aufgaben des Seniorenbeirates sind Themen, die für Seniorinnen und Senioren 
von Interesse sein können. Der Seniorenbeirat hat elf stimmberechtigte und sechs 
stellvertretende Mitglieder. 
Der Seniorenbeirat vertritt parteipolitisch und konfessionell neutral und unabhän-
gig die Interessen und Anliegen der Wedeler Seniorinnen und Senioren, insbesonde-
re in den Bereichen der Kommunalpolitik. 
Der Seniorenbeirat trifft sich jeden letzten Mittwoch im Monat in öffentlicher Sit-
zung. An dieser kann jede Bürgerin und jeder Bürger teilnehmen und seine Prob-
leme vortragen oder Anregungen geben. Manchmal können wir helfen, manchmal 
dauert es etwas länger, aber fast immer können wir raten oder wissen, wer für was 
zuständig ist.  
 

Schwerpunkte unserer Arbeit sind: 
 

- Alternative Wohnprojekte, barrierefreies Leben in der Stadt Wedel 
- Beratung älterer Mitbürgerinnen und Mitbürger (keine juristische Beratung) 

bzw. Vermittlung einer kompetenten Beratungsstelle 
- Betreuung von Seniorinnen und Senioren mit  Migrationshintergrund 
- Mitarbeit in dem Projekt „Aktiv im Alter“, wie z.B. Butensport 
- Sicherheit und Verkehrssicherheit für ältere Bürgerinnen und Bürger 
- Suchtproblem im Alter 
- Themen rund um die Gesundheit 
- Armut im Alter 
- Teilnahme an Rats- und Ausschusssitzungen der Stadt; dort haben wir auch 

Antrags- und Rederecht 
- Mitarbeit im Landesseniorenrat und Altenparlament 
- Demenz geht uns alle an! - Demenzkranke Menschen im Alltag 
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mailto:seniorenbeirat-wedel@gmx.de
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Tagesstätte „AWO-Treff“ der Arbeiterwohlfahrt 
Ortsverein Wedel e. V.  

  

  A  
 

Straße : Rudolf-Breitscheid-Str. 40 a  

Ort : 22880 Wedel  
 

Telefon : 04103 1808120  

FAX : 04103 1808111  
 

Internet : www.awo-wedel.de  

E-Mail : info@awo-wedel.de  
 

Kontakt : Renate Palm, Georg Palm  

Öffnungszeiten : Mo. – Fr. 12.00 - 17.00 Uhr oder nach Vereinbarung  
 

Bürozeiten : Mo. – Do. 8.00 – 15.00 Uhr und Fr. 8.00 – 13.00 Uhr  

 

 
7 

Angebote: 
 
 Seniorenmittagstisch, wir bieten täglich einen günstigen Mittagstisch, den Sie von 

Montag bis Sonntag um 12.00 Uhr, gemeinsam mit anderen genießen können.  
Weitere Informationen unter  04103 1808120  
 

 „AWO-Treff“, von Montag bis Freitag können Sie von 14.00 bis 17.00 Uhr Ihren Nach-
mittag bei uns mitgestalten. 

 
 Unser Angebot erstreckt sich von  

 Gymnastik 

 Karten- und andere Spiele 

 Qigong 

 Tanzen 

 Gesprächskreise 

 Informationsveranstaltungen 

 gemeinsames Singen 

 Boule 

 Kegeln an der Wii 

 Fahrradtouren u.v.m. 
 
Weiter Sonderveranstaltungen entnehmen Sie bitte unserem Aushang oder der  
Internetseite. 
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8. Pflege und Betreuung 

AWO Schleswig-Holstein gGmbH  
Ambulanter Pflegedienst Wedel 

  

  A  
 

Straße : Rudolf-Breitscheid-Str. 40 b  

Ort : 22880 Wedel  
 

Telefon : 04103 1808300  

FAX : 04103 1808303  
 

Internet : www.awo-pflege-sh.de  

E-Mail : elke.eichhorn@awo-sh.de  
 

Kontakt : Frau Eichhorn  

Sprechzeiten : Mo – Fr von 8.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung  
 

    

Angebote: 
 
Wir pflegen Sie in Ihrer gewohnten häuslichen Umgebung bei Krankheit, Behinderung oder 
altersbedingtem Hilfebedarf. Dabei ist unser Ziel, Ihnen ein selbstbestimmtes Leben zu 
Hause zu ermöglichen.  
 
Wir bieten Ihnen 
 

 Hauswirtschaftliche Versorgung 

 Individuelle Betreuungsleistungen 

 Pflege im Rahmen der Pflegeversicherung 

 Urlaubs- und Verhinderungspflege 

 Ärztlich verordnete Behandlungspflege 
 
Wir führen auch die von der Pflegeversicherung geforderten Beratungsbesuche durch und 
beraten und schulen Sie und Ihre Angehörigen bei Ihnen zu Hause. 
 
Für Menschen mit einem besonderen Betreuungsbedarf erstellen wir gerne individuelle 
Angebote. 
 
Wir können mit Pflegekassen, Krankenkassen oder anderen Kostenträgern, wie z. B.  
Sozialämtern, abrechnen. 
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AWO Schleswig-Holstein gGmbH  
Tagespflege Wedel 

  

  A  
 

Straße : Rudolf-Breitscheid-Straße 40 b  

Ort : 22880 Wedel  
 

Telefon : 04103 1808315  

FAX : 04103 1808303  
 

Internet : www.awo-pflege-sh.de  

E-Mail : elke.eichhorn@awo-sh.de  
 

Kontakt : Frau Eichhorn, Frau Scharnweber  

Sprechzeiten : nach Vereinbarung  
 

    

Angebote: 
 
Die Tagespflege bietet  Menschen, die sich in ihrer häuslichen Umgebung nicht mehr selbst 
versorgen können und/oder tagsüber einsam und isoliert sind, eine Möglichkeit, den Tag 
gemeinsam mit anderen zu verbringen. Außerdem stellt die Tagespflege eine wertvolle 
Entlastung für pflegende Angehörige dar. Nutzen Sie unseren kostenlosen Probetag! 
 
Unser qualifiziertes Personal betreut jeden Gast mit Liebe, Geduld und Verständnis. 
Die Erhaltung oder Wiedererlangung der Selbständigkeit steht bei unserer Betreuung an 
erster Stelle. 
 
Unsere Gäste werden von unserem Fahrdienst morgens abgeholt und am späten Nachmit-
tag wieder nach Hause gebracht. In der Tagespflege gibt es Frühstück, Mittagessen und ein 
nachmittägliches Kaffeetrinken.  
 
Die Abrechnung der Kosten ist durch die Pflegekasse möglich, auch dann, wenn bei einer 
vorhandenen Pflegestufe bereits das volle Pflegegeld ausbezahlt wird oder die Sachleis-
tungen durch einen ambulanten Pflegedienst ausgeschöpft werden. Wir beraten Sie gerne. 
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Arbeiter-Samariter-Bund Regionalverband Pinneberg/Steinburg e.V., 
Wedel – Elmshorn - Itzehoe 

  

  A  

  
Wedel: 
 

 

Straße : Pinneberger Straße 9  
 

Ort : 22880 Wedel  

Telefon : 04103 4647  
 

FAX : 04103 15354  

Internet : www.asb-sh.de  

 

E-Mail : info@asb-regionalverband.de  

Kontakt : Frau Derya Soygün  

Sprechzeiten :   

    

Elmshorn:   

Straße : Hamburger Straße 160  
 

Ort : 25337 Elmshorn   

Telefon : 04121 40940   
 

FAX : 04121 409420  

    8 

Angebote: 
 
 

 Ambulante Kranken- und Altenpflege 

 Beratung bzgl. Pflegeversicherung – Hilfe bei der Antragstellung 

 Behindertenfahrdienst 

 Betreuung und Alltagsbegleitung 

 Erste Hilfe Ausbildung – betriebliche Erste Hilfe Ausbildung 

 Haus- und Familienpflege – hauswirtschaftliche Versorgung 

 Hausnotruf 

 Menüservice 

 Sanitätsdienstliche Betreuung von Veranstaltungen 

 Schulung für pflegende Angehörige 

 Schulung für pflegende Angehörige in ihrer häuslichen Umgebung 

 Palliativ Pflegedienst  

 Vermittlung von Pflegehilfsmitteln 
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Diakoniestation Elbgemeinden (Außenstelle Wedel)    

  A  
 

Straße : Feldstraße 32-36  

Ort : 22880 Wedel  
 

Telefon : 04103 15661  

FAX : 04103 17312  
 

Internet : www.pflegediakonie.de  

E-Mail : elbgemeinden@pflegediakonie.de  
 

Kontakt : Frau Simona Schuhmacher  

Sprechzeiten : 9.00 – 14.00 Uhr oder nach Vereinbarung  
 

    

Angebote: 
 

Die Diakoniestation Elbgemeinden mit Sitz in Iserbrook und Außenstelle in We-
del ist eine ambulante Pflegeeinrichtung. Sie sorgt dort für Menschen, wo sie 
sich am wohlsten fühlen: im eigenen Zuhause. 
 
Was wir für Sie tun können, wenn Sie, ob jung oder alt, im Hause Hilfe  
benötigen: 
 
Allgemeine Krankenpflege 
Medizinische Krankenpflege 
Krankenhausnachsorge 
Körperpflege  
Pflegeberatung  
Haustraining für pflegende Angehörige 
Seniorenbetreuung 
Kinderbetreuung 
Haushaltsführung 
Spaziergänge und Einkäufe 
Begleitung bei Arztbesuchen, Behördengängen  
Kompetente Hilfe und Beratung bei Pflegeversicherungsfragen 
Noteinsätze bei Tag und bei Nacht 
 

Mit unserem Hausnotrufgerät haben Sie mehr Sicherheit und wir hören im Not-
fall: 
 
Hausnotrufgeräte, Hilfe per Knopfdruck,  
auf Wunsch mit Rufbereitschaft durch uns 
Noteinsätze bei Tag und bei Nacht 
Verwaltung des Haustürschlüssels 
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DRK Sozialstation   

  A  
 

Straße : Rudolf-Höckner-Straße 6  

Ort : 22880 Wedel  
 

Telefon : 04103 4474  

FAX : 04103 97916  
 

Internet : www.drk-sozialstation.wedel.de  

E-Mail : sozialstation@drk-wedel.de  
 

Kontakt :   

Sprechzeiten : Mo. – Do.,  8.00 – 16.00 Uhr 
Fr.,            8.00 – 15.00 Uhr 

  

     

Angebote: 
 
Ambulanter Pflegedienst 
 

 Rund um die Uhr 

 Beratung 

 Krankenpflege 

 Haus- und Familienpflege 

 Beratung und Hilfe bei Problemen mit der Pflegeversicherung oder Kostenübernahme 

 Vermittlung von Essen auf Rädern 

 Vermittlung von Selbsthilfegruppen 

 Vermittlung von Haus-Notrufgeräten 

 Betreutes Wohnen 

 Palliative Care Team 
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Ambulanter Hospizdienst Wedel,  
Ehrenamtliche Sterbe- u. Trauerbegleitung in Wedel / Umgebung 

  

  A  
 

Straße : Hafenstraße 32 B  

Ort : 22880 Wedel  
 

Telefon : 04103 124 358, 0170 3667670 (beide mit AB)  

Fax : 04103 124 359  
 

Internet : www.hospizdienst-wedel.de  

 
amb. Hospizdienst Wedel 

 

E-Mail : hospizdienst-wedel@web.de  
 

Kontakt : Dörthe Bräuner  
Sprechzeiten : Bitte telefonisch erfragen!  

 
     

„Wir können dem Leben nicht mehr Tage geben, aber den Tagen mehr Leben.“ 

(Dame Cicely Saunders, 1918-2005, Begründerin der heutigen Hospizarbeit) 

Der ambulante Hospizdienst Wedel (seit 2002) ist eine Gruppe von ehrenamtlichen 
geschulten und dadurch qualifizierten Sterbegleitern. Bei Bedarf stehen wir allen 
Menschen in Wedel und Umgebung konfessionsunabhängig zur Verfügung. Unsere 
Begleitungen und sonstigen Leistungen unterliegen der Schweigepflicht. 

Angebote: 

 Sterbebegleitung und Angehörigenbegleitung 

 Trauerbegleitung: Einzelbegleitung, Trauercafé & Trauergruppe  

 Palliative Care Beratung 

 Beratung in Hospizangelegenheiten, Vermittlung von Kontakten 

 Schulung neuer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für die Hospizarbeit 

„Sterben ist ein Teil des Lebens“: Wir möchten Sterbenden bis zuletzt Zuwendung 
ermöglichen. Auf Anfrage steht unser Team den Sterbenden und ihren An- und 
Zugehörigen zur Verfügung, um ihnen den Raum und die Zeit zu geben, über 
Alltägliches, Ängste und auch „Unsagbares“ zu sprechen oder zu schweigen. Wir 
begleiten Sterbende zu Hause, in Seniorenheimen, Wohneinrichtungen und Kliniken. 
Unsere zertifizierten Trauerbegleiterinnen bieten ehrenamtlich Trauerbegleitung an. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.hospizdienst-wedel.de. 

Der ambulante Hospizdienst Wedel arbeitet mit anderen Hospizgruppen und 
Institutionen in und um Wedel zusammen (Netzwerk) und steht im Kontakt mit 
stationären Hospizen, Palliativstationen, Pflegeheimen, niedergelassenen Ärzten und 
Palliativmedizinern, ambulanten Pflege- und Palliativpflegediensten sowie zum 
Pflegestützpunkt Kreis Pinneberg und dem SAPV-Netz Kreis Pinneberg. 

Wir sind Mitglied im Hospiz- und Palliativverband Schleswig-Holstein (HPVSH) und im 
Deutschen Hospiz- und Palliativverband (DHPV). 
Die Leistung des ambulanten Hospizdienstes Wedel basiert auf ehrenamtlicher Tätigkeit 
und finanziert sich zu großen Teilen aus Spenden. 
Über finanzielle Zuwendungen sind wir sehr dankbar und stellen gern Spenden-
bescheinigungen aus. Bitte geben Sie dazu den Verwendungszweck an: Hospizdienst 
Wedel, 50500.14601 

Spendenkonto: IBAN: DE93 5206 0410 0706 4222 68, GENODEF1EK1 
Bank: Evangelische Bank, Kontoinhaber: Diakonische Kranken- und Altenpflege gGmbH 
Verwendungszweck: Hospizdienst Wedel 

 

 
Wir schenken unsere Zeit, damit niemand zum Ende allein sein muss! 
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Pflegestützpunkt im Kreis Pinneberg   

  A  
 

Straße : Heinrich-Christiansen-Straße 45  

Ort : 25421 Pinneberg  
 

Telefon : 04101 555464  

FAX : 04101 599797  
 

Internet : www.Pflegestuetzpunkt-Pinneberg.de  

E-Mail : info@Pflegestuetzpunkt-Pinneberg.de  
 

Kontakt : Frau Trebbin und Frau Wildgrube  

Sprechzeiten : Mo – Fr  09.00 – 12.00 Uhr   
 

  sowie nach individueller Absprache  

    
8 

Angebote: 
 
Im PflegeStützpunkt erhalten Sie individuelle, unabhängige und kostenfreie Beratung.  
Wir beraten Sie im gesamten Kreis Pinneberg. Kommen Sie gern in unsere offene 
Sprechstunde oder rufen Sie uns an. Bei Bedarf erfolgt die Beratung auch bei Ihnen zu 
Hause. 
 
 
Ihr PflegeStützpunkt wurde nach § 7c (früher § 92c) SGB XI eingerichtet. Er wird von den 
Pflege- und Krankenkassen, dem zuständigen Kreis oder der zuständigen kreisfreien Stadt 
und dem Sozialministerium des Landes Schleswig-Holstein finanziert, um eine individuelle, 
unabhängige und kostenfreie Information und Beratung zu gewährleisten. 
 
 
Wir informieren Sie über: 

 
- Finanzierungsmöglichkeiten der Hilfsangebote 
- Leistungen der Pflegeversicherungen 
- Antragsstellung (z.B. Pflegeversicherung) 
- unterstützende Angebote (z.B. Haushaltshilfen, Essen auf Rädern, Hausnotruf) 
- Hilfsmittelversorgung 
- Wohnen im Alter 
- Barrierefreies Wohnen 
- Häusliche und ambulante Pflege 
- Tagespflege, Nachtpflege 
- Kurzzeitpflege und vollstationäre Pflege 
- Freizeit- und Urlaubsgestaltung in der Pflegesituation 
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Verein für Betreuung und Selbstbestimmung  
im Kreis Pinneberg e. V. 

  

  A  
 

Straße : Hauptstr. 75  

Ort : 25462 Rellingen  
 

Telefon : 04101 514619  

FAX : 04101 591282  
 

Internet : www.btv-pbg.de  

E-Mail : info@btv-pbg.de  
 

Kontakt :   

Sprechzeiten : Mo., Mi. + Do. 9.00 – 12.30 Uhr und Do. 15.00 – 16.30 Uhr  
 

    

Angebote: 
 
Der Betreuungsverein bietet, nach telefonischer Vereinbarung, kostenlose Termine zur 
Beratung in allen Fragen der gesetzlichen Betreuung, zur Betreuungsverfügung, Vorsorge-
vollmacht und Patientenverfügung an. 
 
Die Termine von Veranstaltungen finden Sie unter: www.btv-pbg.de 
 
 
Kosten: 
 
Die Angebote des Betreuungsvereines sind kostenfrei. 
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9. Psychosoziale und Sozialpsychiatrische Hilfen 

Beratungsangebot der Christus-Kirchengemeinde Schulau  9 

  A  P 
Straße : Feldstraße 32 - 36  S 
Ort : 22880 Wedel  Y 
Telefon : 04103 2396  C 
FAX : 04103 918372  H 
Internet :   O 
E-Mail :   S 
Kontakt : Rosemarie Holst  O 
Sprechzeiten :   Z 
    I 

Angebote: 
 

Beratungsangebot 
der Christuskirchengemeinde Schulau 

R. Holst, Dipl.-Sozialpädagogin 
 
 
Beratung im Gespräch 
 

 bei persönlichen Schwierigkeiten 
 

 bei wichtigen Entscheidungen 
 

 zur Überprüfung eigener Haltungen und Handlungen 
 

 bei Wünschen nach Veränderung 
 
 
Information und Terminvereinbarung: 
 04103 2396 
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Brücke Schleswig-Holstein gGmbH -  
Ambulante Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 

 9 

  A  P 
Anschrift : Mühlenstraße 9, 25335 Elmshorn  S 
Telefon : 04121 4862-37  Y 
FAX : 04121 4862-22  C 
Internet : www.bruecke-sh.de  H 
E-Mail : mailbox@bruecke-sh.de  O 
Ansprechpartner/in : Frau Guttau  S 
Sprechzeiten : Nach Vereinbarung  O 
    Z 
    I 
 

 

A 

Angebote: 
 
Diese Unterstützungsform richtet sich an Familien, in denen ein Familienmitglied 
psychisch beeinträchtigt ist.  
Wir sprechen mit Ihnen über Ihre persönliche und familiäre Situation und beglei-
ten Sie und Ihre Kinder bei der Bewältigung des Alltags. Das kann beispielsweise 
bei Erziehungsfragen, schulischen Angelegenheiten, Fragen eines respektvollen 
Umgangs miteinander, Ämter- und Arztbesuchen oder gemeinsamer Freizeitgestal-
tung sein.  
Gemeinsam mit Ihnen klären wir Ihre persönlichen Wünsche und Ziele und bespre-
chen, welche Unterstützung Sie dabei benötigen, um diese zu erreichen.  
Wir arbeiten individuell, flexibel und unterstützen und beraten alle in der Familie.  

Für nähere Informationen nehmen Sie gerne Kontakt zu uns auf.   
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Brücke Schleswig-Holstein gGmbH -  
Ambulante Betreuung f. Erwachsene 

 9 

  A  P 
Anschrift : Mühlenstraße 9, 25335 Elmshorn  S 
Telefon : 04121 4862-20 /-35  Y 
FAX : 04121 4862-22  C 
Internet : www.bruecke-sh.de  H 
E-Mail : mailbox@bruecke-sh.de  O 
Ansprechpartner/in : Herr Jebing, Frau Villeneuve  S 
Sprechzeiten : Nach Vereinbarung  O 
    Z 
    I 
 

 

A 

Angebote: 
 
Dieses Angebot der Unterstützung im eigenen Wohnraum ist gedacht für psychisch 
beeinträchtigte Menschen.  
Die ambulante Betreuung kann dabei helfen, die selbstbestimmte Lebensführung 
in der eigenen Wohnung zu erhalten oder zu ermöglichen, die persönlichen Le-
bensziele und Wege zu deren Verwirklichung zu finden. Hierfür werden in gemein-
samen Gesprächen Wünsche und Ziele formuliert und der individuelle Unterstüt-
zungsbedarf geklärt. Zu den daraus folgenden Maßnahmen zählen z.B. Gespräche, 
Beratung, Begleitung in Krisen, Begleitung zu Ärzten oder Behörden, Unterstüt-
zung bei Freizeit- und Kontaktgestaltung oder Unterstützung beim Suchen von Be-
schäftigungsmöglichkeiten. Diese Hilfestellung findet individuell im eigenen Wohn-
raum oder in unserer Dienststelle statt.  

Für nähere Informationen nehmen Sie gerne Kontakt zu uns auf.   
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Brücke Schleswig-Holstein gGmbH - Wohngruppen  9 

  A  P 
Anschrift : Mühlenstraße 9, 25335 Elmshorn  S 
Telefon : 04121 4862-20   Y 
FAX : 04121 4862-22  C 
Internet : www.bruecke-sh.de  H 
E-Mail : mailbox@bruecke-sh.de  O 
Ansprechpartner/in : Frau Unrau  S 
Sprechzeiten : Nach Vereinbarung  O 
    Z 
    I 
 

 

A 

Angebote: 
 
In unseren 3 Wohngruppen begleiten und unterstützen wir Menschen mit einer 
psychischen Beeinträchtigung, die im Moment nicht alleine wohnen können.  

Die 3 Häuser liegen zentral in Elmshorn und verfügen über unmöblierte Einzel-
zimmer. Bäder, Küche, Keller mit Waschmaschine, einen Gruppenraum sowie der 
Garten werden gemeinschaftlich genutzt und gepflegt.  

Wir bieten eine Wohngruppe für Frauen, eine Wohngruppe für Männer und eine 
Wohngruppe für Frauen und Männer an.  

Die teilstationäre Betreuung findet von Montag bis Freitag statt. Für Krisensituati-
onen nachts und am Wochenende kann eine telefonische Rufbereitschaft genutzt 
werden.  

Im Mittelpunkt der Begleitung steht das (Wieder-)Erlernen der selbstständigen Le-
bensführung im eigenen Wohnraum. Die Umsetzung erfolgt durch Einzeltermine, in 
denen der individuelle Hilfebedarf wird sowie Einzel- und Gruppenaktivitäten zur 
Alltagsbewältigung, Freizeit- und Kontaktgestaltung. 

Für nähere Informationen nehmen Sie gerne Kontakt zu uns auf. 
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Brücke Schleswig-Holstein gGmbH - Wohnhaus  9 

  A  P 
Anschrift : Mühlenstraße 9, 25335 Elmshorn  S 
Telefon : 04121 4862-54  Y 
FAX : 04121 4862-55  C 
Internet : www.bruecke-sh.de  H 
E-Mail : mailbox@bruecke-sh.de  O 
Ansprechpartner/in : Team Wohnhaus  S 
Sprechzeiten : Nach Vereinbarung  O 
    Z 
    I 
 

 

A 

Angebote: 
 
Das vollstationäre Angebot für Menschen mit psychischen Erkrankungen: 
Wohnen und Betreuung unter einem Dach. 
In starker Gemeinschaft und dabei individuell leben.  

Das Wohnen: 
Im Haupthaus halten wir 27 Wohnplätze für Sie bereit: Davon 6 Appartements und 
21 Einzelzimmer in kleinen Wohneinheiten. 
Zusätzlich verfügen wir über 2 Trainingswohnplätze. Ein Wohnbereich mit 6 Plät-
zen ist ausschließlich als Frauenwohnraum konzipiert.  
Die Zimmer sind individuell eingerichtet. Alle Wohneinheiten befinden sich in 
zentraler Lage sowie unmittelbarer Bahnhofsnähe. 

Die Betreuung: 
Ein multiprofessionelles Team aus SozialpädagogInnen, Pflegefachkräften, Erzie-
herInnen und ErgotherapeutInnen steht an jedem Wochentag rund um die Uhr zur 
Verfügung.  
Wir bieten individuelle Bezugsbetreuung, ein umfassendes tagesstrukturiertes An-
gebot in den Bereichen Hauswirtschaft, Arbeitstherapie und vielfältigen Freizeit-
aktivitäten. 

Für nähere Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung! 
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„Das Schiff“ – Ambulante Betreuung, 
AWO Schleswig-Holstein gGmbH  

 9 

  A  P 
Straße : Koordination Kreis Pinneberg: Flamweg 42  S 
Ort : 25335 Elmshorn  Y 
Telefon : 04121 624873  C 
FAX : 04121 6781  H 
Internet : www.awo-sh.de  O 
E-Mail : Annette.storjohann@awo-sh.de  S 
Kontakt : Frau Storjohann  O 
Sprechzeiten : Do. 13.00 – 14.00 Uhr  Z 
  Nach Vereinbarung  I 
 

 

A 

Angebote: 
 
Unser Betreuungsangebot richtet sich an psychisch erkrankte erwachsene Menschen im 
eigenen Wohnraum, die eine längerfristige Unterstützung benötigen. 
Die konkrete Form der Begleitung richtet sich nach den Bedürfnissen und Fähigkeiten der 
Klientinnen und Klienten. In der Regel finden wöchentliche Hausbesuche statt. 
 
 
Angebote: 
Unterstützung 
 bei der Tagesstrukturierung 
 bei der Wiedereingliederung 
 im Umgang mit Behörden und Institutionen 
 bei der Freizeitgestaltung 
 im Umgang mit der Krankheit 
 bei der Wiedereingliederung in den 1. oder 2. Arbeitsmarkt 
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„Das Schiff“ – Begegnungsstätte und psychosoziale Beratungsstelle – 
AWO Schleswig-Holstein gGmbH  

 9 

  A  P 
Straße : Fahltskamp 30  S 
Ort : 25421 Pinneberg  Y 
Telefon : 04101 208778  C 
FAX : 04101 514921  H 
Internet : www.awo-sh.de  O 
E-Mail : begegnungsstaette@awo-sh.de  S 
Kontakt : Frau Kast  O 
Sprechzeiten : Mo. 13.00 – 14.00 Uhr   Z 
  Do. 13.30 – 14.30 Uhr  I 
  und nach Vereinbarung  A 
    L 

Angebote: 
 
Gruppentreffen - fachlich angeleitete Gesprächsgruppen für Menschen mit seelischen 
Schwierigkeiten und deren Angehörige. 
- verschiedene offene Nachmittagstreffen incl. Sonntagscafé, verschiedene Interessen- 

und Aktivierungsgruppen und Kreativgruppen (z.B. Kreativgruppe, Malen, Reisegrup-
pe, Singen, Gymnastik, Spielen, Schreiben; zahlreiche SH-Gruppen.  

- Gesprächskreise bei Depression und Ängsten, Angehörigengruppe, Frauengruppe 
- Selbsthilfegruppen: z.B. bei bipolaren Störungen; bei Ängsten; für Frauen; für homo-

sexuelle Menschen mit psych. Problemen; BorderLiner Selbsthilfegruppe. 
 
Die psychosoziale Beratungsstelle bietet bei seelischen Schwierigkeiten und Behinderun-
gen Information und Beratung für Betroffene und Angehörige, Freunde: 
- zum Umgang mit einer psychischen Erkrankung, 
- zur Bewältigung des Alltags, 
- bei Beziehungskonflikten, 
- bei sozialrechtlichen Fragen, 
- bei Therapiesuche. 

Unterstützung beim Aufbau einer Selbsthilfegruppe. 
Einzel-, Paar- u. Familiengespräche. Hausbesuche sind möglich. 
 
Offene Sprechstunde u. telef. Anmeldungen: Mo. 13 – 14 Uhr oder Mi. 13:30 -14:30 Uhr, 
sonst Anrufbeantworter. 
 
Betroffenen-Sprechstunde : 04101 553093  
 e-mail: betroffenen-sprechstunde@awo-sh.de  
Psychiatrie erfahrene Menschen beraten andere Betroffene. 
Jeden 1. Montag im Monat 17 – 18 Uhr offene Sprechzeit, sonst Anrufbeantworter.  
Gespräche nach Vereinbarung.  
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„Das Schiff“ – Betreutes Wohnen in Familien,  
AWO Schleswig Holstein gGmbH  

 9 

  A  P 
Straße : Koordination Kreis Pinneberg: Koppelstraße 32-34  S 
Ort : 25421 Pinneberg  Y 
Telefon : 04101 205785  C 
FAX : 04101 2057271   H 
Internet : www.awo-sh.de  O 
E-Mail : Mandana.Kroeger@awo-sh.de  S 
Kontakt : Frau Kröger  O 
Sprechzeiten : nach Vereinbarung  Z 
    I 

Angebote: 
 
Betreutes Wohnen in Familien (BWF) 
 
ist eine bewährte Betreuungsform, in der volljährige Menschen mit psychischer, geistiger 
oder körperlicher Behinderung mit Familien zusammenleben.  
Die Einbeziehung in alltägliche Abläufe, in Freizeitaktivitäten sowie nachbarschaftliche 
und gesellschaftliche Bezüge fördert einen Zuwachs an Lebensqualität, Selbstvertrauen 
und Selbständigkeit. 
Das Fachteam begleitet das Zusammenleben durch regelmäßige Besuche und steht dar-
über hinaus bei Fragen und Problemen zur Verfügung. Die Familie erhält ein Betreuungs-
entgelt und einen angemessenen Betrag für Unterkunft und Verpflegung.  
Eine Betreuungsvereinbarung regelt die Rechte wie auch die Pflichten der Beteiligten. 
Das familiäre Miteinander kann auf Dauer angelegt sein oder auch einer zeitlich begrenz-
ten Orientierung dienen. 
BWF ist eine Leistung der Eingliederungshilfe und wird bei Vorliegen eines Anspruchs vom 
zuständigen Sozialhilfeträger gewährt. 
 

 

A 

L 

E 
  
 + 
  
 S 
 O 
 Z 
 I 
 A 
 L 
 P 
 S 
 Y 
 C 
 H. 
  
 H 
 I 

  L 
  F 
  E 
  N 

 

  
  
  

  



25.01.2019 120 

„Das Schiff“ – Betreuung am Übergang, 
AWO Schleswig-Holstein gGmbH  

 9 

  A  P 
Straße : Koordination Kreis Pinneberg: Koppelstraße 32  S 
Ort : 25421 Pinneberg  Y 
Telefon : 04101 2057275  C 
FAX : 04101 205745  H 
Internet : www.awo-sh.de  O 
E-Mail : Paivi-klinge@awo-sh.de  S 
Kontakt : Frau Klinge  O 
Sprechzeiten : Mo. 12.00 – 13.00 Uhr  Z 
  oder nach Vereinbarung  I 
 

 

A 

Angebote: 
 
Betreuung am Übergang 
 
Die Betreuung am Übergang ist eine aufsuchende Hilfe. Ziel ist, Betroffene in der Zeit 
nach der Entlassung aus einer psychiatrischen Krankenhausbehandlung bei der Wiederein-
gliederung in den Lebensalltag zu unterstützen, ihnen weitere soziale Hilfen aufzuzeigen 
und diese zu koordinieren. 
 
Zielgruppe sind die psychisch kranken Menschen, die nicht in oder von einer Einrichtung 
betreut werden, die aber bei der Rückkehr in den selbständig zu gestaltenden Lebensall-
tag einer unterstützenden Begleitung bedürfen. 
 
Art und Intensität der Betreuung richten sich nach den individuellen Bedürfnissen der Be-
troffenen. Diese kostenfreie Hilfe ist ein niedrigschwelliges Angebot, dass in der Regel 
sehr kurzfristig genutzt werden kann. 
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„Das Schiff“ – Gesprächskreise – AWO Schleswig-Holstein gGmbH  9 

  A  P 
Straße : Am Drosteipark 17  S 
Ort : 25421 Pinneberg  Y 
Telefon : 04101 205781   C 
FAX :   H 
Internet : www.awo-sh.de  O 
E-Mail : erika.schumacher@awo-sh.de  S 
Kontakt : Erika Schumacher  O 
Sprechzeiten : Do. 12.00 – 13.00 Uhr   Z 
    I 

Gesprächskreis Wedel  A 
    L 
Straße : Rudolf-Breitscheid-Str. 40a  E 
Ort : 22880 Wedel   
Telefon : 04101 205781  + 
FAX :    
Internet : www.awo-sh.de  S 
E-Mail : erika.schumacher@awo-sh.de  O 
Kontakt : Erika Schumacher  Z 
Sprechzeiten : Do. 12.00 – 13.00 Uhr  I 
    A 

Angebote: 
 

Gesprächskreis 
 
Die Gesprächskreise sind kostenlose offene Gruppenangebote für Menschen mit 
seelischen Belastungen oder psychischen Erkrankungen unter fachlicher Leitung. 
 

 Austausch mit anderen Betroffenen 

 Unterstützung im Erlernen neuer Verhaltensweisen im Umgang mit der Er-

krankung 

 Unterstützung bei der Strukturierung des Alltags 

 Hilfe bei der Entwicklung neuer Möglichkeiten der Freizeitgestaltung 

 Beratung und Hilfe bei behördlichen Angelegenheiten 

 Informationen über weitere Dienste und Einrichtungen 

 Einzelgespräche sind nach Vereinbarung möglich 
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„Das Schiff“ – Tagesstätte – AWO Schleswig Holstein gGmbH   9 

  A  P 
Straße : Am Drosteipark 21  S 
Ort : 25421 Pinneberg  Y 
Telefon : 04101 205786  C 
FAX : 04101 205797  H 
Internet : www.awo-sh.de  O 
E-Mail : Anke.Feles@awo-sh.de  S 
Kontakt : Frau Rahn, Frau Feles  O 
Sprechzeiten : Allgemeine Öffnungszeiten Mo – Fr 8.30 – 15:00 Uhr  Z 
    I 

Angebote: 
 
Die Tagesstätte ist eine Einrichtung für psychisch erkrankte bzw. behinderte Menschen, 
die selbständig oder in der Familie wohnen und Unterstützung und Begleitung bei der Ge-
staltung ihres Alltages benötigen. 
 
Die Tagesstätte ist von Montag bis Freitag von 08.30 – 15.00 Uhr geöffnet. 
 
Das Tagesstätten-Programm setzt sich aus regelmäßig wiederkehrenden Teilen zusammen: 
 

 Gemeinsames Frühstück 

 Ergotherapie 

 Kochgruppe 

 Gemeinsames Mittagessen 

 Gemeinsame Freizeitveranstaltungen, wie z. B. Schwimmen, Bewegungstherapie, 
Spiele, Ausflüge etc. 

 Hausversammlung 

 Einzelgespräche 
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„Das Schiff“ AWO Schleswig Holstein gGmbH   9 

  A  P 
Straße : Koppelstraße 30  S 
Ort : 25421 Pinneberg  Y 
Telefon : 04101 2057-86  C 
FAX :   H 
Internet : www.awo-sh.de  O 
E-Mail : Hans-peter.stahl@awo-sh.de  S 
Kontakt : Herr Stahl  O 
Sprechzeiten : werktags  Z 
    I 

„Das Schiff“ – Therapeutische Wohngemeinschaft Wedel  A 
    L 
Straße : Goethestraße 39  E 
Ort : 22880 Wedel   
Telefon : 04103 919637  + 
FAX : 04103 919639   
Internet : www.awo-sh.de  S 
E-Mail : twg-wedel@awo-sh.de  O 
Kontakt : Frau Geistmann, Herr Goetz  Z 
Sprechzeiten : werktags  I 
    A 

Angebote: 

Therapeutische Wohngemeinschaft Wedel 

Die Therapeutische Wohngemeinschaft Wedel ist eine teilstationäre Übergangseinrichtung für psy-
chisch kranke Menschen. Sie bietet Raum für 10 Erwachsene, deren Prognose eine Rehabilitation 
erwarten lässt, und deren stationäre Behandlung soweit abgeschlossen ist, dass eine Nachsorge-
maßnahme anschließen kann. 

Von den BewohnerInnen wird die Bereitschaft erwartet, sich von einem niedergelassenen Nerven-
arzt/Psychiater medizinisch behandeln zu lassen. 
Weiterhin gilt das Prinzip der Selbstversorgung. Daher muss jede/r BewohnerIn über eine gewisse 
Selbständigkeit verfügen. 
Jede/r BewohnerIn bekommt sein/ihr eigenes Zimmer. Er/Sie muss für Miete und seinen/ihren 
Unterhalt selbst aufkommen. 
Das Haus gliedert sich in drei Etagen mit jeweils einer Gemeinschaftsküche und einem Gemein-
schaftsbadezimmer. 

Zwei SozialpädagogInnen leisten Beratung und Betreuung in der Regelarbeitszeit werktags von 
09.00 - 18.00 Uhr. Es gibt keine Nacht- und Notrufbereitschaft. 

Das sozialtherapeutische Angebot umfasst u. a. Gruppen- und Einzelgespräche, Freizeitgestaltung, 
Unterstützung bei Behörden- und Arztbesuchen, strukturierende Hilfen etc. Im geschützten Rah-
men der Wohngemeinschaft und mit dem therapeutischen Angebot wird das Ziel der Wiederein-
gliederung in die Gesellschaft sowie das selbständige Leben in einer eigenen Wohnung angestrebt.  
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Übergangswohnheim 
„Das Schiff“ - für Menschen mit seelischen Schwierigkeiten –  
AWO Schl.-Holstein gGmbH  

 9 

  A  P 
Straße : Aschhooptwiete 23  S 
Ort : 25421 Pinneberg  Y 
Telefon : 04101 69870  C 
FAX : 04101 69877  H 
Internet : www.awo-sh.de  O 
E-Mail : wohnschiff-pinneberg@awo-sh.de  S 
Kontakt : Herr Timmermann und Herr Genthe  O 
 :   Z 
    I 

Angebote: 
 
 Die Einrichtung ist ein kreisweites Angebot 

 
 Vollstationäre Einrichtung mit einer „Rund-um-die-Uhr“ Betreuung 

 
 28 Plätze für volljährige Bürgerinnen und Bürger des Kreises Pinneberg 

 
 Individuelle Beratung in Einzelgesprächen und Gruppengesprächen 
 
 Individuelle handlungsorientierte Trainings zur Verbesserung der persönlichen Lebens-

bereiche und Steigerung der persönlichen Belastbarkeit 
 
 Allgemeine und spezielle (auf die einzelnen Interessen abgestimmte) Beschäftigungs-

angebote   
 
 Allgemeine und spezielle Angebote zur Freizeitgestaltung 

 
 Allgemeine und spezielle Sportangebote zur Verbesserung der körperlichen Leistungs-

fähigkeit und Beweglichkeit 
 

 Hauswirtschaftstraining 
 

 Frauenspezifisches Wohnangebot 
 

 Kochtraining 
 

 Eine Atmosphäre, die das Wohlbefinden fördert 
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HAUS ELIM  9 

  A  P 
Straße : Burger Straße 6  S 
Ort : 25554 Wilster  Y 
Telefon : 04823 9455-0  C 
FAX : 04823 9455-66  H 
Internet : www.hauselim.de  O 
E-Mail : info@hauselim.de  S 
Kontakt :   O 
Sprechzeiten : Mo. bis Fr. 9.30 – 16.30 Uhr  Z 
    I 

Sozialtherapeutische Wohngemeinschaft ELIM  A 
    L 
Straße : Hinter der Kirche 7  E 
Telefon : 04103 84490   
FAX : 04103 86111  + 
Internet :    
E-Mail : zimmermann@hauselim.de  S 
Kontakt : Herr Zimmermann  O 
Sprechzeiten : Mo. bis Fr. 9.00 – 16.00 Uhr  Z 
    I 

Angebote: 
 
 Soziale Rehabilitation für Alkoholkranke 
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Regio Klinikum Elmshorn,  
Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik 

 9 

  A  P 
Straße : Agnes-Karll-Allee 2  S 
Ort : 25337 Elmshorn  Y 
Telefon : 04121 798-0 – Sekretariat 04121 798-784  C 
FAX : 04121 798-785  H 
Internet :   O 
E-Mail : info-regiokliniken@sana.de  S 
Kontakt : Chefarzt Prof. Dr. H. Kuhs  O 
Sprechzeiten :   Z 
    I 

Angebote: 
 

 Allgemein psychiatrische Station (Station P3) 
Schwerpunkte sind die Akutbehandlung und Rehabilitation psychotischer Patienten 
 

 Intensiv- und Aufnahmestation (Station 2) 
Behandlung von selbst- oder fremdgefährdenden Patienten bei verschiedenen psy-
chiatrischen Krankheitsbildern, Alkohol- bzw. Drogenentzugssyndromen 
 

 Gerontopsychiatrische Station (Station 1) 
Behandlung von älteren psychisch erkrankten Menschen 
 

 Psychotherapiestation (Station 4) 
Behandlung von Depressionen, Angsterkrankungen, Zwangsstörungen, Essstörungen, 
Persönlichkeitsstörungen und psychosomatischen Erkrankungen. 
 

 Suchtstation (Station 5) 
Behandlung von Alkoholkranken und Medikamentenabhängigen. Qualifizierte Ent-
zugsbehandlung als Vorbereitung auf nachfolgende Rehabilitationsmaßnahmen. 
 

 Tagesklinik (separates Gebäude auf dem Klinikgelände) 
Verbindung zwischen vollstationärer und ambulanter Behandlung für Patienten aus 
allen psychiatrischen Bereichen. 
 

Für die Behandlung steht ein multiprofessionelles Team zur Verfügung: 
Ärzte, Dipl. Psychologinnen und Dipl. Psychologen, Krankenschwestern und -pfleger,  
Ergotherapeutinnen und -therapeuten, Dipl.-Sozialarbeiterinnen und Dipl. Sozialarbei-
tern, Dipl. Pädagoginnen und Dipl. Pädagogen sowie MTA. 
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Sozialpsychiatrischer Dienst, Kreis Pinneberg,  
FD Gesundheit, Regionalteam Wedel/Uetersen/Schenefeld 

 9 

  A  P 
Straße : Kurt-Wagener-Straße 11  S 
Ort : 25337 Elmshorn  Y 
Telefon : 04121 45023537 Frau Üdelhofen/Geschäftszimmer  C 
FAX :   H 
Internet : www.kreis-pinneberg.de  O 
E-Mail : sozpsychdienst@kreis-pinneberg.de  S 
Kontakt : Herr Demerling  04121 45023374  O 
  Frau Bümann     04121 45023536  Z 
  Frau Nummsen   04121 45023337  I 
Sprechzeiten (tel.) : Mo. bis Do. 8.00 – 16.00 Uhr und Fr. 8.00 – 12.00 Uhr  A 
    L 

Angebote: 
 
Nahezu jeder Mensch erlebt schwierige Situationen, die zu schwerwiegenden psychischen Belas-
tungen führen können.  
Wir wollen dazu beitragen, dass seelisch kranke Menschen innerhalb unserer Gesellschaft gleichbe-
rechtigt leben können. 
 
Zielgruppe: 
Menschen mit psychischen Erkrankungen, einschließlich Suchterkrankungen sowie deren Angehöri-
ge und Menschen aus dem weiteren Umfeld 
 
Angebote: 
Wir helfen 

 Wenn Sie unter Angst oder Depressionen leiden 

 Wenn Sie Dinge hören oder sehen, die andere nicht wahrnehmen 

 Wenn Sie so verzweifelt sind, dass Sie nicht mehr leben wollen 

 Wenn Sie  in Abhängigkeit von Alkohol/Medikamenten oder Drogen geraten sind 

 Wenn Sie als Nachbar, Arbeitskollege oder Angehöriger Beratung für das Zusammenleben 
mit psychisch Kranken suchen , da Sie sich unsicher oder stark belastet fühlen 

 In akuten Krisensituationen 
 
Wir unterstützen Sie in psychischen Krisen mit 

 Gesprächen, telefonischen Auskünften und Beratung 

 Hausbesuchen 

 Vermittlung von weiterführenden Hilfen 

 Beratung bei Alkohol-/Drogen- oder Medikamentenabhängigkeit und Vermittlung weiter-
führender Hilfsangebote 

 Hilfestellungen im Rahmen der Sozialgesetzgebung 

 Informationen über Behandlungs- und Therapiemöglichkeiten 
 
In unserem Team arbeiten Sozialarbeiterinnen/Sozialarbeiter, Ärzte und Verwaltungsangestellte 
zusammen 

 Es ist selbstverständlich, dass wir Ihre Gespräche vertraulich behandeln, wir unterliegen 
der Schweigepflicht 

 Unsere Hilfe ist kostenlos 

 Termine können als Hausbesuch, bei uns in der Kreisverwaltung in Elmshorn 
oder in unserer Außenstelle in Wedel im Tinsdaler Weg 38 stattfinden. 

 E 
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Stadtbüro Wedel 
Ambulante Hilfen für Menschen mit psychischen Problemen  

 9 

  P 

Großstadt-Mission Hamburg-Altona e. V., Ambulanter Dienst „Ohr und Hand“  S 
Rosengarten 6a, 22880 Wedel 
 04103 1882376 
E-Mail: s.foelster@grosstadt-mission.de 
Internet: www.grosstadt-mission.de 

Ansprechpartnerin: 
Silke Fölster 
Sprechzeiten: 
Mittwoch 13.00 – 14.00 Uhr  
oder nach Vereinbarung 

 Y 
 C 
 H 
 O 

 S 

Angebote:   
1) Ambulante Betreuung für Menschen mit psychischen Problemen und Suchterkrankun-

gen im eigenen Wohnraum und deren Angehörige (nach SGB XII) 

 Organisation des Alltags 

 Hilfe bei der Tagesstrukturierung, bei der Wiedereingliederung nach einem Klini-
kaufenthalt, beim Umgang mit Behörden und Institutionen, bei der Freizeitgestal-
tung, beim Umgang mit der Krankheit, im Bereich Arbeit / Ausbildung, im Bereich 
Wohnung sowie beim Gestalten von Kontakten und Freundschaften 

 Gruppenangebote 
 

2) Ambulante Hilfen für Kinder, Jugendliche und Familien nach dem SGB VIII (Jugend-
amt) 

 pädagogische Hilfestellung in der Erziehung und im Familienalltag 
 

3) Psychosoziale Beratung 
 
Für Selbstzahler und Finanzierung über das Sozialamt  
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  A 
Brücke Elmshorn e. V., Ambulanter Dienst  

 

L 
Rosengarten 6a, 22880 Wedel 
Tel.: 0 41 03/1 88 27 22  
Fax: 04 12 1/7 017 729 
 
E-Mail: ab@brueckeelmshorn.de 
Internet: www.bruecke-elmshorn.de 

 

Ansprechpartner: 
Herr Olaf Schneider 
 
Sprechzeiten: 
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr 

und nach telefonischer Vereinbarung 
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Angebote:      
 Psychosoziale Beratung 

 Eingliederungshilfe/Ambulante Betreuung nach §§ 53,54 SGB XII für Erwachsene mit 
psychischen Erkrankungen und Suchterkrankungen, die im eigenen Wohnraum leben – 
praktische  zielgerichtete Unterstützung und Begleitung im individuellen Lebensalltag 

 Ambulante Hilfen für Kinder, Jugendliche und ihre Familien als Hilfen zu Erziehung 
und Eingliederungshilfen nach dem SGB VIII – praktische zielgerichtete pädagogische 
Unterstützung und Begleitung im Familienalltag und in der Erziehung 

 Muttersprachliche Unterstützung und Begleitung in den Sprachen Türkisch, Kurdisch, 
Arabisch, Russisch, Polnisch und Schulenglisch 

 Patenschaften für Kinder psychisch erkrankter Eltern 
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Wohngruppe Thomas-Mann-Straße 6 der Lebenshilfe  9 

  A  P 
Straße : Ramskamp 70 (Wohnstättenverbund)  S 
Ort : 25337 Elmshorn  Y 
Telefon : 04121 47568832  C 
FAX : 04121 47568829  H 
Internet : www.lebenshilfe-pi.de  O 
E-Mail : wohnen@lebenshilfe-pi.de  S 
Kontakt : Frau Nadine Haartje  O 
Sprechzeiten : Mo. bis Fr. 8.00 – 12.00 Uhr  Z 
    I 

Angebote: 
 

Wohnen heißt zu Hause sein. 
So selbständig wie möglich mit so viel 

Unterstützung wie nötig leben. 
 
Schwerpunkte unserer Arbeit 

 Alltagskompetenzen und Selbständigkeit fördern 

 Soziale Kompetenzen und soziale Kontakte stärken 
 
Unser Ziel ist es, erwachsenen Menschen mit Behinderung bedarfsgerechten Wohnraum 
mit pädagogischer Begleitung zu bieten und sie beim Wohnen so normal wie möglich zu 
unterstützen. Maßstab für unsere Arbeit sind die individuellen Bedürfnisse des einzelnen 
und sein Recht auf Selbstbestimmung Teilhabe. 
 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter nehmen hierbei die Funktion einer Assistenz ein, die 
den Menschen mit Behinderung in seiner Person und in seinem „So-Sein“ akzeptiert und 
mit Wertschätzung und Achtung begegnet. 
 
Das Zuhause ist für die meisten Menschen der Lebens-Mittelpunkt. Ein Ort, den man 
individuell gestaltet, von dem aus der Alltag organisiert wird, der Schutz und 
Geborgenheit bietet und gleichzeitig Ausgangspunkt für Geselligkeit und 
Kontaktaufnahme sowie für die Teilhabe am Leben in der Gesellschaft ist.  
 
In unserer Wohngruppe „Thomas-Mann“ leben insgesamt neun Personen. Sie bewohnen 
ein großes Zweifamilienhaus mit Garten und Terrasse. Das Haus liegt in einer ruhigen 
Wohnsiedlung am Rand von Wedel und nahe an einem schönen Wald. Die Bewohnerinnen 
und Bewohner der Thomas-Mann-Straße legen sehr viel Wert auf Gemeinsamkeit. 
Herzstück des Hauses ist deshalb das kombinierte Wohn- und Esszimmer mit offener 
Küche und Kamin. 
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Wohngruppe Tinsdaler Weg 77 der Lebenshilfe  9 

  A  P 
Straße : Ramskamp 70 (Wohnstättenverbund)  S 
Ort : 25337 Elmshorn  Y 
Telefon : 04121 47568832  C 
FAX : 04121 47568829  H 
Internet : www.lebenshilfe-pi.de  O 
E-Mail : wohnen@lebenshilfe-pi.de  S 
Kontakt : Frau Nadine Haartje  O 
Sprechzeiten : Mo. bis Fr. 8.00 – 12.00 Uhr  Z 
    I 

Angebote: 
 

Wohnen heißt zu Hause sein. 
So selbständig wie möglich mit so viel 

Unterstützung wie nötig leben. 
 
Schwerpunkte unserer Arbeit 

 Alltagskompetenzen und Selbständigkeit fördern 

 Soziale Kompetenzen und soziale Kontakte stärken 
 
Unser Ziel ist es, erwachsenen Menschen mit Behinderung bedarfsgerechten Wohnraum 
mit pädagogischer Begleitung zu bieten und sie beim Wohnen so normal wie möglich zu 
unterstützen. Maßstab für unsere Arbeit sind die individuellen Bedürfnisse des einzelnen 
und sein Recht auf Selbstbestimmung Teilhabe. 
 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter nehmen hierbei die Funktion einer Assistenz ein, die 
den Menschen mit Behinderung in seiner Person und in seinem „So-Sein“ akzeptiert und 
mit Wertschätzung und Achtung begegnet. 
 
Das Zuhause ist für die meisten Menschen der Lebens-Mittelpunkt. Ein Ort, den man 
individuell gestaltet, von dem aus der Alltag organisiert wird, der Schutz und 
Geborgenheit bietet und gleichzeitig Ausgangspunkt für Geselligkeit und 
Kontaktaufnahme sowie für die Teilhabe am Leben in der Gesellschaft ist.  
 
In unserer Wohngruppe im Tinsdaler Weg leben neun Menschen mit unterschiedlichem 
Unterstützungsbedarf. Alle Bewohner haben ein eigenes Zimmer, das nach eigenen Wün-
schen eingerichtet werden kann. Gemeinsam nutzen sie die Küche und das große Wohn-
zimmer mit Essbereich. Zum Haus gehören außerdem noch eine schöne Terrasse und eine 
großzügige Rasenfläche. 
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10. Selbsthilfegruppen 

Anonyme Alkoholikerinnen und Alkoholiker   

  A  
10 

Straße : Feldstraße 32   

  Eingang: Gemeindebüro der Christuskirche  S 
  (Zugang auch über Tinsdaler Weg/EBG)  E 
Ort : 22880 Wedel  L 
Telefon : 04103 1899864 bzw. 04103 6473, Gerhard   B 
FAX :   S 
Internet :   T 
E-Mail : gsim@online.de  H 
Kontakt :   I 
Sprechzeiten : Meeting: mittwochs 19.30 – 21.30 Uhr  L 
  offenes Meeting: letzter Mittwoch im Monat  F 
    E 

Angebote: 
 
 1 x pro Woche mittwochs - Meeting für Betroffene von 19.30 - 21.30 Uhr 
 
 am letzten Mittwoch im Monat Meeting für Angehörige und Freunde Betroffener 
 
 es sind nicht nur alkoholkranke, sondern auch z. B. medikamentenabhängige Men-

schen willkommen 
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„Das Schiff“ – Selbsthilfegruppe Angst  
AWO Schl.-Holstein gGmbH  

  

  A  
10 

Straße : Rudolf-Breitscheid-Straße 40b  

Ort : 22880 Wedel (AWO-Tagespflegestätte)  S 
Telefon : 0160 98144649  E 
FAX :   L 
Internet : www.awo-sh.de  B 
E-Mail : Heidi.Kroeger@alice-dsl.net  S 
Kontakt : Gruppenleitung Heidi Kröger  T 
Gruppenzeiten : Jeden 2., 3.+ 4. Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr  H 
    I 
 

 

L 

Angebote: 
 
Selbsthilfegruppe Angst 
 
Ängste werden als Krankheit bezeichnet, wenn sie  

- unangemessen intensiv und häufig auftreten 
- zu lange dauern 
- mit einem Kontrollverlust über ihr Auftreten und ihre Dauer verbunden sind 
- dazu führen, dass jemand Angstsituationen aus dem Weg geht, sie vermeidet 
- Einschränkungen im Leben und starkes Leiden verursachen. 

 
Unsere Ziele: 

- die Angst annehmen und mit ihr umgehen 
- Selbstsicherheit und Selbstbewusstsein stärken 
- sich gegenseitig unterstützen und Erfahrungen austauschen 
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Deutsche Parkinson Vereinigung Wedel   

     
10 

Straße : Wilhelm-Leuschner-Weg 30  

Ort : 22880 Wedel  S 
Telefon : 04103 5481  E 
FAX :   L 
Internet : www.parkinson-wedel-holstein.de  B 
E-Mail : anten@arcor.de  S 
Ansprechpartner/in : Mechthild Anten  T 
Sprechzeiten :   H 
    I 

Angebote: 

 

Gruppentreffen 
jeden 2. Samstag von 15.00 – 17.00 Uhr in der AWO, Rud.-Breitscheid-Str. 40a 
Die Regionalgruppe Wedel ist eine bunt zusammen gewürfelte Gruppe aus jüngeren und 
älteren Betroffenen und deren Angehörigen, die sich regelmäßig an jedem 2. Samstag im 
Monat treffen, um Erfahrungen auszutauschen und sich einmal auszusprechen. Hier ver-
steht jeder die Probleme des Anderen. Aber wir kommen auch zusammen um Spaß zu 
haben, zum Beispiel beim Tanzen, Sommerfest und Spielenachmittagen 
 
 

Fit mit Gymnastik und Tanz 
montags von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr in der Tanzschule Riemer von Januar bis Juni/Juli 
und von September bis November. 
Nach 30 Minuten Rhythmische Gymnastik zu flotter Musik folgt das Einüben eines Tanz-
schrittes, nicht paarweise, sondern jeder für sich, was auch Spaß macht und nicht ganz so 
schwierig ist.... Vom Slowfox bis zum Walzer tanzen wir das Jahr über durch die ver-
schiedensten Tänze, jeder so wie er es kann oder möchte.....  
 
 

Gruppenreise nach Bad Bevensen 
einmal im Jahr 
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Deutsche Rheuma-Liga, Ortsgruppe Wedel   

  A  
10 

Straße : Rudolf-Breitscheid-Str. 62  

Ort : 22880 Wedel  S 
Telefon : 04103 3368   E 
FAX : 04103 3368  L 
Kontakt : Dr. Jutta Kudlik, j.kudlik@web.de  B 
  wedel@rlsh.de  S 
    T 
Sprechzeiten : nach Bedarf (telefonisch anmelden)  H 
    I 

Angebote: 
 
 Funktionstraining: 

Jeden 2. Und 4. Mittwoch im Monat von 13.00 – 15.00 Uhr 
Anmeldung bei Frau Bartels,  0151 15717000 
 

 Ortsgruppenaktivitäten: 
Treffen jeden 2. Donnerstag im Monat ab 15.00 Uhr 
in der AWO-Begegnungsstätte Rudolf-Breitscheid-Str. 40 A 
 

 Fragen zu weiteren Aktivitäten 
beantwortet Jutta Kudlik,  04103 3368 
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DRK-Sozialstation - Selbsthilfegruppen   

  A  
10 

Straße : Rudolf-Höckner-Str. 6  

Ort : 22880 Wedel  S 
Telefon : 04103 4474  E 
FAX : 04103 97916  L 
Internet : www.drk-sozialstation.wedel.de  B 
E-Mail : sozialstation@drk-wedel.de  S 
Kontakt :   T 
Sprechzeiten : Mo. bis Do.,  8.00 – 16.00 Uhr 

Fr., 8.00 – 15.00 Uhr 
 H 

    I 

Angebote: 
 
monatlich Begegnungsstätte (Fahrdienst möglich) 
 
  
Selbsthilfe nach Schlaganfall 
 jeden 2. Dienstag  15.00 Uhr 
 
Selbsthilfe bei Atemnot 
 jeden 2. Mittwoch  15.00 Uhr 
 
Ziel 

 Austausch von Problemen 

 Information 

 Beratung 

 Hilfe bei der Vermittlung anderer Dienste 

 Geselligkeit 

 Unterstützung der Eigenverantwortung und Aktivität 
 
 
Aktuelle Termine erfragen Sie bitte unter der oben genannten Telefonnummer. 
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Freundeskreis Wedel - Suchthilfe   

  A  
10 

Straße : Gärtnerstraße 6c (bei der Sucht- u. Drogenberatung)  

Treffzeiten : jeden Donnerstag 19.30 – 21.30 Uhr  S 
  auch an Feiertagen  E 
Telefon : 04101 68424  L 
Kontakt : Peter  B 
    S 
 

Angebote: 
 
Offene Gesprächsgruppen in Form unabhängiger freiwilliger Selbsthilfegruppen für 
Alkohol- und Medikamentenabhängige sowie deren Angehörige (mit und ohne sozial-
pädagogische Begleitung). 
 
Abstinent lebende Abhängige und deren Angehörige teilen hier ihre Hoffnung, Erfahrung 
und auch wiedergewonnene Kraft einander mit. 
 
Gleichzeitig geben sie diese weiter an akut Betroffene und Angehörige, die Hilfe brau-
chen, um sie dann auf ihrem Weg in eine zufriedene Trockenheit 
(oder Nüchternheit) zu begleiten. 

 

 T 
 H 
 I 

 L 

 F 
 E 
 G 

 

R 

U 

P 

P 

E 

N 

 
    
   
 
  



25.01.2019 137 

Guttempler-Gemeinschaft „Roland-Wedel“   

  A  
10 

Straße : AWO-Treff, Rudolf-Breitscheid-Straße 40 a  

Ort : 22880 Wedel  S 
Telefon : siehe unten  E 
FAX :   L 
Internet : www.guttempler-wedel.de  B 
E-Mail : roland-wedel@guttempler-sh.de  S 
Kontakt : siehe unten  T 
Sprechzeiten : siehe unten  H 
    I 

Angebote: 
 
Unsere Arbeit teilt sich in zwei Bereiche: 
 
1. die Selbsthilfegruppen (Gesprächsgruppen) 
 
2. die Guttempler-Gemeinschaft 
 

1. Die Selbsthilfegruppen ... sind offen für alle, die Probleme mit ihrem Trinkverhal-
ten oder mit Medikamenten haben. Aber auch Menschen mit anderen  Suchtprob-
lemen  (z. B. Cannabis, Essstörungen, Spielsucht). 
Hierzu gehören auch die Angehörigen, die in engerem Kontakt zu den Suchtkran-
ken stehen (Partner, Eltern, Geschwister usw.) 
Die Gesprächsgruppe dient der Information, zur Aussprache und Beratung, der Mo-
tivation zu therapeutischen Maßnahmen, Konfliktbewältigung. 
Wir arbeiten ehrenamtlich. 

 
2. Die Guttempler-Gemeinschaft ... ist weiterführend für alle, die alkoholfrei leben 

wollen. Der Gesprächsgruppenteilnehmer kann hier einen neuen Aufgaben- und 
Freundeskreis finden. Beides ist für ein zufriedenes alkoholfreies Leben nötig. 
 

Selbsthilfegruppe 
für Alkohol- und Medikamentenprobleme und andere Suchtformen   
 
Jeden Freitag um 19.30 Uhr 
Joachim Markgraf,  04103 9033306 
 
Guttempler-Gemeinschaft 
Jeden Montag um 19.00 Uhr  
Dieter Groth,  04101 5682070 
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Multiple Sklerose – Kontaktgruppe   

    
10 

Straße :   

Ort :   S 
Telefon : 04103 3571  E 
FAX :   L 
Internet :   B 
E-Mail : FamBewersdorff@web.de  S 
Kontakt : Martina Bewersdorff  T 
Sprechzeiten :   H 
    I 

Angebote: 
 
 Monatliche Treffen der Gruppe 

 
 Ort:  Altentagesstätte der AWO, Rudolf-Breitscheid-Str. 40a , 22880 Wedel 

  (wenn nicht anders bekannt gegeben) 
 
 Sinn der Treffen: 

- Isolation überwinden 
- Ebenfalls von der Krankheit Betroffene kennen lernen 
- Austausch von Problemen 
- Informationen untereinander 
- Informationen durch die Leiterin 
- Geselligkeit, Feste feiern 
 

Dachverband: Deutsche Multiple-Sklerose-Gesellschaft 
 DMSG 
 

Bundesverband e. V. 
Krausenstraße 50, 30171 Hannover 
 0511 96834-0   
Fax: 0511 96834-50 
E-Mail: dmsg@dmsg.de 
Internet: www.dmsg.de 

 
Landesverband Schleswig-Holstein e. V. 
Beselerallee 67, 24105 Kiel 
 0431 56015-0 
Fax: 0431 56015-20 
E-Mail: dmsg-schleswig-holstein@dmsg.de 
Internet: www.dmsg-sh.de 
 
DMSG Landesverband Hamburg e. V. 
Eppendorfer Weg 154-156, 20253 Hamburg 
 040 4224433 
Fax: 040 4224440 
E-Mail: info@dmsg-hamburg.de 
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Selbsthilfegruppe für Alkoholiker „Arche“   

  A  
10 

Straße : Höbüschentwiete 11  

Ort : 22880 Wedel  S 
Telefon : 04103 89060   E 
FAX :   L 
Internet :   B 
E-Mail : peda4044@gmx.de  S 
Kontakt : Frau Dagmar Lüngen  T 
Sprechzeiten :   H 
    I 

Angebote:   
 
Die Gruppe trifft sich jeden Montag  von 19.30 bis 21.30 Uhr 
in der freien Kirchengemeinde Schulau, Höbüschentwiete 11.  
 
 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 
 
 
Bei dringenden Angelegenheiten bin ich telefonisch für Sie erreichbar. 
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Selbsthilfegruppe Prostatakrebs Pinneberg   

  A  
10 

Straße : Louise Schroeder Ring 2  

Ort : 25436 Tornesch  S 
Telefon : 04122 96212  E 
FAX : 04122 96213  L 
Internet : http://www.prostatakrebs-pi.de  B 
E-Mail : info@prostatakrebs-pi.de  S 
Kontakt : Ernst Günther Carl  T 
Sprechzeiten : Falls dringendes Thema - Telefon siehe oben  H 
    I 

Angebote: 
 
Die SHG trifft sich jeden 3. Donnerstag im Monat in der Seniorenresidenz Haus Quellental, 
Wittekstr. 2, in Pinneberg. 
 
Die Termine sind auf der oben genannten Internetseite unter dem Punkt Terminkalender 
hinterlegt; unter dem Punkt Wegweiser ist eine Anfahrtskarte hinterlegt.  
 
Wir diskutieren bei uns im Rahmen der Vorsorge, der Diagnose und der Therapie über das 
Thema Prostatakrebs als Betroffene, nähere Einzelheiten sind ebenfalls der oben genann-
ten Internetpräsenz zu entnehmen. 
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Suchtselbsthilfe Elbfüchse Wedel e. V.   

A  
10 

Straße : Rudolf-Breitscheid-Straße 40 a  

Ort : 22880 Wedel  S 
Telefon : siehe unten  E 
FAX :   L 
Internet :   B 
E-Mail :   S 
Kontakt : siehe unten  T 
Sprechzeiten : siehe unten  H 
  E  I 

Angebote:    
 
Wir sind eine freie Selbsthilfegruppe, konfessionell und weltanschaulich ungebunden.  
Wir helfen uns und Menschen mit stofflichen und nichtstofflichen Abhängigkeiten.  
Gerne begrüßen wir Betroffene, Angehörige und Interessierte. 
 
Selbsthilfegruppe 
für Alkohol- und Drogenprobleme 
Adresse wie oben 
Jeden Dienstag um 18.15 Uhr 
Leiterin: Doris Glass,  04103 5056 
 
Selbsthilfegruppe 
für Alkohol- und Drogenprobleme  
Adresse: Asklepios Westklinikum Hamburg, Suurkamp 20. 22559 Hamburg 
Jeden Freitag um 19.30 Uhr 
Leitung: Uwe Strassow,  0171 3191002 
 
Elbfüchse-Gemeinschaft (Verein) 
Jeden Dienstag um 20.00 Uhr 
Leitung: Ingo Kirchner,  0176 57450819 
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11. Trauer-/ Sterbebegleitung für Kinder, Jugendliche, Familien  
      und Senioren 

Ambulanter Hospizdienst Wedel,  
Ehrenamtliche Sterbe- u. Trauerbegleitung in Wedel / Umgebung 

  

  A  
 

Straße : Hafenstraße 32 B  

Ort : 22880 Wedel  
 

Telefon : 04103 124 358, 0170 3667670 (beide mit AB)  

Fax : 04103 124 359  
 

Internet : www.hospizdienst-wedel.de  

 
amb. Hospizdienst Wedel 

 

E-Mail : hospizdienst-wedel@web.de  
 

Kontakt : Dörthe Bräuner  
Sprechzeiten : Bitte telefonisch erfragen!  

 
     

„Wir können dem Leben nicht mehr Tage geben, aber den Tagen mehr Leben.“ 
(Dame Cicely Saunders, 1918-2005, Begründerin der heutigen Hospizarbeit) 

Der ambulante Hospizdienst Wedel (seit 2002) ist eine Gruppe von ehrenamtlichen geschulten 
und dadurch qualifizierten Sterbegleitern. Bei Bedarf stehen wir allen Menschen in Wedel und 
Umgebung konfessionsunabhängig zur Verfügung. Unsere Begleitungen und sonstigen Leistungen 
unterliegen der Schweigepflicht. 

Angebote: 

 Sterbebegleitung und Angehörigenbegleitung 

 Trauerbegleitung: Einzelbegleitung, Trauercafé & Trauergruppe  

 Palliative Care Beratung 

 Beratung in Hospizangelegenheiten, Vermittlung von Kontakten 

 Schulung neuer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für die Hospizarbeit 

„Sterben ist ein Teil des Lebens“: Wir möchten Sterbenden bis zuletzt Zuwendung ermöglichen. 
Auf Anfrage steht unser Team den Sterbenden und ihren An- und Zugehörigen zur Verfügung, um 
ihnen den Raum und die Zeit zu geben, über Alltägliches, Ängste und auch „Unsagbares“ zu 
sprechen oder zu schweigen. Wir begleiten Sterbende zu Hause, in Seniorenheimen, 
Wohneinrichtungen und Kliniken. 
Unsere zertifizierten Trauerbegleiterinnen bieten ehrenamtlich Trauerbegleitung an. Weitere 
Informationen finden Sie unter www.hospizdienst-wedel.de. 

Der ambulante Hospizdienst Wedel arbeitet mit anderen Hospizgruppen und Institutionen in und 
um Wedel zusammen (Netzwerk) und steht im Kontakt mit stationären Hospizen, 
Palliativstationen, Pflegeheimen, niedergelassenen Ärzten und Palliativmedizinern, ambulanten 
Pflege- und Palliativpflegediensten sowie zum Pflegestützpunkt Kreis Pinneberg und dem SAPV-
Netz Kreis Pinneberg. 

Wir sind Mitglied im Hospiz- und Palliativverband Schleswig-Holstein (HPVSH) und im Deutschen 
Hospiz- und Palliativverband (DHPV). 
Die Leistung des ambulanten Hospizdienstes Wedel basiert auf ehrenamtlicher Tätigkeit und 
finanziert sich zu großen Teilen aus Spenden. 
Über finanzielle Zuwendungen sind wir sehr dankbar und stellen gern Spenden-bescheinigungen 
aus. Bitte geben Sie dazu den Verwendungszweck an: Hospizdienst Wedel, 50500.14601 

Spendenkonto: IBAN: DE93 5206 0410 0706 4222 68, GENODEF1EK1 
Bank: Evangelische Bank, Kontoinhaber: Diakonische Kranken- und Altenpflege gGmbH 
Verwendungszweck: Hospizdienst Wedel 

 

 
Wir schenken unsere Zeit, damit niemand zum Ende allein sein muss! 
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